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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

herzlich willkommen in Lippstadt, einer Stadt voller 

Licht, voller Wasser und voller Leben. Das ist das 

Motto unserer Stadt und Sie sind jetzt Teil davon. 

Ich freue mich sehr, dass ich Sie in unserer Stadt 

begrüßen darf! 

Mit unserem Bürgermagazin „Willkommen in 

Lippstadt“ möchten wir Ihnen Lippstadt in all seinen 

Facetten zeigen: Was gibt es hier zu erleben und zu 

entdecken? Welche Angebote gibt es für Familien, 

Kinder und Jugendliche oder Senioren? Was bietet 

Lippstadt kulturell? Wir laden Sie ein, in diesem 

Magazin zu blättern, zu stöbern und auf diese Weise 

Lippstadt kennenzulernen. Entdecken Sie Lieblings-

plätze, Feste und Veranstaltungen oder vielleicht 

sogar ein Ehrenamt. Lippstadt hat viel zu bieten, 

lassen Sie sich überraschen und inspirieren. 

Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie nun als Neu bürgerin 

oder Neubürger nach Lippstadt kommen oder als 

Gast unsere schöne Stadt besuchen. Unser Bürger-

magazin soll Ihnen einen Eindruck vom vielfältigen 

Leben hier vermitteln und Sie hoffentlich für Lippstadt 

begeistern. Lippstadt möchte für Sie Heimat und 

Zuhause sein – für einen längeren oder kürzeren 

Zeitraum.

 

Dass sich alle Bürgerinnen und Bürger hier wohl und 

heimisch fühlen, dafür machen sich auch meine 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den verschiedenen 

Bereichen der Stadtverwaltung stark. In der Rubrik 

„Kultur im Interview“ erzählen beispielsweise die 

Leitungen der verschiedenen Kulturinstitute der Stadt 

ganz persönlich von den vielfältigen Angeboten,  

die es zu entdecken gibt. Eine Broschüre kann da 

natürlich nur der erste Einstieg sein und auch kein 

persönliches Gespräch ersetzen. 

Meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen 

natürlich für Rückfragen zur Verfügung und halten  

ein umfassendes Serviceangebot vor. Teilen Sie gerne 

auch Ihre Einfälle, Anregungen und Verbesserungs-

vorschläge der Ideen- und Beschwerdestelle mit. 

So können wir gemeinsam Lippstadt als lebenswerte 

Stadt für Bürgerinnen, Bürger und Gäste erhalten 

und gestalten.

Auch digital versorgen wir Sie natürlich mit allen  

wichtigen Informationen: Nutzen Sie auch gerne  

unsere Internetseite unter www.lippstadt.de,  

„liken“ Sie uns auf Facebook oder folgen Sie uns  

auf Instagram unter „likelippstadt“. Wir beantworten  

über alle Kanäle gerne schnell und unkompliziert  

Ihre Fragen und freuen uns über Anregungen  

und einen lebhaften Austausch.

Das gilt insbesondere auch für die Ihnen vorliegende 

Broschüre: Sie halten eine überarbeitete und neu  

konzipierte Version in den Händen – daher freuen  

wir uns hier über Feedback! 

In diesem Sinne freue ich mich, von Ihnen zu hören 

und wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen.

Ihr

Arne Moritz

Bürgermeister

Arne Moritz 
Bürgermeister
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Neben Nachrichten von Zuhause bietet DER PATRIOT noch vieles mehr …
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Lippstadt  und
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… 
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und

LIPPSTADT
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Der neue Boden ist blau – wie sollte es im Kindergarten Blauland auch anders sein. Parallel wird eine neue Akustikdecke installiert. FOTOS: RÜCKERT

Schulen und Kitas auf Vordermann
baut. 2022 sind die Klassen-

räume an der Reihe, die dann

neue Akustikdecken, Türen,

Böden und Leuchten erhal-

ten.

Ostendorf-Gymnasium

Das Flachdach des Ostendorf-

Gymnasiums wird für

255 000 Euro saniert, in dem

Zuge werden auch die Regen-

wasserleitungen von innen

nach außen verlegt.

Kindergarten Blauland

Nur drei Wochen Zeit haben

die Handwerker, um den Kin-

dergarten Blauland zu sanie-

ren. Während die eine Trup-

pe mit dem Verlegen des neu-

en Linoleums (natürlich in

Blau) beschäftigt ist, passt die

andere nur wenige Meter

weiter die Platten für die

Akustikdecke ein. „Das Ge-

bäude stammt aus den

1990er Jahren“, weiß Archi-

tektin Julia Heitmann. Neue

Böden, Decken im Eingangs-

bereich und Leuchten in den

Gruppenräumen müssen des-

halb her. 64 000 Euro inves-

tiert die Stadt. Vor allem über

die neuen Akustikdecken

dürften sich Erzieher und

Kinder freuen. „Es wird dann

leiser und angenehmer“, so

Heitmann.

Kindergarten

Lummerland

Neue Bodenbeläge erhält der

Kindergarten Lummerland.

Kostenpunkt: 3500 Euro.

ßen ein neues Wärmever-

bundsystem aufgebracht und

die WC-Anlagen erneuert.

Mit der Fertigstellung rech-

net Veenhof Ende des Jahres,

bis dahin werden Toiletten-

wagen als Ersatz aufgestellt.

Kosten insgesamt: 690 000

Euro.

Grundschule

Lipperbruch

Die Teilsanierung der Grund-

schule Lipperbruch für

425 000 Euro hat begonnen.

Dieses Jahr werden die Fens-

ter ausgetauscht, nächsten

Sommer erfolgt die Innensa-

nierung. Jetzt schon werden

aber Brandschutztüren einge-

klärt Fachbereichsleiter Jörg

Veenhof. „Wir sanieren das

Gebäude geschossweise.“ Im

zweiten Stock geht’s los, er

wurde bereits entkernt.

Akustikdecken, Vinylböden

in Parkettoptik, LED-Leuch-

ten, Türen und Zargen wer-

den eingezogen. Jetzt schon

werden außerdem die

Waschbecken in allen Klas-

senräumen ausgetauscht, die

Wasserleitungen neu verlegt.

Heizungssteuerung, Elek-

troinstallationen, Brandmel-

der und Sicherheitsbeleuch-

tung werden neu gemacht,

wie die zuständige Architek-

tin Maria Menke erklärt.

„Wir bauen auch eine Alar-

mierungsanlage ein, unter

anderem für den Gong und

den Brandschutz.“ Im Rah-

men der Sanierung habe sich

die Schule auch ein neues

Konzept überlegt. Das um-

fasst zum Beispiel die Verle-

gung einiger Fachräume: Der

Bio-Raum wandert vom zwei-

ten Stock ins Erdgeschoss.

Niels-Stensen-Schule

Die Niels-Stensen-Grund-

schule in Bad Waldliesborn

erhält drei neue Räume sowie

eine Küche für den Offenen

Ganztag. Die 790 000 Euro

teure Baumaßnahme läuft

bereits seit letztem Sommer.

Im Moment wird der Anbau

innen und außen verputzt,

Esstrich wurde gegossen und

der Trockenbau wird ge-

macht. Bis Ende des Jahres

Während Schüler und Kin-

dergartenkinder die Aus-

zeit genießen, schuften die

Handwerker in den Gebäu-

den. In den Sommerferien

geht es hoch her in den

städtischen Schulen und

Kindergärten. Ein Über-

blick über die Sanierungs-

maßnahmen.

VON KRISTINA RÜCKERT

Lippstadt – Fast sechs Millio-

nen Euro nimmt die Stadt in

die Hand, um ihre Schulen

und Kindergärten in den

nächsten Jahren zu sanieren.

Die Mittel stammen zum Teil

aus dem Kommunalinvestiti-

onsfördergesetz, zum Groß-

teil aber aus dem städtischen

Haushalt.

Realschulen

Dusternweg

Der Löwenanteil fließt in die

Realschulen am Dusternweg.

Zwischen 2020 und 2025 in-

vestiert die Stadt 3,72 Millio-

nen Euro in die Gebäude.

Während im vergangenen

Jahr bereits Dach und Fassade

der Edith-Stein-Schule erneu-

ert wurden, beginnt nun die

Innensanierung der Drost-Ro-

se-Schule. Für diesen zweiten

Baustein sind 415 000 Euro

veranschlagt.

Die Sanierungsarbeiten

werden auch noch nach den

Sommerferien andauern, er-

soll die Maßnahme beendet

sein. Auch die Außenanlagen

sollen bis dahin fertiggestellt

sein.

Hans-Christian-

Andersen-Schule

Der südliche Anbau der Hans-

Christian-Andersen-Grund-

schule im Süden erhält neue

Fenster. „Die alten Holzfens-

ter aus dem Jahr 1985 haben

ganz schön gelitten“, so

Veenhof. 43 000 Euro kostet

diese Maßnahme.

Martinschule

Die Innensanierung der Cap-

peler Grundschule ist bereits

abgeschlossen. Jetzt wird au-

Lagebesprechung: Fachdienstleiter Jörg Veenhof (l.) und Ar-

chitektin Maria Menke in der Drost-Rose-Schule.

Die Bürgerinitiative ge-

gen den Bau einer Erwit-

ter Umgehungsstraße im

Gebiet von Stirpe be-

kommt ein Gesicht: Der

bisher eher lockere Zu-

sammenschluss von Geg-

nern wählt während ei-

ner von 250 Menschen

besuchten Protestver-

sammlung ein zehnköp-

figes Vorstandsgremium.

Besonders die rasche

Gangart der Erwitter Ver-

waltung missfällt vielen

Stirpern. Drei zur Diskus-

sion stehende Trassen-

führungen hätten alle-

samt gemein, dass sie die

Lebensgrundlage vieler

Bewohner gefährden.

www.derpatriot.de/

archiv

VOR 40 JAHREN

GRAF

BERNHARD

... ist stolz darauf, dass die Schu-

len seiner Stadt so gut in Schuss

gehalten werden. In frisch gestri-

chenen Klassenräumen, mit neuen

Leuchten und einer gedämmten

Decke lernt es sich doch noch mal

so gut, meint der Graf. Von Maria

Menke, Architektin in Diensten

der Stadt, hat er erfahren, dass in

den Realschulen am Dusternweg

jetzt auch eine Alarmierung für

den Fall eines Amoklaufs instal-

liert wird. Ins Lehrerzimmer, ins

Sekretariat und im Hausmeister-

raum werden Knöpfe eingebaut,

die eine Lautsprecheransage aus-

lösen. Dabei handelt es sich um ei-

nen Text, der schon vorher aufge-

nommen wurde. Im Gegensatz

zum Feueralarm wird der Amok-

alarm aber nicht geübt, hat der

Graf gelernt. Schließlich war es in

der Vergangenheit häufiger so,

dass Schüler Amok gelaufen sind.

Und die sollen nicht wissen, was

im Falle einer Alarmierung auf sie

zukommt. Dennoch, findet der

Graf, ist es beruhigend zu wissen,

dass Vorkehrungen getroffen wur-

den. Auch wenn er hofft, dass der

Knopf nie gedrückt werden muss.

Leserservice:

Abonnement/Zustellung/E-Paper

Telefon: 201-111

Telefax: 201-249

E-Mail: service@derpatriot.de

Redaktion Lippstadt

Telefon: 201-203 oder 204

Telefax: 201-209

E-Mail: redaktion@derpatriot.de

Für die Lange Straße Nord kann online abgestimmt werden.

Online abstimmen für Lange Straße Nord

50 Jahre Städtebauförderung: Bürgermeister ruft auch Gäste der Stadt zu Votum auf

städter, sondern auch die

Gäste der Stadt zur Abstim-

mung auf: „Die Neugestal-

tung der Lange Straße Nord

hat als vergleichsweise kleine

Maßnahme eine richtig gro-

ße Wirkung in der Innen-

stadtgestaltung entfaltet und

ist darum ein Projekt mit

Wow-Effekt, das viele Stim-

men verdient hat.“ Abge-

stimmt werden kann bis zum

26. Juli im Web.

Mehr: www.mhkbg.nrw/

nrwstaedtewow

stadt nimmt am Wettbewerb

mit dem Projekt „Lange Stra-

ße Nord“ teil.

Seit letzter Woche sind

Bürger aufgerufen, über die

schönsten Städtebauprojekte

abzustimmen. Als Lippstäd-

ter Projekt haben die Verant-

wortlichen voller Überzeu-

gung das Projekt zum Umbau

der Lange Straße Nord ins

Rennen geschickt.

Bürgermeister Arne Moritz

wünscht sich viele Stimmen

für das Lippstädter Projekt

und ruft nicht nur die Lipp-

Lippstadt – Dieses Jahr ist für

die Städtebauförderung ein

ganz besonders: Sie feiert 50-

jähriges Jubiläum. Das Minis-

terium für Heimat, Kommu-

nales, Bau und Gleichstellung

des Landes Nordrhein-West-

falen stellt die besonderen Er-

rungenschaften der Städte-

bauförderung deshalb mit ei-

nem eigenen Wettbewerb

„50 Jahre Städte-WOW-Förde-

rung – Wo stehen die schöns-

ten Projekte in Nordrhein-

Westfalen?“ in den Fokus der

Öffentlichkeit. Auch Lipp-

Auto angefahren

und geflüchtet

Lippstadt – Am Sonntag wur-

de zwischen 16 und 20.30

Uhr ein weißer Fiat Punto in

der „Von-Hoerde-Straße“

durch einen anderen Ver-

kehrsteilnehmer beschädigt.

Der Wagen befand sich in

dem Zeitraum auf einer Park-

fläche vor den Garagen des

dortigen Mehrfamilienhau-

ses. Anstatt sich um die Scha-

densregulierung zu küm-

mern, entfernte sich der Un-

fallverursacher vom Unfall-

ort. Die Polizei schätzt den

entstandenen Sachschaden

auf 1000 Euro ein. Zeugen

werden gebeten, sich unter

Tel. 9 10 00 mit der Polizei in

Verbindung zu setzen.

Auf Langeweile

folgt Heli-Einsatz:

Trio gefasst

Lippstadt – Na, wenn der Heli

schonmal in der Nähe ist...:

Eine Zeugin hat der Polizei in

der Nacht von Samstag auf

Sonntag um kurz nach 1.30

Uhr drei Personen in einem

leerstehenden Wohnhaus in

der Klosterstraße gemeldet.

Während die Polizei das Ge-

bäude vom Boden aus um-

stellte, wurde auch der zufäl-

lig in der Nähe befindliche

Polizeihubschrauber „Hum-

mel“ mit eingesetzt. Die Poli-

zei konnte nach eigenen An-

gaben anschließend drei

Lippstädter im Alter von 29

und 32 Jahren dort antreffen.

Sie gaben an, dass sie aus

Neugier in das leerstehende

Gebäude gegangen seien. Die

nächtliche Neugier bescherte

den Dreien nun eine Anzeige

wegen Hausfriedensbruch.

Lippstadt – In einen Nacht-

club an der B 55 (zwischen

Erwitte und Lippstadt) sind

Unbekannte in der Nacht

von Sonntag auf Montag

eingebrochen. Die Tat ereig-

nete sich laut Polizei zwi-

schen 1.15 und 8.45 Uhr.

Die Täter brachen in dem

„Etablissement für gewisse

Stunden“ gewaltsam den

Geldautomaten auf. Die Tä-

ter steckten die Knete ein

und machten sich damit aus

dem Staub. Die Polizei sucht

Zeugen, die Hinweise auf

die Tat oder die Täter geben

können. Sie sollen sich un-

ter Telefon (0 29 41) 9 10 00.

Einbrecher brechen

Geldautomat auf

BLITZER

Außer auf der B 55 im südli-

chen Kreisgebiet blitzt die

Polizei heute an der L 776

zwischen Kallenhardt und

Rüthen-Hemmern.

ZAHL DES TAGES

147
Studienanfänger weniger

als noch ein Jahr zuvor ha-

ben sich zum Wintersemes-

ter 2020/2021 an der Hoch-

schule Hamm-Lippstadt ein-

geschrieben. Ein Rückgang

um nahezu 15 Prozent. Be-

reits ein im davorliegenden

Wintersemester 2019/2020

waren die Zahl rückläufig:

Hier fiel die Zahl der Erstse-

mester von der Vier- in die

Dreistelligkeit um sieben

Prozent auf 983. Der Trend

ist landesweit.

Benninghausen – Die Polizei

in Lippstadt sucht den Fah-

rer eines gelben Mofas: Er

soll nach ersten Erkenntnis-

sen am Donnerstag eine Er-

wachsene in Benninghau-

sen sexuell belästigt haben.

Wie die Polizei berichtet, er-

eignete sich der Vorfall zwi-

schen 14 und 15 Uhr. Der

Mofafahrer soll die Frau von

einem Kiosk an der Dorf-

straße zum Fischteich auf

dem Klinikgelände begleitet

und sie dabei sexuell beläs-

tigt haben. Der Tatverdäch-

tige ist etwa 1,80 Meter

groß. Er soll laut Polizei des

Öfteren mit seinem gelben,

motorisierten Zweirad

durch Benninghausen fah-

ren. Die Kripo sucht Zeu-

gen, die Angaben zu dem

Vorfall machen können,

Tel. (0 29 41) 9 10 00.

Sexuelle Belästigung:

Polizei sucht

Mopedfahrer

Der neue Boden ist blau – wie sollte es im Kindergarten Blauland auch anders sein. Parallel wird eine neue Akustikdecke installiert. FOTOS: RÜCKERT
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NOTDIENSTE
Mittwoch, 28. JuliÄrzte Lippstadt und Umgebung: Zuerfragen unter Tel.: 116 117, von 13Uhr mittags bis 8 Uhr am nächstenMorgen.

Notdienst-Praxis: EvangelischesKrankenhaus, Wiedenbrücker Str. 33,Lippstadt, Tel. 67 18 50, Sprechzeiten13 - 22 Uhr.
Kinder- u. Jugendärztlicher Notfall-dienst am EVK, WiedenbrückerStr. 33: 17 - 20 Uhr Offene Sprech-stunde.

Zahnärzte: Zu erfragen unter der Tele-fon-Nr. 0 18 05-98 67 00.Apotheken Lippstadt und Umge-bung: Zu erfragen unter Festnetz Tel.0800/0 02 28 33 oder Handy Telefon-Nr. 2 28 33, City-Apotheke, LangeStr. 56, Lippstadt, Tel.: (0 29 41) 4207 (von morgens 9 Uhr bis 9 Uhr desdarauffolgenden Tages).

RAT UND HILFE
Mittwoch, 28. JuliCorona-Schnelltestzentren in derRegion: siehe interaktive Karte aufwww.derpatriot.de/schnelltestzen-tren.

Stadt/Kultur-Information: 10 - 18Uhr geöffnet,  Kulturinfos und Kar-tenvorverkauf unter Tel.: 5 85 11,Stadtinformation unter Tel. 5 85 15.Stadt Lippstadt: 8.30 - 12.30 Uhr te-lefonisch Hilfsangebote für Seniorenunter Tel. 980-681, 980-682.MS-Kontaktkreis: Tel.: (0 29 41)1 0942 f. LP und (0 29 42)32 80 f. GesekeBürgertelefon
LWL Klinik Benninghausen, Zentra-les Aufnahmemanagement: 8 -16.30 Uhr montags bis freitags, Tel.(0 29 45) 9 81-12 34 oder (0 29 45)981-01 (Zentrale Pforte außerhalbder Öffnungszeiten).Sozialdienst kath.Frauen (Cap 27),Cappelstr. 27: 10.00 - 12.00 Uhr ,Minderjährigen-Vormundschaften,

SERVICE
Mittwoch, 28. JuliAktuelle Entwicklungen und Erlas-se zum Coronavirus: Weitere Infor-mationen www.land.nrw/corona.

Stadt und KulturCabrioLippstadt, Kombibad, Bü-ckeburger Str. 10: 6.30 bis 21 Uhrgeöffnet.
Stadt Lippstadt: 7 - 13 Uhr Wochen-markt auf dem Marktplatz.Galerie im Rathaus: 10 - 12 und 15 -17 Uhr Ausstellung Heiner Mey-er:„Cars“.

Mehrgenerationenhaus Mikado,Goerdelerstr. 70, Lippstadt: Se-nioren und Erwachsene: 9 - 11 UhrBesuchs- und Begleitdienst, ab 10Uhr Tafel.
Jakobikirche: 15 - 18 Uhr Sommer-austellung „Postitionen - 3 - Wege“.

Kinder und JugendlicheTreff am Park (TaP): 7.30 - 14.00 UhrBetreuungswoche „Die Lippe“ -Abenteuer und Natur endecken“, fürKinder ab 6 Jahren, mit Anmeldung.

VereineSüdlicher Schützenbund: 12 - 14 +20 - 21 Uhr Corona-Hilfsaktion, Tel.(0160) 305 08 72 oder per Emailinfo@suedlicher-schuetzenbund.de.Cappeler Jungschützen: Corona-Hilfsaktion, Tel. 0175/165 61 96 oderper Mail unter cappeler-jungschuet-zen@gmx.de.
Kneipp-Verein Lippstadt:SGV-Abt. Lippstadt:

VerbändeVerein „Mit uns durchs Leben“,Geiststr. 4: 10 - 14 Uhr nur Mittags-tisch Abhol- oder Bringservice für Be-dürftige, Essen vor Ort 12 - 13 Uhr.KIA, Cappelstr. 23: 10 - 14 Uhr geöff-net mit Lebensmittelausgabe mit Es-sen zum Mitnehmen und vor Ort.

Aus den KirchenEvang. KirchengemeindeStiftskirche: 11 - 17 Uhr geöffnet.Friedenskirche Bad Waldliesborn:10 - 17 Uhr geöffnet.Freie evanglische Gemeinde Lipp-stadt:: 8 - 16 Uhr Hilfe für ältereMenschen, Tel. 0 175/ 3 70 65 68.
KatholischeKirchengemeindeKatholische Kirche Lippstadt: 9 - 12+ 14 - 17 Uhr Tel. 33 99 oder peremail an info@katholisch Einkaufs-dienst für ältere und gefährdeteMenschen und Infos für „Einkaufs-Helfer“.

Dorfbücherei Bökenförde: MobilerService, Tel. 2 19 29 oder 0160/45 464 15 (nur für Bökenförde).St. Michael Lipperode: 16 - 18 UhrBücherei geöffnet.St. Nicolai: 11.40 Uhr Fatima Rosen-kranz, 12.00 Uhr Hl. Messe, 15.30Uhr Hl. Messe im SeniorenwohnheimSt. Annen-Rosengarten, 17.30 UhrHl. Messe Vinzenzkolleg Veranda.St. Elisabeth: 9.00 Uhr Hl. Messe.St. Antonius Lippstadt: 17.15 UhrRosenkranzgebet.St. Antonius Rixbeck: 8.30 Uhr Hl.Messe.

AndereGlaubensgemeinschaftenNeuapostolische KircheGemeinde Lippstadt: 19.30 Uhr Got-tesdienst mit Anmeldung unterweidner.marc@web.de oder Tel. 0159 06 82 31 06.

Kurort aktuell
Bad WaldliesbornTouristinformation: 10 - 12 Uhr und13 - 17 Uhr geöffnet, Tel. (0 29 41) 9488 00, Email: (info@lippstadt-bad-waldliesborn.de).Thermalsolebad: 7.30 bis 21 Uhr ge-öffnet. Saunalandschaft: 10 bis 21Uhr.

Pflegekinderdienst: Tel. 2 88 81 20,Schwangerschaftsberatung: Tel.2 88 81 - 25 , 15.30 - 17 Uhr telefoni-sche Beratung mit der Familienhe-bamme.
DONUM VITAE, Marktstr. 4: 9 - 12Uhr Schwangeren- +Schwanger-schaftskonfliktberatung,Tel. 922411.INI Beratungsstelle Arbeit, Süd-straße 18, Lippstadt: 13.30 - 16.30Uhr telefonisch Telefon (0 29 41) 7521 06 oder per Mail.Hospizkreis Lippstadt, Geiststr. 10:Begleitung Schwerstkranker undSterbender, Tel. 65 88 66.

Ambulant Be-
treutes Wohnen/Hilfen: Für Men-schen m. Behinde-rungen Tel. 34 63,Jugendmigrations-dienst, Klusetor 9,Tel.: 92 31 51.

Diakonie Ruhr-
Hellweg, Niem-öllerhaus, Brü-
derstr. 13: 8.30-12.30 Uhr Sucht-beratung geöffnet,Telefon: 9 78 55

40, 18-22 Uhr Kri-sentel. 0171-2 2034 17, Flexible Er-ziehungshilfe Tel.978 55 17, Reise-
dienst Tel. 08 00 -5 89 02 57, Betreu-ungsverein Telefon: 9 78 55-14. Am-bulante Kinder-, Jugend- u. Fam.-Hil-fe Tel.: 9 78 55-23.Caritas-Pflegeberatungszentrum,Klosterstr. 37: Beratung zu Gesund-heitsfragen, Kranken-/Altenpflege,Seniorenberatung, Tel. 28 48 80,Ta-gespflege St. Hildegard, Tel.: 2 84 8850, Mutter/Kind-Kur, Tel. 2 84 88 70.Caritas-Wohnberatung, Klosterstr.37: 10 - 13 Uhr Tel. 2 84 88-80.Caritas-Erziehungsberatung:Steinstr. 9, Tel. 50 38.Caritas für den Kreis Soest, Post-straße 17, Lippstadt: 9 -15 Uhr

SERVICE - RAT UND HILFE - NOTDIENSTE - KINO

Mutter/ Vater-Kind Kurberatung undBeratung für pflegende Angehörige,Tel. (0 29 41) 2 71 13 84.Diakoniestation am EvangelischenKrankenhaus: Tel. 98 89 30.Dreifaltigkeitshospital + Caritas,Infozentrum für Gesundheit undPflege: Sprechzeiten nach Vereinba-rung im Schauroth’schen Palais,Klosterstr. 31: Tel. 75 84 13 5.Haus und Grund e.V., Poststr. 23:14 - 17 Uhr, Tel. (0 29 41) 42 15; Mailinfo@hausundgrund-lippstadt.de.Mieterbund Ostwestfalen Lippe,Brüderstr. 25: 8 - 12 Uhr nur telefo-nisch erreichbar unter Tel. 56 33.Blick Kontakt- u. Beratungsstelle f.Menschen des SKM Lippstadt: Be-ratungsangebot für Menschen in see-lisch/psychisch belastenden Lebens-situationen, Cappelstr. 50 - 52: 8 - 12Uhr geöffnet,Terminabsprache Tel.97 34 - 51 oder E-Mail kiel-Phi-lipp@skm-lippstadt.de.Anonyme Alkoholiker: Im Notfall un-ter Tel. (01 76)5191 01 10 erreichbar.Blaues Kreuz, Brüderstr. 13: 19.30Uhr Treff der Suchthilfegruppe, Tel.01 78/ 5 89 67 26.Verbraucherzentrale Lippstadt,Woldemei 36 - 38: 9 - 13 Uhr nurTelefonberatung, Tel. 94 88 20.Stadtsportbund Lippstadt: 9.30 - 13Uhr nur unter Tel. 9 78 51 71.Lebenshilfe Beratungsstelle fürMenschen mit Behinderung undderen Angehörige: Tel. ( 0 29 41)96 70 - 16 und -28 oder info@le-benshilfe-lippstadt.de.

KINO
Mittwoch 28. Juli

Cinema Studio„Nomadland“:
20.15 Uhr
„Da scheiden sich die Geister“:17.15 Uhr
„Minari - Wo wir Wurzeln schla-gen“:
17.00Uhr

„Der Rausch“:
19.45 Uhr

Cineplex Lippstadt„Die Croods 2 - Alles auf Anfang“:15.00, 17.45 Uhr„Die Olchis - Willkommen inSchmuddelfing!:14.15 Uhr
„Spirit - Frei und ungezähmt“:15.15, 16.30 Uhr„Catweazle“:

17.15, 19.45 Uhr„Conjuring 3- Im Bann des Teu-fels“:
20.45 Uhr
„Fast & Furious 9“:

16.00, 17.00, 19.00, 19.30 Uhr„Godzilla vs. Kong“:20.30 Uhr
„Space Jam - A New Legacy“:14.45, 17.30 Uhr„Peter Hase 2 - Ein Hase macht sichvom Acker“:

14.30 Uhr
Ferienspaß„Shorty und das Geheimnis desZauberriffs“:

14.00 Uhr
Echte Kerle Preview: „Cash Truck“:20.00 Uhr

„Sneak - Preview“:20.30 Uhr

Vin Diesel ist
heute als Do-
minic Toretto
in „Fast & Fu-
rious 9“ zu se-
hen.

Auf den geheimen Pfaden des Wassers
SELBSTVERSUCH Body Rafting – eingetaucht in die wilden Strömungen der Lippe in Esbeck

derzeit eine helfende Handvon Jens oder einem der an-deren Teilnehmer gereicht.Am Ende der Rafting-Stre-cke liegt eine Reihe von Stei-nen nur ein paar Zentimeterunter der Wasseroberfläche.An dieser Stelle führt Jensuns noch einen ganz beson-deren Move vor. Er legt sichquer zur Strömung und rolltsich längs über die Steine hin-weg. „Das möchte ich auchversuchen.“ Eventuelle blaueFlecken an Beinen und Hüftenehme ich für den Spaß ger-ne in Kauf. Gesagt, getan. Al-lerdings zieht mich die Kraftdes Wasser mit, sodass ichmich zwar an den Steinenfesthalten kann, aber kläg-lich in Längsrichtung an ih-nen hänge. Über mich selbstlachend, lasse ich schließlichlos und gebe mich wieder derStrömung hin. Eins zu nullfür den Fluss. Aber so leichtlasse ich mich nicht schlagen.Ich wage einen zweiten Ver-such und es klappt. Ha!Nach knapp drei Stundenim Wasser wird mir langsambewusst, dass sich das Aben-teuer dem Ende entgegenneigt. Und als Jens die letzteRunde ausruft, genieße ichdie verbleibende Zeit umsomehr. Alle Eindrücke saugeich auf: das Rauschen desFlusses, das Glitzern der Son-nenstrahlen auf der Wasser-oberfläche und vor allem dasGefühl der Schwerelosigkeit.Fazit: Dieses war nicht meinletztes Body-Rafting-Erlebnis.Mehr Infos auf
adrenalintours.eu

ge der aus dem Wasser ragen-de Steine noch gefährlichnah kommen. Aber mit jederneuen Runde werde ich si-cherer, immer mehr eins mitdem nassen Element.Jens hat stets neue Heraus-forderungen für uns parat.Mal gilt es, mitten im weißschäumenden Wasser zuschwimmen und mal, an denSeiten des Flusses, im so ge-nannten Kehrwasser, inne zuhalten. Wenn ich es nicht al-leine schaffe, der Strömungzu entkommen, wird mir je-

Einstieg. „Ihr könnt jetzt dasgleiche noch mal machenoder, wenn ihr möchtet,schon versuchen in Brustlagemit dem Kopf voran zuschwimmen“, spornt Jensuns für die zweite Runde an.Ich entscheide mich liebererst noch einmal für die Rü-ckenlage und merke, wiemeine Bauchmuskeln ganzschön gefordert werden. Dassind sie, dank Corona, garnicht mehr gewohnt. Dafürklappt die Navigation schonetwas besser, wenn auch eini-

schnell, dass es nicht nur mirso geht. Unter wildem Ge-strampel und lautem Geki-cher verkeilen wir uns zudritt und rauschen als wilderHaufen die Lippe entlang. Un-ten am Ausstieg angekom-men, muss ich mich arg an-strengen, ans Ufer zu gelan-gen. „Ihr müsst euch quer zurStrömung legen und sofortanfangen zu schwimmen“,erklärt Jens uns den Trick,warum es bei ihm so einfachaussieht.
Zu Fuß geht es zurück zum

Aber bevor wir die erstenSchritte in den Fluss wagen,wird noch mal der feste Sitzder Schwimmweste kontrol-liert. Schwimmhandschuhean, Helm auf und dann kannes losgehen. Durch den Auf-trieb der Weste kann ichmich entspannt treiben las-sen und die Natur aus einerganz neuen Perspektive ge-nießen. Nicht weit entfernttanzen royalblaue Libellenüber die Wasseroberfläche.Um ein Gefühl für die Be-wegungen im Wasser zu be-kommen, erkunden wir zu-erst in Rückenlage, mit denFüßen voran, die Übungsstre-cke. „So könnt ihr sehen, wasauf euch zukommt und denSteinen rechtzeitig auswei-chen.“ Und es gibt einige gro-ße Steine, die es zu um-schwimmen gilt.
Langsam macht sich einernach dem anderen auf denWeg. Sobald die Strömungmich erfasst hat, nehme ichziemlich Fahrt auf. Die einoder andere Kollision mit ei-nem der übrigen Teilnehmerkann ich nicht ganz vermei-den. Zum Glück merke ich

VON SARAH BSDUREK

Esbeck – Faszination Wildwas-ser: Das Body Rafting in derLippe reiht sich seit kurzemin das Sportangebot vonAdrenalintours ein. Bei einerTeilnehmerzahl von fünf biszehn Personen führt ein Gui-de die Abenteurer durch denFluss – ganz ohne Boot.Das probiere ich aus! Dergepackte Rucksack mitSchwimmschuhen, Hand-tuch, einer Flasche Wasserund etwas Proviant stehtschon bereit. Den Bikini zie-he ich direkt drunter, bevorich mich auf den Weg mache.In Esbeck angekommen,biege ich in eine kurze Sack-gasse Richtung Lippe ab. Anderen Ende sehe ich einigeAutos stehen, an denen sichein paar Menschen versam-melt haben. Alle schon imNeoprenanzug sowie mitHelm und Schwimmwesteausgestattet. Jens Habich, ge-prüfter Canyon- und Schluch-tenführer sowie Wild Swim-ming Instructor, nimmt michin Empfang und sucht auchfür mich einen passendenNeoprenanzug heraus. DasAnziehen ist ein ziemlicherKraftakt. Eine enge Jeans istnichts dagegen. Schließlichhabe auch ich es in den An-zug geschafft. Bei 25 Gradund Sonnenschein läuft mirschon jetzt der Schweiß denRücken herunter. Ich sehnemich nach dem Sprung in daskühle Wasser.

Zuerst wird der Flussvom Ufer aus erkundet
Aber bevor es soweit ist,weist Jens uns ein. Er gehtmit uns am Ufer entlang undzeigt uns die verschiedenenAbschnitte der rund 200 Me-ter langen Rafting-Strecke.Mal fließt das Wasser ruhigdie Lippe hinunter, malrauscht es wild über Steineund Felsen. „Wenn ihr gleichmit der Strömungschwimmt, braucht ihr Kör-perspannung. Ihr müsst hartsein wie eine Eiche und dabeielastisch wie eine Weide“, er-klärt er. Soweit die Theorie.

Bevor es nach einer kurzen Pause wieder in die reißende Strömung der Lippe geht, darf ein bisschen Spaß nicht fehlen.

Das Gleiten durch den Fluss wird immer geschmeidiger. Guide Jens Habich gibt Instruktionen für die nächste Runde.

Lippstadt – Zwei Unbekann-te haben am Freitagnach-mittag an der Nordstraße ei-ne ältere Dame überfallenund ihr die Handtasche ge-klaut. Laut Polizeiberichtvon Dienstag war die Damemit ihrem Rollator auf ei-nem Verbindungsweg vomKastanienweg in RichtungNordstraße unterwegs.Plötzlich wurde ihr vonzwei Personen die Handta-sche entrissen. Die Fraustürzte und verletzte sich.Die Täter liefen derweil mitder Tasche in RichtungNordstraße davon, berichtetdie Polizei. Zeugen hörtendie Hilferufe der älteren Da-me. Sie alarmierten die Ret-tungskräfte und kümmer-ten sich um das Opfer. DieFrau musste mit dem Ret-tungswagen zur Untersu-chung ins Krankenhaus ge-bracht werden. Sie kann dieTäter nicht näher beschrei-ben – es soll sich laut ihrerAussage aber um eine jungeFrau und einen jungenMann gehandelt haben. DieKripo sucht Zeugen. Sach-dienliche Hinweise an Tele-fon (0 29 41) 9 10 00.

Unbekannte
rauben Frau die
Handtasche

Lippstadt – Das nächste Tref-fen der SelbsthilfegruppeHistaminintoleranz stehtam Dienstag, 3. August, um16.30 Uhr im Kalender. Biszu zehn Personen könnensich in dem Raum im HausDer Paritätische, Bökenför-der Straße 39, austauschen.Eine Anmeldung ist erfor-derlich per E-Mail an SHG-Histaminintoleranz.Lipp-stadt@gmx.de.

Selbsthilfegruppetauscht sich aus
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SCHON GEWUSST?

In Grönland gibt es

keine Straßen oder

Bahnstrecken, die die

Städte und Siedlungen

verbinden. Die Menschen

dort reisen mit dem Flug-

zeug, Boot, Helikopter,

Schneemobil oder Hun-

deschlitten.

Was ist denn nur

mit Hexenbesen

Pusteblume los?

Lippstadt – Im Zauberwald ist

ein Problem der besonderen

Art aufgetreten. Dafür wird

natürlich eine Lösung ge-

sucht. Genaueres erzählt

euch nun die Lippstädter

Puppenspielerin Birgit Lux.

Die kleine Waldhexe läuft

aufgeregt durch den Zauber-

wald und ruft unablässig:

„Das gibt es doch nicht. Das

gibt es doch nicht.“ Kasper

und Prinzessin Bella beobach-

ten sie schon eine ganze Wei-

le und wundern sich über ihr

merkwürdiges Verhalten.

„Was gibt es denn nicht?“,

fragt Kasper schließlich. Und

Bella möchte wissen: „Ist et-

was Schlimmes passiert?“ Die

kleine Waldhexe bleibt auf

der Stelle stehen und antwor-

tet: „Es ist etwas ganz Furcht-

bares und Unglaubliches pas-

siert. Ich bin fix und fertig

und weiß nicht, was ich jetzt

machen soll.“

„Vielleicht können wir dir

ja helfen“, meint Kasper.

„Aber dann musst du uns ge-

nau berichten, was los ist.“

Prinzessin Bella nickt. „Wa-

rum bist du eigentlich zu Fuß

unterwegs? Wo ist dein He-

xenbesen Pusteblume?“ Jetzt

stampft die kleine Hexe fest

mit ihrem rechten Fuß auf

den Boden. „Genau das ist ja

das Problem“, erwidert sie är-

gerlich. „Pusteblume bewegt

sich kein bisschen mehr. Klei-

ne Waldhexen sollten nicht

zu Fuß gehen, sondern auf ih-

ren Besen reiten.“

Kasper und Bella schauen

sich fragend an. „Mit kaput-

ten Hexenbesen kennen wir

uns auch nicht aus. Hast du

denn alles versucht?“ „Alles

versucht ist gut“, lautet ihre

Antwort. „Ich habe mich wie

immer auf ihn gesetzt und

gesagt, dass er sich in die Luft

erheben soll. Nichts ist pas-

siert. Da habe ich ihn wütend

in die Ecke geworfen.“

„Okay“, meint Kasper. „Da

kann nur einer helfen.“ Die

kleine Hexe ist ungeduldig.

„Wer soll das denn sein?“,

will sie wissen. Da mischt Bel-

la sich ein: „Der Zauberlehr-

ling muss kommen und in

seine Zauberkugel schauen.

Allerdings wird das eine Wei-

le dauern. So lange musst du

erstmal zu Fuß gehen.“

Malt doch ein Bild und

schickt es an: Birgit Lux, Dan-

ziger Str. 12, 59558 Lippstadt.

AUS DEM

ZAUBERWALD

Die kleine Waldhexe

Kasper und Prinzessin Bella
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Kinder-Tageszeitung

Feiert mit Paula

Print Geburtstag

Im Jahr 1848 wurde unsere

Zeitung Der Patriot gegrün-

det. In diesem Jahr brennen

also 175 Kerzen auf dem Ge-

burtstagskuchen. Das ist ein

Grund zu feiern, findet auch

Patriot-Maskottchen Paula

Print. Zum Jubiläum veran-

staltet der Patriot am Sonn-

tag, 10. September, ein gro-

ßes Leserfest mit einem bun-

ten Programm von 13 bis 20

Uhr: Kletterturm, Popcorn-

Wagen, Luxis Puppenbühne,

Hüpfburg, Fotobox, Bildhau-

erbude, Luftballongaukler,

Live-Musik, Verlagsführun-

gen und Gewinnspiele – all

das erwartet euch auf dem

Patriot-Verlagsgelände an

der Hansastraße 2 in Lipp-

stadt. Also: Wir sehen uns am

Sonntag! Paula freut sich auf
euch.

Zeitungsverlag

DER PATRIOT GmbH

Hansastraße 2

59557 Lippstadt

KITZ-Redaktion: Julika Enders

und Helga Wissing

Telefon: 0 29 41 / 201-257

E-Mail: kitz@derpatriot.de

Jubelnde Tiger

im Ring

Großer Jubel bei einer Nach-

wuchsgala in Oberhausen:

Das Lippstädter Team Tiger

überzeugte im Kickboxen

mit durchweg starken Leis-

tungen. Nach 15 Kämpfen

stand die Bilanz bei zehn Sie-

gen, einem Unentschieden

und vier Niederlagen. Das

Trainerteam um Juri und

Benjamin Fedrau war zufrie-

den mit seinen Schützlingen.

WITZ DER WOCHE

Faulheit ist die K
unst, sich auszur

u-

hen, bevor man müde wird.

Rätsel: Welcher Schatten 1, 2 oder 3 gehört zu der Palme?

Achte auf die Details.

SPORT

Besucher aus dem Norden

SERIE Moritz, der Mornellregenpfeifer macht Halt in der Hellwegbörde

und nicht in Bäumen und He-

cken. Deswegen ist die Tun-

dra mit ihrer baumlosen

Landschaft für die beiden als

Brutplatz sehr gut geeignet.

Da sie eine lange Reise vor

sich haben, von Russland

oder Norwegen bis nach

Nordafrika, rasten sie auf den

Äckern in der Hellwegbörde.

Für den weiten Weg schlie-

ßen sie sich mit anderen Mor-

nellregenpfeifern in kleinen

Gruppen zusammen. In der

Hellwegbörde angekommen,

steuern sie die Rastplätze an,

die sie schon seit Jahrzehnten

kennen. Am liebsten pausie-

ren sie auf Feldern, die be-

reits abgeerntet wurden und

von denen man weit in die

Landschaft schauen kann.

Dort sucht Moritz nach Nah-

rung. Am liebsten frisst er Kä-

fer, aber auch Spinnen und

Würmer, die er am Boden fin-

det.
In Deutschland sind die Or-

te, an denen sich die kleinen

Vögel für den Weiterflug er-

holen können, wenig gewor-

den. So sind Moritz und seine

Artgenossen etwas ganz Be-

sonderes in unserer Land-

schaft. Und dann geht es

auch schon weiter. Tschüss

Moritz und Madita, vielleicht

sehen wir uns in Afrika wie-

der.
Konstanze Münstermann ist bei

der Kreisverwaltung zuständig für

den Vogelschutz und schreibt für

Kitz Winnis Tagebuch.

bevor es zu regnen anfängt.

Aber mein Freund Moritz ist

doch kein Wetterfrosch!

Auch bei Sonnenschein ist

sein Pfeifen zu hören, meist

jedoch nur in seinem Brutge-

biet.
Er ist viel kleiner als ich,

die Wiesenweihe, sogar noch

kleiner als eine Amsel. Über

den Augen verläuft ein brei-

ter weißer Streifen. Der Rü-

cken ist grau und sein Bauch

rostrot.
Hoch oben im Norden, so-

gar nördlich des Polarkreises,

brüten Moritz und seine

Freundin Madita. Ob sie da

wohl Eisbären begegnen? Sie

mögen karge Böden mit we-

nig Pflanzenbewuchs. Genau

wie ich brüten auch die Mor-

nellregenpfeifer am Boden

Kreis Soest – Für mich geht es

langsam los Richtung Süden,

um dort zu überwintern.

Mein Ziel ist die südliche Sa-

hara. Dort werde ich über

den Winter genug Nahrung

finden. Ich fliege über Frank-

reich, Spanien und sogar

über das Mittelmeer. Das ist

ein sehr weiter Flug, den ich

noch vor mir habe.

Mein Freund Moritz, der

Mornellregenpfeifer hat so-

gar noch einen weiteren Weg

vor sich. Das ist ein ganz

schön komischer Name für

einen Vogel, oder nicht?

„Mornell“ lässt sich aus dem

Lateinischen ableiten und

heißt so viel wie „kleiner

Narr“. Ein lustiger Kerl ist er

schon. Früher dachten die

Leute, der Regenpfeifer ruft,

Ein kleiner Gast hält kurze Rast: Der Mornellregenpfeifer

pausiert auf seinem Weg in den Süden manchmal auch auf

den Feldern der Hellwegbörde. FOTO: BUNZEL-DRÜKE

Expertenwissen: die Tundra

Die Tundra ist eine Region hoch im Norden. Sie wird auch Käl-

testeppe genannt. Dort ist es so kalt, dass der Boden auch im

Sommer gefroren ist. Deswegen wachsen dort keine Bäume.

Die Baumwurzeln können sich nicht in den Boden graben und

Wasser aufnehmen. Nur Moose, Flechten, Gräser und Kräuter

und kleine Sträucher gedeihen. Einige Tiere haben sich an die

karge Landschaft angepasst. Neben dem Mornellregenpfeifer

leben dort Schneehasen, Rentiere, Wölfe und auch Eisbären.

TIPP DER WOCHE

Ein Tag für

Familien

Beim Familienaktionstag

vom Landschaftsinforma-

tionszentrum Wasser

und Wald (Liz) Möhnesee

können Eltern mit ihren

Kindern die Erlebnisräu-

me kostenlos besuchen

und an verschiedenen

Aktionen teilnehmen.

Mit dabei sind unter an-

derem die Rollende Wald-

schule, Pflanzenzauber

und das Forum für Um-

welt und die Ausstellung

„Reise einer Jeans“.

Aktionstag

Sonntag, 17. Septem-

ber, 12-18 Uhr

Infos im Internet:

www.bne.nrw.de

www.liz.de.

Wow! Unsere Zeitung fei-

ert ihren 175. Geburtstag.

Das ist ganz schön alt. Bei

einer Zeitung darf man

das ja ruhig sagen. Die

fühlt sich deshalb nicht

auf den Schlips getreten.

Und wir vom Patriot-Team

fühlen uns zum Glück

noch jung und frisch. Des-

halb feiern wir den Ge-

burtstag auch wie einen gi-

gantischen Kindergeburts-

tag. Mit Hüpfburg, Pop-

corn und Puppentheater,

Luftballongaukler und

Kletterturm. Und ihr seid

alle eingeladen. Kommt

am Sonntag mit euren Fa-

milien zum Verlagsgelän-

de am Wasserturm. Das

wird ein Riesenspaß!

lischer

und-
ein-
mt

e

ba
siert. Ich bin fix und fertig

und weiß nicht, was ich jetzt

machen soll.“
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» SPORT LOKAL

1:3 – es hakt noch an vielen Stellen
Erfolg. Lipp-
stadts Torhü-
ter Christo-
pher Balken-
hoff verhin-
derte mit eini-
gen Paraden
eine durchaus
mögliche höhere Niederlage.
Für die Schwarz-Roten bleibt
nach dieser zweiten Niederla-
ge im vorletzten Vorberei-
tungs-Match die Erkenntnis:
Es gibt noch viel zu tun bis
zum Regionalliga-Saisonstart
am 13. August gegen Wieden-
brück.

SV Lippstadt: Balkenhoff - Matter, Lübbers,Schielke (63. El-Bouazzati) Halbauer - Evers,Heiserholt (46. Vogler) - Karimani (70. Ito), Mai-er, Maiella (60. Mika) - Henneke (70. Steinfeldt)

kelmann und Viktor Maier.
In den 90 Minuten waren

die Gäste aus Hessen überle-
gen. Der SV fand nur schwer
ins Spiel und wurde immer
wieder in die Defensive ge-
drängt. So ging Steinbach
durch einen von Paolo Maiel-
la verursachten Foulelfmeter
in Führung (31.). Mit dem ers-
ten gelungenen Angriff glich
der SV Lippstadt aus, als Mai-
ella seinen Fehler mit dem
1:1 (35.) praktisch wieder gut-
machte. „Da hatten wir eine
gute Phase“, fand Bechtold.

Damit war es dann nach
dem Wechsel gleich wieder
vorbei. Zwei Treffer in der 48.
und 70. Minute brachten den
Gästen einen verdienten 3:1-

überzeugt vom Auftritt sei-
nes Teams. Vor allem die
zweite Halbzeit gefiel ihm

nicht: „Das
war zu wenig.
Viele haben
einfach keine
Verantwor-
tung über-
nommen. Das
reicht dann
nicht für die
Regionalli-
ga!“ Harte

Worte des Coaches, der nach
Spielende noch lange und
heftig mit seinen neuen As-
sistenten Kai Bastian Evers
und Fabian Lübbers. Ebenso
dabei in der kritischen Run-
de: Sportdirektor Dirk Brö-

Bechtold nach dem Abpfiff,
„er hat Präsenz gezeigt und
einige Zweikämpfe gewon-
nen.“ Ob der
Abwehrspe-
zialist tatsäch-
lich verpflich-
tet wird, soll
sich bis Ende
der Woche
entscheiden.
Die Vertrags-
modalitäten
scheinen zu-
mindest geklärt, denn El-Bou-
azzati besitzt bei RW Ahlen
noch einen Kontrakt bis
2022. „Da käme er wohl
raus“, so Bechtold.

Insgesamt war der Trainer
der Schwarz-Roten nicht

Nach der schweren Verlet-
zung von Abwehrchef Janik
Steringer, der mit einem Fuß-
bruch drei Monate ausfallen
wird, ist die Not in der Lipp-
städter Hintermannschaft
noch mal größer geworden.
Eine mögliche Lösung des
Problems könnte Mohamed
El-Bouazatti sein: Der 24-jäh-
rige Deutsch-Marokkaner
von RW Ahlen absolvierte
bisher zwei Trainingseinhei-
ten bei den Schwarz-Roten
und wurde am Samstag im
Vorbereitungsspiel gegen
den Südwest-Regionalligisten
TSV Steinbach Haiger einge-
wechselt.

„Das war in Ordnung“,
meinte SV-Cheftrainer Felix

Zweite Niederlage inner-
halb von vier Tagen: Ge-
gen den Südwest-Regio-
nalligisten TSV Steinbach
Haiger verlor der SV Lipp-
stadt wie schon in Del-
brück mit 1:3 (1:1).

VON FRANK LÜTKEHAUS

Testspiel
SV Lippstadt - TSV Steinbach
Haiger 1:3 (1:1)
Lippstadt – Probespieler Mo-
hamed El-Bouazzati von RW
Ahlen spielte gut eine halbe
Stunde und hinterließ insge-
samt einen ordentlichen Ein-
druck.

Probespieler Mohamed El-Bouazzati (r.) wurde in der 63. Minute eingewechselt und machte seine Sache nach nur zwei Trainingseinheiten beim SV Lippstadt ordentlich. Eine Entschei-

dung, ob der 24-jährige Abwehrspezialist verpflichtet wird, soll bis Ende der Woche fallen.

FOTO: LÜTKEHAUS

Das reicht dann
nicht für die
Regionalliga.

Trainer Felix Bechtold über die
Leistung einiger seiner Spieler in

der zweiten Hälfte

Zweikampfhärte fehlt
0:4-Niederlage bei Eintracht Braunschweig
Testspiel
Eintracht Braunschweig U17 - SV
Lippstadt 4:0 (2:0)
Lippstadt – Das B-Junioren-
Team des SV Lippstadt verlor
das Testspiel beim Nord-Bun-
desligisten Eintracht Braun-
schweig mit 0:4. Die Gäste
konnten lediglich in den ers-
ten 25 Minuten einigerma-
ßen mithalten, dann jedoch
nutzten die Gastgeber konse-
quent die individuellen Feh-
ler der Schwarz-Roten und er-
zielten vor der Pause die 2:0
Führung. Nach dem Wechsel
spielte die Elf von Trainer
Paul Freier zunächst wieder
gut mit, fing sich nach erneut
individuellen Fehlern erneut
zwei Treffer ein.

Coach Freier bilanzierte
nach der Partie: „Das war
heute für mich ein ganz
wichtiger Test, aus dem ich
viel ziehen kann. Uns fehlt
noch die Zweikampfhärte
und einige Spieler müssen
noch athletischer werden.
Auch haben wir heute zu vie-
le individuelle Fehler ge-
macht.“

Freier wollte das Ergebnis
insgesamt aber nicht überbe-
werten: „Die Braunschweiger
sind in ihrer Vorbereitung in
der letzten Phase. In zwei

Wochen beginnt deren Meis-
terschaft. Wir waren der letz-
te harte Testgegner.“

Für die B-Junioren des SV
Lippstadt beginnt am Montag
die dritte intensive Trainings-
woche. Am Samstag folgt
dann das erste Spiel im NRW-
Cup auswärts bei Borussia
Dortmund. uf

Trainer Paul Freier brachte
die 0:4-Niederlage der Lipp-
städter B-Junioren bei Ein-
tracht Braunschweig wichti-
ge Erkenntnisse. FOTO: FEICHTINGER

JUGENDFUSSBALL

C-Junioren Bezirksliga 3 Westfalen

Samstag, 28.8.21
Westf. Rhynern - Wiedenbrück II 15.00SpVg Brakel II - SV Avenwedde 15.00DJK Mastbruch - Heide Paderborn 15.00SV Spexard - Horn-Bad Meinberg 15.00Samstag, 4.9.

SV Avenwedde - SC Verl II 13.00Wiedenbrück II - SV Spexard 15.00Horn-Bad Meinberg - SV Lippstadt II 15.00Heide Paderborn - SpVg Brakel II 15.00Samstag, 11.9.
DJK Mastbruch - SpVg Brakel II 15.00Westf. Rhynern - SV Avenwedde 15.00SC Verl II - Heide Paderborn 15.00SV Lippstadt II - Wiedenbrück II 17.00Samstag, 18.9.

SV Avenwedde - SV Spexard 13.00Horn-Bad Meinberg - DJK Mastbruch 15.00SpVg Brakel II - SC Verl II 15.00Heide Paderborn - Westf. Rhynern 15.00Samstag, 25.9.
Horn-Bad Meinberg - Wiedenbrück II 15.00DJK Mastbruch - SC Verl II 15.00Westf. Rhynern - SpVg Brakel II 15.00SV Spexard - Heide Paderborn 15.00SV Lippstadt II - SV Avenwedde 17.00Samstag, 2.10.

SpVg Brakel II - SV Spexard 15.00Heide Paderborn - SV Lippstadt II 15.00SC Verl II - Westf. Rhynern 15.00Wiedenbrück II - DJK Mastbruch 15.00Samstag, 9.10.
DJK Mastbruch - Westf. Rhynern 15.00SV Spexard - SC Verl II 15.00Horn-Bad Meinberg - SV Avenwedde 15.00SV Lippstadt II - SpVg Brakel II 17.00Samstag, 30.10.

SV Avenwedde - Wiedenbrück II 13.00Westf. Rhynern - SV Spexard 15.00SC Verl II - SV Lippstadt II 15.00Heide Paderborn - Horn-Bad Meinberg 15.00Samstag, 6.11.
DJK Mastbruch - SV Spexard 15.00Wiedenbrück II - Heide Paderborn 15.00Horn-Bad Meinberg - SpVg Brakel II 15.00SV Lippstadt II - Westf. Rhynern 17.00Samstag, 27.11.

DJK Mastbruch - SV Avenwedde 15.00SV Spexard - SV Lippstadt II 15.00SC Verl II - Horn-Bad Meinberg 15.00SpVg Brakel II - Wiedenbrück II 15.00Samstag, 4.12.
SV Avenwedde - Heide Paderborn 13.00Wiedenbrück II - SC Verl II 15.00Horn-Bad Meinberg - Westf. Rhynern 15.00SV Lippstadt II - DJK Mastbruch 17.00

FUSSBALL

Bezirksliga St. 4 Westfalen

Sonntag, 29.8.
TuS Vosswinkel - TuS Sundern 15.00Oberschled./Grafsch. - GW Allagen 15.00Bödef./Henne-Rartal - TuS Oeventrop 15.00Spfr. Birkelbach - Schmallenb./Fredeb. 15.00Serkenrode/Fretter - TuS Erndtebrück II 15.00TuS Rumbeck - BC Eslohe 15.00Langscheid/Enkhsn. - Winterberg/Züschen 15.00Assinghsn.-Wie-Wu - TuRa Freienohl 15.00Sonntag, 5.9.

BC Eslohe - Assinghsn.-Wie-Wu 15.00TuRa Freienohl - TuS Vosswinkel 15.00TuS Sundern - Langscheid/Enkhsn. 15.00Winterberg/Züschen - Bödef./Henne-Rartal 15.00TuS Oeventrop - Serkenrode/Fretter 15.00Schmallenb./Fredeb. - TuS Rumbeck 15.00TuS Erndtebrück II - Oberschled./Grafsch. 15.00GW Allagen - Spfr. Birkelbach 15.00Sonntag, 12.9.
Oberschled./Grafsch. - Spfr. Birkelbach 15.00Bödef./Henne-Rartal - TuS Sundern 15.00Langscheid/Enkhsn. - TuRa Freienohl 15.00TuS Vosswinkel - BC Eslohe 15.00Assinghsn.-Wie-Wu - Schmallenb./Fredeb. 15.00TuS Rumbeck - GW Allagen 15.00TuS Erndtebrück II - TuS Oeventrop 15.00Serkenrode/Fretter - Winterberg/Züschen 15.00Sonntag, 19.9.

TuS Sundern - Serkenrode/Fretter 15.00Winterberg/Züschen - TuS Erndtebrück II 15.00TuS Oeventrop - Oberschled./Grafsch. 15.00Spfr. Birkelbach - TuS Rumbeck 15.00Schmallenb./Fredeb. - TuS Vosswinkel 15.00BC Eslohe - Langscheid/Enkhsn. 15.00TuRa Freienohl - Bödef./Henne-Rartal 15.00GW Allagen - Assinghsn.-Wie-Wu 15.00Sonntag, 26.9.
TuS Erndtebrück II - TuS Sundern 15.00Serkenrode/Fretter - TuRa Freienohl 15.00Langscheid/Enkhsn. - Schmallenb./Fredeb. 15.00TuS Vosswinkel - GW Allagen 15.00Bödef./Henne-Rartal - BC Eslohe 15.00Oberschled./Grafsch. - TuS Rumbeck 15.00TuS Oeventrop - Winterberg/Züschen 15.00Assinghsn.-Wie-Wu - Spfr. Birkelbach 15.00Sonntag, 3.10.

Winterberg/Züschen - Oberschled./Grafsch. 15.00TuS Rumbeck - Assinghsn.-Wie-Wu 15.00Spfr. Birkelbach - TuS Vosswinkel 15.00GW Allagen - Langscheid/Enkhsn. 15.00Schmallenb./Fredeb. - Bödef./Henne-Rartal 15.00BC Eslohe - Serkenrode/Fretter 15.00TuRa Freienohl - TuS Erndtebrück II 15.00TuS Sundern - TuS Oeventrop 15.00Sonntag, 10.10.
Winterberg/Züschen - TuS Sundern 15.00TuS Oeventrop - TuRa Freienohl 15.00TuS Erndtebrück II - BC Eslohe 15.00Serkenrode/Fretter - Schmallenb./Fredeb. 15.00Langscheid/Enkhsn. - Spfr. Birkelbach 15.00TuS Vosswinkel - TuS Rumbeck 15.00Bödef./Henne-Rartal - GW Allagen 15.00Oberschled./Grafsch. - Assinghsn.-Wie-Wu 15.00Sonntag, 17.10.

GW Allagen - Serkenrode/Fretter 15.00TuRa Freienohl - Winterberg/Züschen 15.00TuS Sundern - Oberschled./Grafsch. 15.00Spfr. Birkelbach - Bödef./Henne-Rartal 15.00BC Eslohe - TuS Oeventrop 15.00Schmallenb./Fredeb. - TuS Erndtebrück II 15.00Assinghsn.-Wie-Wu - TuS Vosswinkel 15.00TuS Rumbeck - Langscheid/Enkhsn. 15.00Sonntag, 24.10.
Langscheid/Enkhsn. - Assinghsn.-Wie-Wu 15.00TuS Sundern - TuRa Freienohl 15.00Winterberg/Züschen - BC Eslohe 15.00Oberschled./Grafsch. - TuS Vosswinkel 15.00Bödef./Henne-Rartal - TuS Rumbeck 15.00TuS Erndtebrück II - GW Allagen 15.00Serkenrode/Fretter - Spfr. Birkelbach 15.00TuS Oeventrop - Schmallenb./Fredeb. 15.00Sonntag, 31.10.

TuS Rumbeck - Serkenrode/Fretter 15.00Spfr. Birkelbach - TuS Erndtebrück II 15.00GW Allagen - TuS Oeventrop 15.00BC Eslohe - TuS Sundern 15.00TuRa Freienohl - Oberschled./Grafsch. 15.00TuS Vosswinkel - Langscheid/Enkhsn. 15.00Assinghsn.-Wie-Wu - Bödef./Henne-Rartal 15.00Schmallenb./Fredeb. - Winterberg/Züschen 15.00Sonntag, 7.11.
Oberschled./Grafsch. - Langscheid/Enkhsn. 14.30Serkenrode/Fretter - Assinghsn.-Wie-Wu 14.30TuS Oeventrop - Spfr. Birkelbach 14.30TuS Erndtebrück II - TuS Rumbeck 14.30TuS Sundern - Schmallenb./Fredeb. 14.30Winterberg/Züschen - GW Allagen 14.30TuRa Freienohl - BC Eslohe 14.30Bödef./Henne-Rartal - TuS Vosswinkel 15.00Sonntag, 14.11.

Spfr. Birkelbach - Winterberg/Züschen 14.30GW Allagen - TuS Sundern 14.30Assinghsn.-Wie-Wu - TuS Erndtebrück II 14.30BC Eslohe - Oberschled./Grafsch. 14.30Langscheid/Enkhsn. - Bödef./Henne-Rartal 14.30TuS Vosswinkel - Serkenrode/Fretter 14.30TuS Rumbeck - TuS Oeventrop 14.30Schmallenb./Fredeb. - TuRa Freienohl 15.00Sonntag, 28.11.
TuS Sundern - Spfr. Birkelbach 14.30Oberschled./Grafsch. - Bödef./Henne-Rartal 14.30Winterberg/Züschen - TuS Rumbeck 14.30TuRa Freienohl - GW Allagen 14.30Serkenrode/Fretter - Langscheid/Enkhsn. 14.30TuS Erndtebrück II - TuS Vosswinkel 14.30TuS Oeventrop - Assinghsn.-Wie-Wu 14.30BC Eslohe - Schmallenb./Fredeb. 14.30Sonntag, 5.12.

GW Allagen - BC Eslohe 14.30Oberschled./Grafsch. - Schmallenb./Fredeb. 14.30Langscheid/Enkhsn. - TuS Erndtebrück II 14.30

JUGENDFUSSBALL

B-Juniorinnen Bezirksliga 2

Sonntag, 29.8.21
Delbrücker SC II - SpVg Brakel 11.00MFFC Soest - SV Lippstadt 11.00Tus Lipperode - Herforder SV II 11.00Kutenhsn.-Todtenh. - Phönix Höxter 11.00Sonntag, 5.9.

SV Lippstadt - Kutenhsn.-Todtenh. 09.15Phönix Höxter - Delbrücker SC II 11.00SpVg Brakel - Tus Lipperode 11.00Herforder SV II - SC Bielefeld 04/26 11.00Sonntag, 12.9.
Delbrücker SC II - Tus Lipperode 11.00MFFC Soest - Herforder SV II 11.00SC Bielefeld 04/26 - SpVg Brakel 11.00Phönix Höxter - SV Lippstadt 11.00Sonntag, 19.9.

SV Lippstadt - Delbrücker SC II 09.15Tus Lipperode - SC Bielefeld 04/26 11.00Herforder SV II - Kutenhsn.-Todtenh. 11.00SpVg Brakel - MFFC Soest 11.00Sonntag, 26.9.
Delbrücker SC II - SC Bielefeld 04/26 11.00MFFC Soest - Tus Lipperode 11.00Phönix Höxter - Herforder SV II 11.00Kutenhsn.-Todtenh. - SpVg Brakel 11.00Sonntag, 3.10.

Herforder SV II - SV Lippstadt 11.00SC Bielefeld 04/26 - MFFC Soest 11.00Tus Lipperode - Kutenhsn.-Todtenh. 11.00SpVg Brakel - Phönix Höxter 11.00Samstag, 30.10.
Kutenhsn.-Todtenh. - SC Bielefeld 04/26 15.00Sonntag, 31.10.
Phönix Höxter - Tus Lipperode 09.15Delbrücker SC II - MFFC Soest 11.00SV Lippstadt - SpVg Brakel 11.00Sonntag, 7.11.
MFFC Soest - Kutenhsn.-Todtenh. 09.15Tus Lipperode - SV Lippstadt 11.00SC Bielefeld 04/26 - Phönix Höxter 11.00Delbrücker SC II - Herforder SV II 11.00Sonntag, 28.11.

SV Lippstadt - SC Bielefeld 04/26 09.15Phönix Höxter - MFFC Soest 09.15Herforder SV II - SpVg Brakel 11.00Kutenhsn.-Todtenh. - Delbrücker SC II 11.00

„Macht Spaß zuzuschauen“SuS-Trainer Hundertmark hoch zufrieden mit Test-Wochenende
Platz zu bringen.“ So hört
sich eine zufriedener Trainer
an – in diesem Fall Arndt
Hundertmark.
Testspiele
SuS Bad Westernkotten – SF Sie-
gen 1:2 (0:1)

„Ein 2:2 wäre verdient und

VON FRANK LÜTKEHAUS

Bad Westernkotten – „Es
macht einfach Spaß, den
Jungs beim Fußball zuzu-
schauen. Wir sind breit auf-
gestellt und somit jederzeit
in der Lage, Qualität auf den

Der SuS Bad Westernkotten (in Gelb) präsentierte sich in denzwei Testspielen gut in Form.
FOTO: LÜTKEHAUS

auch möglich gewesen, wenn
wir unsere Angriffe besser zu
Ende gespielt hätten“, resü-
mierte der Coach des SuS Bad
Westernkotten nach den 90
Minuten gegen den Oberligis-
ten. Die Kurort-Kicker stan-
den etwas tiefer als üblich
und ließen kaum Cha-
ncen des Geg-
ners zu. „Wir
haben gut
verschoben
und auch
spielerisch gute
Ansätze gezeigt“, freu-
te sich Hundertmark. Das Tor
zum 1:2 für den SuS Bad Wes-
ternkotten erzielte Christoph
Rüther in der 56. Minute.
SuS Bad Westernkotten – SVW
Soest 2:1 (0:1)

Die Gäste erwischten mit
dem 0:1 in der 1. Minute ei-
nen Blitzstart. In der Folge
mussten die jungen SuS-Ak-
teure ein wenig Lehrgeld zah-
len, ihnen fehlte in einigen
Situationen die nötige Zwei-
kampfhärte. Das änderte sich
nach dem Wechsel. Der hei-
mische Landesligist zeigte ei-
ne gute Reaktion und drehte
das Spiel nach Treffern von
Dustin Becker (70.) und des
eingewechselten Oliver Abad-
zic (76.).

1:3 – es hakt noch an vielen Stellen
Erfolg. Lipp-
stadts Torhü-
ter Christo-
pher Balken-
hoff verhin-
derte mit eini-
gen Paraden
eine durchaus
mögliche höhere Niederlage.
Für die Schwarz-Roten bleibt
nach dieser zweiten Niederla-
ge im vorletzten Vorberei-
tungs-Match die Erkenntnis:
Es gibt noch viel zu tun bis
zum Regionalliga-Saisonstart
am 13. August gegen Wieden-
brück.

SV Lippstadt: Balkenhoff - Matter, Lübbers,Schielke (63. El-Bouazzati) Halbauer - Evers,Heiserholt (46. Vogler) - Karimani (70. Ito), Mai-er, Maiella (60. Mika) - Henneke (70. Steinfeldt)

kelmann und Viktor Maier.
In den 90 Minuten waren

die Gäste aus Hessen überle-
gen. Der SV fand nur schwer
ins Spiel und wurde immer
wieder in die Defensive ge-
drängt. So ging Steinbach
durch einen von Paolo Maiel-
la verursachten Foulelfmeter
in Führung (31.). Mit dem ers-
ten gelungenen Angriff glich
der SV Lippstadt aus, als Mai-
ella seinen Fehler mit dem
1:1 (35.) praktisch wieder gut-
machte. „Da hatten wir eine
gute Phase“, fand Bechtold.

Damit war es dann nach
dem Wechsel gleich wieder
vorbei. Zwei Treffer in der 48.
und 70. Minute brachten den
Gästen einen verdienten 3:1-

überzeugt vom Auftritt sei-
nes Teams. Vor allem die
zweite Halbzeit gefiel ihm

nicht: „Das
war zu wenig.
Viele haben
einfach keine
Verantwor-
tung über-
nommen. Das
reicht dann
nicht für die
Regionalli-
ga!“ Harte

Worte des Coaches, der nach
Spielende noch lange und
heftig mit seinen neuen As-
sistenten Kai Bastian Evers
und Fabian Lübbers. Ebenso
dabei in der kritischen Run-
de: Sportdirektor Dirk Brö-

Bechtold nach dem Abpfiff,
„er hat Präsenz gezeigt und
einige Zweikämpfe gewon-
nen.“ Ob der
Abwehrspe-
zialist tatsäch-
lich verpflich-
tet wird, soll
sich bis Ende
der Woche
entscheiden.
Die Vertrags-
modalitäten
scheinen zu-
mindest geklärt, denn El-Bou-
azzati besitzt bei RW Ahlen
noch einen Kontrakt bis
2022. „Da käme er wohl
raus“, so Bechtold.

Insgesamt war der Trainer
der Schwarz-Roten nicht

Nach der schweren Verlet-
zung von Abwehrchef Janik
Steringer, der mit einem Fuß-
bruch drei Monate ausfallen
wird, ist die Not in der Lipp-
städter Hintermannschaft
noch mal größer geworden.
Eine mögliche Lösung des
Problems könnte Mohamed
El-Bouazatti sein: Der 24-jäh-
rige Deutsch-Marokkaner
von RW Ahlen absolvierte
bisher zwei Trainingseinhei-
ten bei den Schwarz-Roten
und wurde am Samstag im
Vorbereitungsspiel gegen
den Südwest-Regionalligisten
TSV Steinbach Haiger einge-
wechselt.

„Das war in Ordnung“,
meinte SV-Cheftrainer Felix

Zweite Niederlage inner-
halb von vier Tagen: Ge-
gen den Südwest-Regio-
nalligisten TSV Steinbach
Haiger verlor der SV Lipp-
stadt wie schon in Del-
brück mit 1:3 (1:1).

VON FRANK LÜTKEHAUS

Testspiel
SV Lippstadt - TSV Steinbach
Haiger 1:3 (1:1)
Lippstadt – Probespieler Mo- – 
hamed El-Bouazzati von RW
Ahlen spielte gut eine halbe
Stunde und hinterließ insge-
samt einen ordentlichen Ein-
druck.

Probespieler Mohamed El-Bouazzati (r.) wurde in der 63. Minute eingewechselt und machte seine Sache nach nur zwei Trainingseinheiten beim SV Lippstadt ordentlich. Eine Entschei-

dung, ob der 24-jährige Abwehrspezialist verpflichtet wird, soll bis Ende der Woche fallen.

FOTO: LÜTKEHAUS

Das reicht dann
nicht für die
Regionalliga.

Trainer Felix Bechtold über die
Leistung einiger seiner Spieler in

der zweiten Hälfte

Zweikampfhärte fehlt
0:4-Niederlage bei Eintracht Braunschweig
Testspiel
Eintracht Braunschweig U17 - SV
Lippstadt 4:0 (2:0)
Lippstadt – Das B-Junioren-
Team des SV Lippstadt verlor
das Testspiel beim Nord-Bun-
desligisten Eintracht Braun-
schweig mit 0:4. Die Gäste
konnten lediglich in den ers-
ten 25 Minuten einigerma-
ßen mithalten, dann jedoch
nutzten die Gastgeber konse-
quent die individuellen Feh-
ler der Schwarz-Roten und er-
zielten vor der Pause die 2:0
Führung. Nach dem Wechsel
spielte die Elf von Trainer
Paul Freier zunächst wieder
gut mit, fing sich nach erneut
individuellen Fehlern erneut
zwei Treffer ein.

Coach Freier bilanzierte
nach der Partie: „Das war
heute für mich ein ganz
wichtiger Test, aus dem ich
viel ziehen kann. Uns fehlt
noch die Zweikampfhärte
und einige Spieler müssen
noch athletischer werden.
Auch haben wir heute zu vie-
le individuelle Fehler ge-
macht.“

Freier wollte das Ergebnis
insgesamt aber nicht überbe-
werten: „Die Braunschweiger
sind in ihrer Vorbereitung in
der letzten Phase. In zwei

Wochen beginnt deren Meis-
terschaft. Wir waren der letz-
te harte Testgegner.“

Für die B-Junioren des SV
Lippstadt beginnt am Montag
die dritte intensive Trainings-
woche. Am Samstag folgt
dann das erste Spiel im NRW-
Cup auswärts bei Borussia
Dortmund. uf

Trainer Paul Freier brachte
die 0:4-Niederlage der Lipp-
städter B-Junioren bei Ein-
tracht Braunschweig wichti-
ge Erkenntnisse. FOTO: FEICHTINGER

JUGENDFUSSBALL

C-Junioren Bezirksliga 3 Westfalen

Samstag, 28.8.21
Westf. Rhynern - Wiedenbrück II 15.00SpVg Brakel II - SV Avenwedde 15.00DJK Mastbruch - Heide Paderborn 15.00SV Spexard - Horn-Bad Meinberg 15.00Samstag, 4.9.

SV Avenwedde - SC Verl II 13.00Wiedenbrück II - SV Spexard 15.00Horn-Bad Meinberg - SV Lippstadt II 15.00Heide Paderborn - SpVg Brakel II 15.00Samstag, 11.9.
DJK Mastbruch - SpVg Brakel II 15.00Westf. Rhynern - SV Avenwedde 15.00SC Verl II - Heide Paderborn 15.00SV Lippstadt II - Wiedenbrück II 17.00Samstag, 18.9.

SV Avenwedde - SV Spexard 13.00Horn-Bad Meinberg - DJK Mastbruch 15.00SpVg Brakel II - SC Verl II 15.00Heide Paderborn - Westf. Rhynern 15.00Samstag, 25.9.
Horn-Bad Meinberg - Wiedenbrück II 15.00DJK Mastbruch - SC Verl II 15.00Westf. Rhynern - SpVg Brakel II 15.00SV Spexard - Heide Paderborn 15.00SV Lippstadt II - SV Avenwedde 17.00Samstag, 2.10.

SpVg Brakel II - SV Spexard 15.00Heide Paderborn - SV Lippstadt II 15.00SC Verl II - Westf. Rhynern 15.00Wiedenbrück II - DJK Mastbruch 15.00Samstag, 9.10.
DJK Mastbruch - Westf. Rhynern 15.00SV Spexard - SC Verl II 15.00Horn-Bad Meinberg - SV Avenwedde 15.00SV Lippstadt II - SpVg Brakel II 17.00Samstag, 30.10.

SV Avenwedde - Wiedenbrück II 13.00Westf. Rhynern - SV Spexard 15.00SC Verl II - SV Lippstadt II 15.00Heide Paderborn - Horn-Bad Meinberg 15.00Samstag, 6.11.
DJK Mastbruch - SV Spexard 15.00Wiedenbrück II - Heide Paderborn 15.00Horn-Bad Meinberg - SpVg Brakel II 15.00SV Lippstadt II - Westf. Rhynern 17.00Samstag, 27.11.

DJK Mastbruch - SV Avenwedde 15.00SV Spexard - SV Lippstadt II 15.00SC Verl II - Horn-Bad Meinberg 15.00SpVg Brakel II - Wiedenbrück II 15.00Samstag, 4.12.
SV Avenwedde - Heide Paderborn 13.00Wiedenbrück II - SC Verl II 15.00Horn-Bad Meinberg - Westf. Rhynern 15.00SV Lippstadt II - DJK Mastbruch 17.00

15.00Serkenrode/Fretter - Schmallenb./Fredeb. 15.00Langscheid/Enkhsn. - Spfr. Birkelbach 15.00TuS Vosswinkel - TuS Rumbeck 15.00Bödef./Henne-Rartal - GW Allagen 15.00Oberschled./Grafsch. - Assinghsn.-Wie-Wu 15.00Sonntag, 17.10.
GW Allagen - Serkenrode/Fretter 15.00TuRa Freienohl - Winterberg/Züschen 15.00TuS Sundern - Oberschled./Grafsch. 15.00Spfr. Birkelbach - Bödef./Henne-Rartal 15.00BC Eslohe - TuS Oeventrop 15.00Schmallenb./Fredeb. - TuS Erndtebrück II 15.00Assinghsn.-Wie-Wu - TuS Vosswinkel 15.00TuS Rumbeck - Langscheid/Enkhsn. 15.00Sonntag, 24.10.

Langscheid/Enkhsn. - Assinghsn.-Wie-Wu 15.00TuS Sundern - TuRa Freienohl 15.00Winterberg/Züschen - BC Eslohe 15.00Oberschled./Grafsch. - TuS Vosswinkel 15.00Bödef./Henne-Rartal - TuS Rumbeck 15.00TuS Erndtebrück II - GW Allagen 15.00Serkenrode/Fretter - Spfr. Birkelbach 15.00TuS Oeventrop - Schmallenb./Fredeb. 15.00Sonntag, 31.10.
TuS Rumbeck - Serkenrode/Fretter 15.00Spfr. Birkelbach - TuS Erndtebrück II 15.00GW Allagen - TuS Oeventrop 15.00BC Eslohe - TuS Sundern 15.00TuRa Freienohl - Oberschled./Grafsch. 15.00TuS Vosswinkel - Langscheid/Enkhsn. 15.00Assinghsn.-Wie-Wu - Bödef./Henne-Rartal 15.00Schmallenb./Fredeb. - Winterberg/Züschen 15.00Sonntag, 7.11.

Oberschled./Grafsch. - Langscheid/Enkhsn. 14.30Serkenrode/Fretter - Assinghsn.-Wie-Wu 14.30TuS Oeventrop - Spfr. Birkelbach 14.30TuS Erndtebrück II - TuS Rumbeck 14.30TuS Sundern - Schmallenb./Fredeb. 14.30Winterberg/Züschen - GW Allagen 14.30TuRa Freienohl - BC Eslohe 14.30Bödef./Henne-Rartal - TuS Vosswinkel 15.00Sonntag, 14.11.
Spfr. Birkelbach - Winterberg/Züschen 14.30GW Allagen - TuS Sundern 14.30Assinghsn.-Wie-Wu - TuS Erndtebrück II 14.30BC Eslohe - Oberschled./Grafsch. 14.30Langscheid/Enkhsn. - Bödef./Henne-Rartal 14.30TuS Vosswinkel - Serkenrode/Fretter 14.30TuS Rumbeck - TuS Oeventrop 14.30Schmallenb./Fredeb. - TuRa Freienohl 15.00Sonntag, 28.11.

TuS Sundern - Spfr. Birkelbach 14.30Oberschled./Grafsch. - Bödef./Henne-Rartal 14.30Winterberg/Züschen - TuS Rumbeck 14.30TuRa Freienohl - GW Allagen 14.30Serkenrode/Fretter - Langscheid/Enkhsn. 14.30TuS Erndtebrück II - TuS Vosswinkel 14.30TuS Oeventrop - Assinghsn.-Wie-Wu 14.30BC Eslohe - Schmallenb./Fredeb. 14.30Sonntag, 5.12.
GW Allagen - BC Eslohe 14.30Oberschled./Grafsch. - Schmallenb./Fredeb. 14.30Langscheid/Enkhsn. - TuS Erndtebrück II 14.30

JUGENDFUSSBALL

B-Juniorinnen Bezirksliga 2

Sonntag, 29.8.21
Delbrücker SC II - SpVg Brakel 11.00MFFC Soest - SV Lippstadt 11.00Tus Lipperode - Herforder SV II 11.00Kutenhsn.-Todtenh. - Phönix Höxter 11.00Sonntag, 5.9.

SV Lippstadt - Kutenhsn.-Todtenh. 09.15Phönix Höxter - Delbrücker SC II 11.00SpVg Brakel - Tus Lipperode 11.00Herforder SV II - SC Bielefeld 04/26 11.00Sonntag, 12.9.
Delbrücker SC II - Tus Lipperode 11.00MFFC Soest - Herforder SV II 11.00SC Bielefeld 04/26 - SpVg Brakel 11.00Phönix Höxter - SV Lippstadt 11.00Sonntag, 19.9.

SV Lippstadt - Delbrücker SC II 09.15Tus Lipperode - SC Bielefeld 04/26 11.00Herforder SV II - Kutenhsn.-Todtenh. 11.00SpVg Brakel - MFFC Soest 11.00Sonntag, 26.9.
Delbrücker SC II - SC Bielefeld 04/26 11.00MFFC Soest - Tus Lipperode 11.00Phönix Höxter - Herforder SV II 11.00Kutenhsn.-Todtenh. - SpVg Brakel 11.00Sonntag, 3.10.

Herforder SV II - SV Lippstadt 11.00SC Bielefeld 04/26 - MFFC Soest 11.00Tus Lipperode - Kutenhsn.-Todtenh. 11.00SpVg Brakel - Phönix Höxter 11.00Samstag, 30.10.
Kutenhsn.-Todtenh. - SC Bielefeld 04/26 15.00Sonntag, 31.10.
Phönix Höxter - Tus Lipperode 09.15Delbrücker SC II - MFFC Soest 11.00SV Lippstadt - SpVg Brakel 11.00Sonntag, 7.11.
MFFC Soest - Kutenhsn.-Todtenh. 09.15Tus Lipperode - SV Lippstadt 11.00SC Bielefeld 04/26 - Phönix Höxter 11.00Delbrücker SC II - Herforder SV II 11.00Sonntag, 28.11.

SV Lippstadt - SC Bielefeld 04/26 09.15Phönix Höxter - MFFC Soest 09.15Herforder SV II - SpVg Brakel 11.00Kutenhsn.-Todtenh. - Delbrücker SC II 11.00

„Macht Spaß zuzuschauen“SuS-Trainer Hundertmark hoch zufrieden mit Test-Wochenende
Platz zu bringen.“ So hört
sich eine zufriedener Trainer
an – in diesem Fall Arndt
Hundertmark.
Testspiele
SuS Bad Westernkotten – SF Sie-
gen 1:2 (0:1)

„Ein 2:2 wäre verdient und

VON FRANK LÜTKEHAUS

Bad Westernkotten – „Es– 
macht einfach Spaß, den
Jungs beim Fußball zuzu-
schauen. Wir sind breit auf-
gestellt und somit jederzeit
in der Lage, Qualität auf den

Der SuS Bad Westernkotten (in Gelb) präsentierte sich in denzwei Testspielen gut in Form.
FOTO: LÜTKEHAUS

auch möglich gewesen, wenn
wir unsere Angriffe besser zu
Ende gespielt hätten“, resü-
mierte der Coach des SuS Bad
Westernkotten nach den 90
Minuten gegen den Oberligis-
ten. Die Kurort-Kicker stan-
den etwas tiefer als üblich
und ließen kaum Cha-
ncen des Geg-
ners zu. „Wir
haben gut
verschoben
und auch
spielerisch gute
Ansätze gezeigt“, freu-
te sich Hundertmark. Das Tor
zum 1:2 für den SuS Bad Wes-
ternkotten erzielte Christoph
Rüther in der 56. Minute.
SuS Bad Westernkotten – SVW
Soest 2:1 (0:1)

Die Gäste erwischten mit
dem 0:1 in der 1. Minute ei-
nen Blitzstart. In der Folge
mussten die jungen SuS-Ak-
teure ein wenig Lehrgeld zah-
len, ihnen fehlte in einigen
Situationen die nötige Zwei-
kampfhärte. Das änderte sich
nach dem Wechsel. Der hei-
mische Landesligist zeigte ei-
ne gute Reaktion und drehte
das Spiel nach Treffern von
Dustin Becker (70.) und des
eingewechselten Oliver Abad-
zic (76.).

Lachgas? Gar nicht lustig!

Polizei registriert immer mehr Fälle des Missbrauchs

deskreis konsumiert werde.

Sie warnte: Neben einer Be-

wusstlosigkeit könne es auch

zu Lähmungserscheinungen

und Hirnschäden kommen.

Als Treiber für die Beliebtheit

von Lachgas sieht sie die Soci-

al-Media-Plattformen: „Auf

TikTok erleben wir, dass Kon-

sum und Rauscherlebnisse

gezeigt werden. Dann ist na-

türlich die Neugierde da, Risi-

ken einzugehen, um Sachen

auszuprobieren und Spaß zu

haben.“

Andere europäische Länder

haben bereits reagiert: In den

Niederlanden wird Lachgas

seit Jahresbeginn als Betäu-

bungsmittel eingestuft und

darf nur noch für technische

oder medizinische Zwecke

eingesetzt werden. lnw

seiner stimmungsaufhellen-

den Wirkung als Rauschmit-

tel konsumiert.

Lachgas kann in Kiosken,

Supermärkten und online ge-

kauft werden. Eine gängige

Praxis von Konsumenten ist

es, das Gas in einen Luftbal-

lon umzufüllen und dann aus

dem Ballon zu inhalieren. Die

berauschende Wirkung dau-

ert nur wenige Minuten an.

Martha Wagner von der

Fachstelle für Suchtpräventi-

on der Drogenstelle Köln sag-

te, es handele sich um eine

„Freizeitdroge“, die auch

zum Zeitvertreib im Freun-

Düsseldorf – Die Polizei hat ei-

nen drastischen Anstieg des

Missbrauchs von Lachgas in

Nordrhein-Westfalen regis-

triert. So habe sich die Zahl

der Fälle binnen eines Jahres

von 68 auf 215 mehr als ver-

dreifacht, teilte das Landes-

kriminalamt (LKA) NRW mit.

Der Konsum von Lachgas als

Rauschmittel sei in Deutsch-

land nicht verboten, betonte

das LKA. Trotzdem werde das

Auftauchen von Lachgas er-

fasst, etwa bei Verkehrsunfäl-

len, fehlender Ladungssiche-

rung, Drogendelikten oder

Körperverletzungen.

Neben dem Einsatz im me-

dizinischen Bereich zu Nar-

kosezwecken werde Distick-

stoffmonoxid, so der eigentli-

che Name des Gases, wegen

Die Niederlande

reagieren bereits

Güterzug in Geseke entgleist

Lokführer kommt unter umgekipptem Waggon ums Leben

VON DANIEL KOSSACK,

SARAH BSDUREK

UND HANNAH WAPELHORST

Geseke – „Entgleister Zug“:

Mit diesem Stichwort auf

dem Melder machte sich die

Geseker Feuerwehr am Sonn-

tag um 15.35 Uhr auf den

Weg Richtung Haholdstraße.

Ein mit Zement beladener

Güterzug ist dort auf Höhe

des Parkplatzes gänzlich aus

den Gleisen gelaufen, die

meisten der 14 Waggons sind

umgekippt und ineinander

verkeilt – die Lok durch-

schlug die Sicht- bzw. Lärm-

schutzwand und kam nach

einer 90-Grad Drehung zum

stehen.

Schnell entwickelte sich

der Einsatz zu einem Groß-

einsatz mit 130 bis 150 Kräf-

ten, wie Nicole Senger, Pres-

sesprecherin der Geseker

Feuerwehr, erklärte. Zu-

nächst musste die Geseker

Feuerwehr das Wrack stoß-

weise kühlen, da der Trieb-

wagen immer wieder zu

Qualmen begann.

Für die Retter zeigte sich ei-

ne unübersichtliche Situati-

on. Die Bahnstrecke wurde

zwar sofort gesperrt, aller-

dings konnte die Feuerwehr

das Gleisbett nicht betreten,

bis der Strom an den Gleisen

abgestellt war. Der Güterzug,

der gerade vom Zementwerk

HeidelbergMaterials kam, be-

fuhr zwar ein Gleis, das aus-

schließlich für den Güterver-

kehr genutzt wird, dieses

wird an der Unfallstelle aller-

dings neben die Gleise für

den Personenverkehr ge-

führt. So wurden auch diese

Gleise bei dem Unfall stark

beschädigt, ebenso die strom-

führenden Oberleitungen –

ein Mast ist umgeknickt.

Nachdem der Strom abge-

stellt war, konnten die Retter

nur noch den Tod des Zug-

führers feststellen, der unter

einem der umgekippten

Waggons lag. Es handelt sich

um einen 30-jährigen Mann

aus Warstein. Wieso die Per-

son sich nicht im Lokführer-

stand befand, wird noch un-

tersucht – Lokführer solcher

Züge können aber auch per

Fernbedienung von außer-

halb des Führerstandes steu-

ern, wie Sven Kuitkowski, der

als Notfallmanager für die

Deutsche Bahn vor Ort war,

gegenüber unserer Zeitung

erklärte.

Die Bergung der Leiche zog

sich bis in die späten Abend-

stunden hin. Um den Wag-

gon anzuheben, musste die

Feuerwehr Dortmund mit ei-

nem Bergekran anrücken. In

den ersten Stunden war auch

unklar, wie viele Personen

sich auf dem Zug befunden

haben. Die Retter gingen vor-

erst davon aus, dass eine

zweite Person an Bord gewe-

sen sein könnte. Am Abend

kam die erlösende Meldung,

dass es keine weiteren Insas-

sen gegeben hat.

Zur Unfallursache lagen bis

Redaktionsschluss keine kon-

kreten Erkenntnisse vor. Ver-

mutlich war der Zug aber zu

schnell, wie Kuitkowski er-

klärte. Auf dieser Strecke gilt

eine Richtgeschwindigkeit

für WLE-Loks von 30 km/h.

Am Bahnübergang Völmeder

Straße hätte der Zug norma-

lerweise anhalten müssen –

ob er dies unterließ und des-

wegen mit zu hoher Ge-

schwindigkeit in die Kurve

fuhr, ist noch unklar. Am

Montag wird die Unfallstelle

genauer untersucht. Dafür

werden Experten der Bundes-

stelle für Eisenbahnunfallun-

tersuchung (BEU) erwartet.

Wenn die Ermittlungen abge-

schlossen sind, können die

Aufräumarbeiten beginnen.

Die Deutsche Bahn hat die

Strecke für den Personenver-

kehr bis bis auf Weiteres ge-

sperrt. Zwischen Soest und

Paderborn wurde ein Ersatz-

verkehr mit Bussen einge-

richtet. » GESEKE

Lange konnten die Retter nicht tätig werden, da erst der

Strom abgeschaltet werden musste. FOTO: KOSSACK

DIE KURIOSE NACHRICHT

Wein-Welpen

In „Weinland-Pfalz“ fiel

die Namensfindung für

zehn Welpen wohl nicht

schwer, nachdem ein Win-

zer unlängst eine hoch-

trächtige Hündin in einem

Weinberg in der Pfalz ent-

deckt hatte. Als der Nach-

wuchs geboren war, wur-

de er komplett nach Wein-

sorten benannt: Die klei-

nen Hündchen heißen

nun – prost – Chardonnay,

Domina, Dornfelder, Ker-

ner, Merlot, Regent, Ries-

ling, Rivana, Silvana und

Syrah.
dpa

Flick nicht mehr

Bundestrainer

Dortmund – Hansi Flick ist

nicht mehr Bundestrainer.

Der Deutsche Fußball-Bund

trennte sich am Sonntag von

dem 58-Jährigen, der Ver-

band zog die Konsequenzen

nach dem 1:4 am Samstag in

Wolfsburg gegen Japan. Beim

nächsten Länderspiel gegen

Frankreich am Dienstag (21

Uhr/ARD) in Dortmund wer-

den Sportdirektor Rudi Völ-

ler, Hannes Wolf und Sandro

Wagner die Auswahl inte-

rimsweise betreuen. » SPORT

Hansi Flick

Ex-Fußball-Bundestrainer

Sirenen heulen

am Donnerstag

Düsseldorf – Mit heulenden Si-

renen und piependen Handys

üben Bund und Länder an

diesem Donnerstag um 11

Uhr wieder für den Ernstfall.

NRW-Innenminister Herbert

Reul (CDU) wies am Sonntag

auf die bevorstehende bun-

desweite Probewarnung hin,

die kein Grund zur Sorge sei.

Der bundesweite Warntag

findet zwei Mal im Jahr statt.

Das Bundesamt für Bevöl-

kerungsschutz und Katastro-

phenhilfe werde die bevorste-

hende Probewarnung unter

anderem über Warn-Apps auf

Handys, den Mobilfunkdienst

Cell Broadcast und Stadtin-

formationstafeln auslösen.

Auch Radio- und Fernsehsen-

der verbreiten die Warnung.

Darüber hinaus lösten die

Kreise, Städte und Gemein-

den Warnungen aus. lnw

Komplett entgleist und ineinander verkeilt liegen die 14 Waggons auf den Gleisen. Bei dem Unfall wurden nicht nur die

Schienen des Güterverkehrs, sondern auch die des Personenverkehrs zerstört.
FOTO: EICKHOFF

WETTER

Heute
Übermorgen

Morgen
25°/18° 19°/15°

31°/16°

Keine Punkte bei Heimpremiere

Der FC Mönninghausen (in Blau) ging bei seiner Heim-

premiere gegenHövelhof leer aus. Die Gastgeber unter-

lagen dem Tabellenführer am Ende deutlich mit 0:4. Be-

reits zur Pause geriet der Bezirksliga-Aufsteiger auf die

Verliererstraße, denn die Mannschaft aus Hövelhof

führte zu diesem Zeitpunkt mit 3:0 und baute die Füh-

rung nach der Pause noch aus FOTO: SCHLINK »SPORT LOKAL

SPORT LOKAL

Rietberg – Wenn die 400 Drohnen beim „Rietberger Him-

melsleuchten“ am 16. September bunte Bilder in den

Abendhimmel über dem Gartenschaupark malen, darf

einer nicht fehlen: Rietbergs Maskottchen „Rieti“ steht

auf der Wunschliste der Motive ganz oben. Dies jeden-

falls lässt eine Umfrage der Gartenschaupark-Gesell-

schaft in den sozialen Medien vermuten. »KREIS SOEST

„Rieti“ beim Himmelsleuchten

Lippstadt – Autofahrer in Lippstadt müssen sich auf zwei

weitere Bereiche einstellen, an denen künftig Tempo 30

gilt, und zwar in Lipperode und Bad Waldliesborn. Der

Umweltausschuss hat in seiner letzten Sitzung einstim-

mig einige Maßnahmen gebilligt, die die nicht-öffentlich

tagende Verkehrskommission zuvor diskutiert und vor-

geschlagen hatte.
» LIPPSTADT

Weitere Bereiche mit Tempo 30

Montag, 11. September 2023 Nr. 211 | 2,00 m

LOKALES

Lippstadt – Ausgelassene

Stimmung beim Patriot-Le-

serfest anlässlich des 175-

jährigen Verlagsjubiläums.

Verlagsführungen, eine

Bildhauer-Werkstatt für

Kinder, Geschichten mit

der Puppenspielerin Birgit

Lux sowie Jux-Fotos aus der

Fotobox kamen bei den Be-

suchern besonders gut an.

Und natürlich sorgte Live-

musik der Ulli-Stemmler-

Band und der A-Capella-

Gruppe Getöns für gute

Laune. » LIPPSTADT

Die Zeitungsente Paula

Print sorgte für manch

staunenden Leser.

Besucher strömten zum Leserfest

Rüthen huldigt R.E.M.

LOKALES

Rüthen – R.E.M. hat in den

90er-Jahren Kultstatus er-

reicht. 2011 gab die Band

aus Athens, Georgia, ihre

Auflösung bekannt. In Ver-

gessenheit geriet sie seit-

dem nicht – auch nicht in

Rüthen, wie ein R.E.M.-Tri-

but am Samstag bewies.

Der Abend stand unter

dem Motto „Life and how

to live it“ – übrigens auch

der Titel eines R.E.M.-

Songs. Zu Gast waren Rol-

ling-Stone-Musikjournalis-

tin Birgit Fuß und Tom Li-

wa (Musik). » RÜTHEN

Michael Stipe war der

Frontmann der Rockband

aus Georgia.

4 190555 802009

1 0 0 3 7

Service-Nummer

02941 / 201-111

SAMSTAG
Wissenswertes rund um

Ausbildungen und Traumberufe

im Handwerk

Traumberufe Handwerk ist eine Aktion Ihrer Tageszeitung Der Patriot und Hellweg Radio.

Mit freundlicher Unterstützung von:

traumberufe-nrw.de

s Sparkasse

Hellweg-Lippe

BÄCKER, KONDITOR, FACHVERKÄUFER

IM LEBENSMITTELHANDWERK (M/W/D)

— Anzeige —

… werden täglich neu geschrieben!

Und DER PATRIOT als unabhängige Lippstädter Tageszeitung

berichtet seit 1848 über die Geschehen und die Menschen in unserer 

Region – Tag für Tag informativ, unterhaltsam, kritisch, hilfreich. 

Wir sind immer nah am Leser und informieren auch über überregio-

nale Ereignisse und Neuigkeiten täglich in unserer Zeitung – sei es in 

der klassischen PRINTVERSION für � 42,70 oder in DIGITALER FORM 

für � 23,60 monatlich. Lernen Sie unser Testabo kennen.

Gerne beraten wir Sie als Neubürger über unsere individuellen 

Abo-Angebote unter 02941/210-111. Weitere Informationen er-

halten Sie auf www.derpatriot.de.www.derpatriot.de.

Übrigens: Mit unserem Digitalarchiv Mit unserem Digitalarchiv 

seit 1848 fi nden Sie ALLE NachrichtenALLE Nachrichten

von Ihrem von Ihrem NEUEN Zuhause.NEUEN Zuhause.NEUEN Zuhause.NEUEN Zuhause.

Wir freuen uns auf Sie!

EXKLUSIV für NEUBÜRGER:

Das Patriot-Testabo
inkl. Archivzugriff und  Willkommensgeschenk

JETZT bestellen unter: 

02941 / 201-111 oder testabo.derpatriot.de

10 TAGE
PRINT + DIGITAL

NUR

�5.00
f und  Willkommensgeschenk

 bestellen unter: 

f und  Willkommensgeschenk

http://www.derpatriot.de/
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Herbstwoche
Im Lippstädter Jahreskalender gibt es eine Vielzahl 

unterschiedlicher Veranstaltungen und Feste. 

Die traditionsreiche Herbstwoche – eine große 

Innenstadtkirmes – gehört zu den absoluten 

Highlights für Lippstädterinnen und Lippstädter 

und zahlreiche auswärtige Gäste.





 

06

07

WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | ENTDECKEN



Alberssee
Auszeit mit Seeblick: Das Strandbad am Alberssee 

sorgt mit Sandstrand, Liegewiese, Spielplatz, Tretboot-

verleih und Café für den kleinen Urlaub zu Hause. 

Hier – wie auch am Margaretensee – gibt es für  

Gäste, die länger bleiben möchten, die Möglichkeit, 

einen der angrenzenden Campingplätze zu nutzen.



WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | ENTDECKEN
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Nebelweg
Innovatives Erlebnis und insbesondere an heißen 

Tagen eine wahre Wohltat: Wer den Nebelweg in 

Bad Waldliesborn entlanggeht, erfährt durch den 

feinen Sprühnebel unter dem Blätterdach eine 

willkommene Abkühlung. Übrigens: Auch Pollen-

allergiker können hier besonders gut durchatmen!





WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | ENTDECKEN
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Sport
Lippstadt ist sportlich: Über 24.000 Menschen 

sind in mehr als 70 Sportvereinen aktiv. Die Band-

breite reicht von Fußball, Reiten und Schwimmen 

bis hin zu Klettern, Golfen und Segeln. Seit 2016 

gibt es mit den Lippstadt Eagles hier den einzigen 

American Football Verein im Kreis Soest.    
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WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | ZAHLEN | DATEN | FAKTEN

Zahlen, 
Daten,
Fakten

GEOGRAPHISCHE LAGE

(Jakobikirche)
8° 20 Min. 56 Sek. östliche Länge (Greenwich) 

und
51° 40 Min. 25 Sek. nördliche Breite

Höchster Punkt:
106,6 m über NHN (Schloß Schwarzenraben)

Niedrigster Punkt:
69,5 m über NHN (Lippe, westliche Stadtgrenze)

VERKEHRSANBINDUNG 

Straße
Die B 55 als städtische Umgehungsstraße mit sieben  

Ab- und Zufahrtsmöglichkeiten im Stadtgebiet verbindet 
Lippstadt nahtlos mit den nahegelegenen Autobahnen, 

der südlichen A 44, Anschlussstelle Erwitte/Anröchte  
(ca. 10 km) mit Verbindungen zum östlichen Ruhrgebiet/
Dortmund und zum nordhessischen Raum Kassel und der 

nördlichen A 2, Anschlussstelle Rheda-Wiedenbrück 
(ca. 20 km) mit Verbindungen ins nördliche Ruhrgebiet 

sowie nach Ostwestfalen/Hannover/Berlin.
Zudem verbindet die B 55 in südlicher Fortsetzung  

Lippstadt mit dem südwestfälischen Raum/Sauerland.

Flugverkehr
Paderborn- Lippstadt Airport 

www.airport -pad.com

Schienenverkehr
An der DB- Schnellstrecke Dortmund  – Kassel verfügt  
Lippstadt über einen direkten Zugang zur West -Ost -

Verbindung Ruhrgebiet  – Kassel – Thüringen – Sachsen. 
Zudem verkehren in Lippstadt täglich ein ICE sowie 

ICs mit Direktverbindungen in Richtung 
Düsseldorf, München und Dresden.

DB Deutsche Bahn AG
Bahnhof Lippstadt
Rixbecker Straße 2

Servicenummer Tel.: 0 30/2 97 0
Mobilitätsservicezentrale Tel.: 0 30/ 652 12 888

Kostenlose Baustellenauskunft Tel.: 0800/5 99 66 55

Busverkehr 
Fahrkartenvorverkaufsstelle/

RLG-Kundencenter
Stadt - und Kulturinformation Lippstadt

Rathaus, Lange Straße 14
59555 Lippstadt

Tel.: 0 29 41/5 85 15

ÖPNV – Auskunft Bus und Bahn rund um die Uhr
Servicezentrale mobil info

Servicetelefon: 0 18 06/50 40 30

Automatische Fahrplanauskunft 
Tel.: 0800/6 50 40 30

(kostenlos) 

Tipp für Studierende:
Am Bahnhof und an der Hochschule
können Fahrräder geliehen werden.

Einfach App downloaden unter 
https://www.nextbike.de/lippstadt/de/

STADTGEBIET

Einwohner: 72.895

Gesamtfläche: 113,68 qkm

Länge der Wasserläufe: ca. 700 km

TORNADO AM 20.05.2022

Windstärke: bis zu 250 km

Schadenssumme: ca. 18,3 Millionen Euro

Besondere Schadenspunkte: Kirchturm in 

Hellinghausen und ca. 180-jährige  

Friedenseiche auf dem Rathausplatz

http://www.airport-pad.com
https://www.nextbike.de/lippstadt/de/


WIRTSCHAFT | STANDORT | TECHNOLOGIE

FAHRZEUGLACKIEREREI GMBH
Der Fachbetrieb in Ihrer Nähe

– seit über 70 Jahren –

Josef Falkenstein GmbH

Raiffeisenstraße 6-8 • 59557 Lippstadt
www.falkenstein-lackiererei.de
Telefon 0 29 41 / 1 00 34

Sven Loddenkemper
Damaschkestraße 13 · 59557 Lippstadt

Telefon 02941 9816997 
info@kfz-loddenkemper.de 
www.kfz-loddenkemper.de

 WinValue Technologie

Digitales KFZ-Schadenmanagement,
mit dem Sie auf ganzer Strecke gewinnen!

RB

Restwerte ermitteln

und sofort verkaufen

Die Plattform für Leasingrück-

läufer und Gebrauchtwagen

FB

MW

Gebrauchtwagen einfach

bequem bewerten

UX

Effi zientes Büromanagement

für KFZ-Sachverständige

Mehrwert in Germany: WinValue entwickelt und betreibt sämtliche Services in Deutschland. Mit erstklassig 

ausgebildeten Spezialisten arbeiten wir an unseren beiden Standorten in Lippstadt und Münster. Sämtliche 

Daten werden in Deutschland gehostet und nach deutschen Datenschutzrichtlinien verarbeitet. Mit dieser 

Qualität „Made in Germany“ liefern wir kompromisslose Höchstleistungen für unsere Kunden.

www.winvalue.de

Steinschlag? - WIR HELFEN SOFORT!
0,- €* 
bei Steinschlag-
reparaturen
* in der Regel bei  

Teilkasko

junited AUTOGLAS Service GmbH

Windmüllerstr. 11 . 59557 Lippstadt

T 02941 66 96 160 . www.junitedservice.de

Glasklar mein Service.

http://www.falkenstein-lackiererei.de/
http://www.kfz-loddenkemper.de/
http://www.winvalue.de/
http://www.junited-autoglas.de/lippstadt/
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WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | SCHON GEWUSST?

Das Lippstädter  
Stadtwappen…

… zeigt in Silber einen rotgezinnten Mittel-

turm mit geöffnetem Tor, anschließend bei-

derseits einen bedachten Wehrgang mit 

zwei kleineren gezinnten Seitentürmen, 

dazwischen eine rote fünfblättrige Rose. 

Die Rose ist als Lippische Rose bekannt  

und entstammt dem Familienwappen der 

„Edelherren zur Lippe“, dem auch der 

Stadtgründer Lippstadts, Bernhard II. zur 

Lippe, angehörte. 

Schon gewusst?

Graf Bernhard 

Ihn kennt in Lippstadt jedes Kind als Stadt-

gründer: Bernhard II. Um 1140 als Nachfah-

re eines lippischen Adelsgeschlechts gebo-

ren, soll er 1185 die „Stadt tor Lippe“, das 

heutige Lippstadt, gegründet haben. Nicht 

nur, dass ein Brunnen in der Innenstadt nach 

ihm benannt ist und eine Realschule seinen 

Namen trägt: Seit einigen Jahren tritt der 

„Graf“ in seinem mittelalterlichen Outfit 

höchstpersönlich bei verschiedenen Veran-

staltungen auf und ist als Symbolfigur gerne 

gesehener Gast. Übrigens: Ganz korrekt  

gesehen ist der „Graf“ eigentlich keiner, 

sondern nur ein „Edelherr“. Die Lippstädte  - 

r innen und Lippstädter nehmen es gelassen 

und bleiben „ihrem Grafen“ weiter treu.

sie nicht. Vor einigen Jahren wurden sie 

sogar Opfer einer Entführung: Im April 

2016 fand man die Tiere ausgesetzt auf 

dem Marktplatz in Hamm, 36 Kilometer 

fern der Heimat. Vermutlich war die Reise 

das Ergebnis eines Junggesellenabschieds. 

Der Ausflug nach Hamm war übrigens 

nicht das erste saumäßige Abenteuer. Eine 

Zeit lang war das kleinste Schwein ver-

schwunden, erst nach einem Fahndungs-

aufruf des Stadtmagazins „Blicker“ gab es 

Hinweise, die zum Auffinden des Ferkels 

und zur Wiedervereinigung des Trios führ-

ten. 

Lippstadt ist Hansestadt

Lippstädter Bürger waren bereits in der 

Gründungszeit der mittelalterlichen Hanse 

am Fernhandel beteiligt. 1253 gehörte 

Lippstadt gemeinsam mit Dortmund, 

Münster und Soest, ab 1268 auch Osna-

brück, dem „Werner Bund“ zum Schutz 

des regionalen Handels an. Auch heute ist 

Lippstadt im Netzwerk „DIE HANSE der 

Neuzeit“ aktiv. Zurzeit sind 192 Städte aus 

16 Ländern Mitglied im Städtebund „Die 

Hanse“. 

Die Lippstädter Schweine …

….sind ebenfalls prominente Lippstädter: 

Die drei Rüsseltiere in der Reihe sind in 

Lippstadt legendär, kaum jemand, der sich 

nicht auf ihnen schon mal hat durch die 

Lange Straße ziehen lassen. So finden die 

drei Schweine sich mal hier und mal dort 

in der Innenstadt, ein festes Revier haben 

Graf Bernhard repräsentiert Lippstadt bei verschiedenen Veranstaltungen –  

z.B. bei den Hansetagen.



WIRTSCHAFT | STANDORT | TECHNOLOGIE

Duschabtrennungen · Küchenrückwände aus Glas · Spiegel 

Restaurierung · Reparaturservice und Notdienst

Bökenförder Straße 6

59557 Lippstadt

E-Mail: info@glas-hertel.de

Telefon: 0 29 41/1 38 67

Mobil: 01 51/17253483

www.glas-hertel.de

Glaserei
Hertel seit 1869

Thranberend Teppichböden GmbH

Gaußstr. 1a · 59557 Lippstadt

Telefon 0 29 41.1 58 62 · Fax (0 29 41. 2 12 94

E-Mail: info@thranberend-gmbh.de

www.thranberend-raumgestaltung.de

Stirper Straße 72 - 59557 Lippstadt

Inhaber: Jörg Wallmeier e.K.

Tel.: 02941 / 12026 - 10326
Fax: 02941 / 13077
info@holzwallmeier.de
www.holzwallmeier.de

Holzhandlung - Baustoffe
Seit 1933

A.Wallmeier 

Bachten sie unsere Angebote unter
www.holzwallmeier.de

� Elektroinstallation für
 Haus u. Industrie

� Einbruch- und Brandmeldeanlagen

� Errichtung von Satellitenanlagen

� Haussprech- und Videoanlagen 

� Beratung und Verkauf

59558 Lippstadt-Hörste
Öchtringhauser Straße 28

Tel. 0 29 48 / 313 oder
Tel. 0 29 48 / 17 67

Fax: 0 29 48 / 20 01

E-Mail: info@elektro-klaus-lippstadt.de
www.elektro-klaus-lippstadt.de

KEINE LUST ZU PUTZEN?

Erwitter Str. 145 | 59557 Lippstadt 
Tel.: 02941 205-0 

Mail: info@liebelt.de

WIR SCHON!

liebelt.de

Wir begeistern uns seit mehr als 30 Jahren für Kunststoffe und dem, 
was man mit viel Leidenschaft und Erfahrung daraus FoRMEN kann – Ihre Ideen!  

Gemeinsam mit Ihnen führen wir Ihre Neuentwicklungen und Produktideen 
einschließlich aller hierfür benötigten Betriebsmittel wie 

Spritzgusswerkzeuge, Lehren und Montageanlagen zur Serienreife.  

Dornburger Kunststoff-Technik – kompetent, innovativ und kooperativ!www.dornburger.de

http://glas-hertel.de/
http://markusreiss-cappel.de/
http://www.thranberend-raumgestaltung.de/
http://www.holzwallmeier.de/
http://www.elektro-klaus-lippstadt.de/
http://www.liebelt.de/
http://www.dornburger.de/
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WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | DIE STADT IM ÜBERBLICK

Lohe
(217 Einwohner)
Ortsvorsteher
Michael Wilmes

Rebbeke
(497 Einwohner)
Ortsvorsteher
Franz Hoppe

Lohe

Bad
Waldliesborn

Hörste

Lipperbruch

Lippstadt und seine 17 Ortsteile

Dedinghausen

Rebbeke

Rixbeck
Overhagen

Bökenförde

Bökenförde
(1.581 Einwohner)
Ortsvorsteher
Hendrik Wieneke-Stöcker

Garfeln
(594 Einwohner)
Ortsvorsteher
Josef Kückmann-Kemper

Overhagen
(1.284 Einwohner)
Ortsvorsteher
Karl-Heinz Burghardt

Herringhausen
(360 Einwohner)
Ortsvorsteher
Dirk Sauermann

Hellinghausen
(429 Einwohner)
Ortsvorsteher
Thomas Stuckenschneider

Cappel
(2.671 Einwohner)
Ortsvorsteher
Franz Gausemeier

Hörste
(1.515 Einwohner)
Ortsvorsteherin
Stephanie Lönne

Lipperode
(4.166 Einwohner)
Ortsvorsteher
Jannis Kemper

Lipperbruch
(2.928 Einwohner)
Ortsvorsteher
Gunther Schmich

Rixbeck
(1.047 Einwohner)
Ortsvorsteher
Michael Schnier

Eickelborn
(2.117 Einwohner)
Ortsvorsteher
Antonius Schütte

Bad Waldliesborn
(5.412 Einwohner)
Ortsvorsteher
Gabriele Schütte-Holthaus

Benninghausen
(1.745 Einwohner)
Ortsvorsteher
Oliver Bertelt

Dedinghausen
(1.817 Einwohner)
Ortsvorsteher
Bernhard Schäfers

Esbeck
(2.364 Einwohner)
Ortsvorsteher
Thomas Morfeld

EsbeckCappel

Herringhausen

Eickelborn

Hellinghausen

Benninghausen

Kernstadt Lippstadt
(42.151 Einwohner)
Nord (15.113 Einwohner)
Süd (21.682 Einwohner)

Gesamteinwohnerzahl 72.895 Garfeln

Lipperode

Lippstadt

Stadt - Land - Fluss
WILLKOMMEN IN LIPPSTADT I RUBRIKTITEL WILLKOMMEN IN LIPPSTADT I RUBRIKTITEL

Stadt – Land – Fluss:
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WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | KULTUR IM INTERVIEW

Frau Dr. Becker, das Stadtarchiv ver-

steht sich als „Lippstadts Gedächtnis“. 

Was bedeutet das für die Lippstädte-

rinnen und Lippstädter? 

Dr. Claudia Becker: Sie können bei uns erfah-

ren, wie sich ihre Stadt im Laufe der Jahrhun-

derte entwickelt hat. Viele Ereignisse aus der 

Geschichte haben Spuren hinterlassen – bis 

heute. Wie haben Straßen und Gebäude früher 

ausgesehen? Welche Dokumente gibt es noch 

aus der Firmen- oder Vereinsgeschichte oder 

von einzelnen Ereignissen oder Personen?  

Darauf können wir Antworten geben. Die Men-

schen können kostenlos unser Angebot nut-

zen. Wir bieten Gruppen nach Voranmeldung 

eine Führung durch das Archiv, Bürgerinnen 

und Bürger können hier Einsicht nehmen in alte 

Dokumente und Fotos. Auch für Schulen haben 

wir Angebote, wie die „Kulturstrolche“ mit  

einem Grundkurs Archiv, „Schreiben wie im 

Mittelalter“ oder einem besonderen Stadt-

rundgang auf den Spuren des Stadtgründers 

Bernhard II. Außerdem gibt es Bildungspartner-

schaften mit weiterführenden Schulen, wir 

begleiten Projektarbeiten – so auch die Ver-

legung der Stolpersteine vor ehemals von jüdi-

schen Mitbürgern bewohnten Häusern – oder 

Geschichtswettbewerbe und bieten die Mög-

lichkeit, ein Praktikum zu machen. 

In der Reihe „LIPP|STADT|GESCHICHTE(n)“ ver-

suchen Sie seit 2022, den Einwohnerinnen und 

Einwohnern von Lippstadt die eigene Geschich-

te nahezubringen …

Genau. In jeweils 60 Minuten geht es in Vorträ-

gen um kleine Häppchen, um ausgewählte 

Themen aus der Lippstädter Geschichte. Mal 

stehen Straßennamen im Fokus, mal bestimmte 

Personen oder Lippstädter Familien u.v.m. Zu 

Dr. Claudia Becker ist Leiterin des Stadtarchivs und damit Hüterin des Stadtgedächtnisses. 

Gemeinsam mit ihrem Team kümmert sie sich um einen Archivfundus im Gesamtumfang von 

etwa anderthalb Regalkilometern. Das Stadtarchiv versteht sie als Ort der Begegnung mit  

vergangenen Zeiten und freut sich immer über interessierte Besucherinnen und Besucher.

Auf den Spuren der
Lippstädter Geschichte 

Dr. Claudia Becker, Leiterin des Stadtarchivs Lippstadt

? !
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STADTARCHIV

Soeststraße 8 · 59555 Lippstadt  

 02941 980-262 

stadtarchiv@ lippstadt.de 

 facebook.com/StadtarchivLippstadt
 

Räumlichkeiten:

Seit 1991 besitzt das Stadtarchiv ein eigenes Haus in der 

Soeststraße mit Magazin- und Büroräumen, einem groß-

zügigen Lesesaal, der auch für Vorträge genutzt werden 

kann, einem weiteren Seminarraum sowie einer kleinen 

Ausstellungsfläche im Eingangsbereich.  

Besucherinnen und Besucher können im Lesesaal nicht 

nur Archivgut einsehen und recherchieren, sondern  

auch die bemalte Holzbalkendecke bestaunen, die hier 

freigelegt wurde. Außerdem findet hier regelmäßig  

die Veranstaltung „LIPP|STADT|GESCHICHTE(n)“ statt –  

mit kuriosen und spannenden Fakten und Details  

aus der Lippstädter Geschichte.

einer Ausstellung „Ausweise und Pässe aller Art“ gab es 

ein Erzählarchiv, in dem Interessierte über ihre Erinnerun-

gen berichtet haben. Die Veranstaltungen sind kostenfrei 

– und kommen so gut an, dass wir sie fast immer wieder-

holen müssen.

Wie unterstützen Sie Interessierte, die selbst ein bisschen 

Ahnenforschung betreiben möchten oder Vereins- oder  

Firmengeschichte recherchieren?

Sie können bei uns Einsicht nehmen in etwa 1,5 km  

Archivgut – alte Dokumente und Fotos, Zeitungen, Pläne, 

aber auch Literatur zur Lippstädter Vergangenheit. Nach 

Voranmeldung suchen wir vorher gern, ob zu den Fragen 

etwas vorhanden ist, legen passende Unterlagen aller Art 

bereit und sie können im Lesesaal darin schmökern. Wenn 

wir die Rechte an den Dokumenten und Fotos haben,  

können sie auch eine Kopie bekommen oder selbst Fotos 

machen. Wir unterstützen auch beim Entziffern alter Briefe 

und anderer Schriftstücke, wie z.B. Kochrezepte. Übrigens 

besteht auch die Möglichkeit, dass Lippstädterinnen und 

Lippstädter uns ihre Unterlagen, Briefe, Tagebücher oder 

historische Ansichtskarten zur Archivierung über geben, 

wenn sie einen Bezug zur Stadtgeschichte haben.

Im Stadtarchiv hat jedes  

Dokument, Buch oder  

Bild seinen festen Platz.  

Darum kümmert sich  

Marvin Herrmann gemeinsam  

mit den Kolleginnen in der 

Soeststraße.

„Die 
Stadtgeschichte 

steckt voller  
spannender Details.“

Marvin Herrmann,  

Archivar 

http://facebook.com/StadtarchivLippstadt
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 D
er beste Weg, Lippstadt zu ent-

decken und die Geschichte und  

Geschichten auf Schritt und Tritt zu 

erleben, ist eine Führung mit unseren Stadt-

führerinnen und Stadtführern. Es gibt eine 

große Anzahl verschiedener Stadtführun-

gen. Hier eine kleine Auswahl für Sie zum 

Ausprobieren und Lippstadt kennenlernen:

Der Klassiker: Die  
historische Stadtführung

Gerade für Neu-Lippstädter eine gute 

Wahl: Während des Spaziergangs durch die 

Altstadt erfahren Sie mehr über die ein-

drucksvollsten Stationen der mehr als 

825-jährigen Stadtgeschichte Lippstadts.

Stadtführungen
Für Naturverbundene: 
Radführung durch die 
Lippeauen 

Vom Lippstädter Rathaus aus entdecken Sie 

auf einer rund 25 km langen Radtour ver-

schiedene Ortsteile. Dabei lernen Sie allerlei 

Wissenswertes über Lippstadts Hochwas-

serhistorie, über die Mühlen an der Lippe, 

über Orts-, Kloster- und Kirchengeschichte 

der Dörfer und natürlich die zauberhafte 

Natur. 

Die Hellinghäuser Mersch mit Stopp am 

Aussichtshügel oder dem Halt am Aus-

sichtspunkt Klostermersch/Schelhasseweg 

gehört ebenso zu den Highlights wie die 

Hoffnung, ein Storchenpaar mit seinen 

Jungtieren zu sehen.
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Abendlicher Rundgang  
durch die Altstadt:  
Die historische Kneipentour

Die drei K‘s: Kneipen, Kultur und Kirche – 

unsere erfolgreichste Thementour! Kein 

Wunder, denn schließlich lernen Sie bei ei-

nem abendlichen Rundgang die Altstadt 

von ihrer geselligen Seite kennen, wenn Sie 

die eine oder andere „Einkehr“ halten. 

Auch ein kurzweiliger Abriss über die Stadt-

geschichte und ein Besuch der Marien-

kirche gehören zum Programm.

Ausführliche Informationen zu diesen und 

weiteren Stadtführungen erhalten Sie in 

der Stadtinformation im Rathaus: 

Lange Straße 14 

59555 Lippstadt

stadtinfo@kwl-lippstadt.de 

Telefon 02941 58515

Die Lippeauen sind ein beliebtes Ausflugsziel.

Der Bürgerbrunnen auf dem Rathausplatz dient als Startpunkt vieler Stadtführungen.

Auf der Lange Straße Nord gibt es ein  

vielfältiges gastronomisches Angebot.

mailto:stadtinfo@kwl-lippstadt.de
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Studiere, was Dich weiterbringt.  
Mit moderner Ausstattung,  
interdisziplinärem Lehrplan und 
klarem Praxisbezug.

Unsere Bachelor- und  
Masterstudiengänge für  
Jobs mit Zukunft:

Ingenieurwissenscha�en
Naturwissenscha�en | Umwelt 
Informatik | Wirtscha� 

VON

MORGEN

DU BIST

Jetzt informieren:
www.hshl.de

Stolpersteine

Wer an einer Stadtführung teilnimmt oder sonst in der 

Stadt zu Fuß unterwegs ist, „stolpert“ früher oder  

später über sie: die Lippstädter Stolpersteine. An ins-

gesamt sechs Standorten erinnern die im Boden ver-

legten kleinen Gedenktafeln an das Schicksal von  

Lippstädterinnen und Lippstädtern, die in der Zeit  

des Nationalsozialismus verfolgt, ermordet, deportiert, 

vertrieben oder in den Suizid getrieben wurden. An  

der Cappelstraße, Woldemei, Wiedenbrücker Straße, 

Luchtenstraße und am Klusetor wird den Familien Levy, 

Grüneberg, Soestheim, Cohn und Hammerschlag ge-

dacht. Erdacht und verlegt wurden die Stolpersteine 

vom Künstler Gunter Demnig.

Besondere Seiten der Stadt:  
Jüdisches Leben in Lippstadt

Seit dem Mittelalter lebten Juden in Lippstadt,  

unterbrochen von Phasen der Vertreibung. Der Stadt-

spaziergang führt zu Orten jüdischen Lebens und stellt 

Persönlichkeiten vor, die das Leben unserer Stadt ge-

prägt haben.

Das jüdische Mahnmal vor der Marienkirche erinnert, 

ebenso wie die Stolpersteine (s.u.), an die Lippstädter 

Jüdinnen und Juden, die Opfer des Nationalsozialismus 

geworden sind. 

http://www.hshl.de/
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VOLKSHOCHSCHULE 

LIPPSTADT-ANRÖCHTE-

ERWITTE-RÜTHEN-WARSTEIN

Barthstraße 2 

59557 Lippstadt 

 02941 2895-0 

vhs@lippstadt.de 

 facebook.com/VHSLippstadt

Räumlichkeiten: Die VHS ist in 

den „Churchill Barracks“ im  

Wohnpark Süd untergebracht. 

Frau Zittlau, früher war VHS 

gleichbedeutend mit Sprachen 

lernen, Töpfern und Maschinen-

schreibkurs. Ist das heute anders?

Nadine Zittlau: Wir haben uns sehr stark 

weiterentwickelt. Die Erwartungen haben 

sich ebenso verändert wie die Zielgruppen. 

Wir bieten heute ein gemischtes Programm 

für alle Altersgruppen. 

Viele Menschen wünschen sich ein breites 

Bildungsangebot in den Bereichen Gesell-

schaft, Gesundheit, Ernährung, Verbrau-

cherfragen, Kreatives, Fremdsprachen oder 

der beruflichen Bildung. Sie möchten sich 

informieren, diskutieren, neue Dinge aus-

probieren. 

Auch in den Formaten haben wir uns ange-

passt. Neben fortlaufenden Kursen bieten 

wir Wochenendseminare, Vorträge, Work-

shops, Exkursionen, Online- und Hybridver-

anstaltungen und einiges mehr. Und mit 

unseren BAMF-Integrations- und Berufs-

sprachkursen unterstützen wir bei der Inte-

gration.

Woher wissen Sie, welche Angebote bei 

den Lippstädterinnen und Lippstädtern gut 

ankommen?

Natürlich haben wir immer einen festen Be-

stand von Angeboten aus unseren acht 

Sachbereichen. Es gibt „Dauerbrenner“, die 

über Jahre gefragt sind. Darüber hinaus hal-

ten wir immer die Augen offen, beobach-

ten Entwicklungen und suchen nach Trends, 

lesen, recherchieren und verfolgen die 

Nachrichten. Wir sitzen dann im Team zu-

sammen, planen das aktuelle Programm 

und suchen passende Kursleitungen und 

Referenten.

Nadine Zittlau ist Leiterin der VHS Lippstadt. Gemeinsam mit ihrem Team 

entwickelt sie das Programm der VHS stetig weiter – schließlich verändern 

sich auch die Erwartungen und Zielgruppen immer wieder.

Neues ausprobieren 
und Leute kennenlernen

Wo kann man sich über die VHS-Veranstal-

tungen informieren?

Zweimal im Jahr erscheint unser gedrucktes 

Programm, das z.B. in der VHS, der Büche-

rei oder der Stadtinformation ausliegt. 

Noch aktueller aber ist unsere Website. An-

melden kann man sich per Karte (im Pro-

grammheft), E-Mail, Telefon oder über die 

Website. Gerade für Neu-Lippstädter sind 

die Angebote der VHS eine gute Möglich-

keit, neue Kontakte zu knüpfen, andere 

Menschen und auch die Umgebung Lipp-

stadts kennenzulernen, denn wir haben ja 

auch Standorte in Anröchte, Erwitte, 

Rüthen und Warstein.

? !

Nadine Zittlau, Leiterin der Volkshoschule Lippstadt

„Kaum 
ein Wunsch 

zur Weiterbildung und 
Wissenserweiterung 

bleibt unerfüllt.“
Nadine Zittlau, 

Leiterin VHS Lippstadt

http://facebook.com/VHSLippstadt


BILDUNG | BERUF

Stift Cappel – Berufskolleg · Cappeler Stiftsallee 6 · 59556 Lippstadt

Tel.: 02941 9243990 · E-Mail: info@stiftcappel-berufskolleg.de

www.stiftcappel-berufskolleg.de

1. Berufliches Gymnasium für Gesundheit, 
 3 Jahre
 ZIELE: Allgemeine Hochschulreife 

 + Zertifikat Betreuungskraft, Voraussetzung: 

 Fachoberschulreife mit Qualifikationsvermerk
2. Höhere Berufsfachschule im Sozial- und 
 Gesundheitswesen, 2 Jahre, 
 ZIELE: Fachhochschulreife + 

 Zertifikat Betreuungskraft

 Voraussetzung: Fachoberschulreife
3. Berufsausbildung zum staatl. geprüften
 Sozialassistenten (m/w/d), 2 Jahre
 ZIELE: Ausbildung + Fachoberschulreife 

 + Zertifikat Betreuungskraft

 Voraussetzung: mindestens 
 Hauptschulabschluss

 

Wir bieten 3 Bildungswege 

im Bereich Soziales 

und Gesundheit:

Wir bieten folgende Schulformen/Abschlüsse: 

Berufsfachschule für Kinderpflege: 

Staatlich geprüfte:r Kinderpfleger:in, Fachoberschulreife 

Fachoberschule für Gesundheit und Soziales: 

Fachhochschulreife (Fachabitur)

Fachschule für Sozialpädagogik 

a) Erzieher:innenausbildung im klassischen Modell 
 mit der Möglichkeit der Beantragung des elternunabhängigen  
 Aufstiegs-Bafögs 
b) Erzieher:innenausbildung im praxisintegrierten Modell 
 (PIA) mit Vergütung der Praxis 

Berufliches Gymnasium 
Erzieher:innenausbildung und allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Bachelor Studium „Sozialpädagogik und Management“ 

in Zusammenarbeit mit der Fachhochschule des Mittelstandes 
(FHM), Bielefeld 

Pauline-von-Mallinckrodt-Platz 1 · 59558 Lippstadt · Tel.: 02941/88540 
E-Mail: mail@bkmarienschule.de · www.bkmarienschule.de

Instagram: bkmarienschule

Rufen Sie bei Fragen einfach an. Wir freuen uns auf Sie!                                                            
Michael Lange, Schulleiter 

 | Pflegeschule Lippstadt
Bahnhofsplatz 1 | 59555 Lippstadt
Christian Horstmann | Schulleitung
Tel.: (02941) 57550 | Christian.Horstmann@esta-bw.de

www.esta-schulen.dewww.esta-schulen.de

Ausbildung zur/zum Pflegefachfrau/-mann (m/w/d)

Pflegeausbildung und bietet an sechs Pflegeschulen die 
Ausbildung zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefachmann an.
In Lippstadt starten wir am 01.04. und 01.10. jeden Jahres 
mit der dreijährigen staatlich anerkannten Ausbildung.
Ausbildung zum/zur Pflegefachassistenten/-in  (m/w/d)
Außerdem bieten wir in Lippstadt zum 01.12. die einjährige 
Ausbildung zum/zur Pflegefachassistenten/-in  (m/w/d) an.

 | Pflegeschule Lippstadt
Bahnhofsplatz 1 | 59555 Lippstadt
Christian Horstmann | Schulleitung
Tel.: (02941) 57550 | Christian.Horstmann@esta-bw.de

www.esta-schulen.dewww.esta-schulen.de

Ausbildung zur/zum Pflegefachfrau/-mann (m/w/d)
Das ESTA-Bildungswerk hat über 30 Jahre Erfahrung in der 
Pflegeausbildung und bietet an sechs Pflegeschulen die 
Ausbildung zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefachmann an.
In Lippstadt starten wir am 01.04. und 01.10. jeden Jahres  
mit der dreijährigen staatlich anerkannten Ausbildung.
Ausbildung zum/zur Pflegefachassistenten/-in  (m/w/d)
Außerdem bieten wir in Lippstadt zum 01.12. die einjährige 
Ausbildung zum/zur Pflegefachassistenten/-in  (m/w/d) an.

ESTA-Bildungswerk gGmbH | Pflegeschule Lippstadt
Bahnhofsplatz 1 | 59555 Lippstadt
Christian Horstmann | Schulleitung 
Tel.: (02941) 57550 | Christian.Horstmann@esta-bw.de

www.esta-schulen.dewww.esta-schulen.de

Ausbildung zur/zum Pflegefachfrau/-mann (m/w/d)

Pflegeausbildung und bietet an sechs Pflegeschulen die 
Ausbildung zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefachmann an.
In Lippstadt starten wir am 01.04. und 01.10. jeden Jahres 
mit der dreijährigen staatlich anerkannten Ausbildung.
Ausbildung zum/zur Pflegefachassistenten/-in  (m/w/d)
Außerdem bieten wir in Lippstadt zum 01.12. die einjährige 
Ausbildung zum/zur Pflegefachassistenten/-in  (m/w/d) an.

 

Praxis für Ergotherapie

Praxis für integrative Lerntherapie

Claudia Holthöfer

Quellenstraße 25

59556 Lippstadt

Tel.: 02941 / 62718

www.ergotherapielippstadt.de

http://www.stiftcappel-berufskolleg.de/
http://www.bkmarienschule.de/
http://www.esta-schulen.de/
http://www.ergotherapielippstadt.de/
http://vhs.stadt-lippstadt.de/
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THOMAS-VALENTIN-

STADTBÜCHEREI

Fleischhauerstr. 2 
59555 Lippstadt 
 02941 980-240 
stadtbuecherei@ lippstadt.de

 
Räumlichkeiten: 
Die Thomas-Valentin-Stadt- 
bücherei befindet sich im Zentrum 
Lippstadts nahe der Fußgänger- 
zone in den historischen Räumen 
der alten Marienschule in der 
Fleischhauerstraße.

Frau Exner, wie hat die Stadt-

bücherei sich in den vergange-

nen Jahren verändert? Was gibt 

es Neues?

Tahnee Exner: Unser Ziel ist es, die Lipp-

städterinnen und Lippstädter zu begeistern 

und mit unseren Angeboten dazu beizutra-

gen, neue Themen für sich zu entdecken. 

Deshalb sind wir immer auf der Suche nach 

Trends und Themen, die wir dann aufgrei-

fen. Input holen wir uns z.B. auf der Buch-

messe, bei Fortbildungen oder im Gespräch 

mit Buchhändlern. Wir haben festgestellt, 

dass der Sachbuchbereich sehr rückläufig ist, 

die Leute schauen sich eher Tutorials im In-

ternet an. Darauf haben wir reagiert und 

schrumpfen das Angebot im Sachbuch-

bereich, aber auch im Tageszeitungsbereich, 

um Platz für andere Dinge zu haben. Dafür 

laufen Gesellschaftsspiele sehr gut, die man 

bei uns direkt ausprobieren, aber auch aus-

leihen kann. Auch hat sich bei unseren  

digi talen Angeboten sehr viel getan. Wir bie-

ten nicht nur die Onleihe24 mit über 40.000 

Titeln an, sondern auch die App „Tiger-

books“. Diese App bietet ein sehr großes  

Angebot für Kinder von drei bis zwölf Jahren.

Was bieten Sie speziell Familien mit Kin-

dern?

Wir haben nicht nur einen riesigen Bestand 

an Kinder- und Jugendliteratur, sondern 

auch Medien wie Tonie-Boxen und Tonie- 

Figuren, die man bei uns ebenso ausleihen 

kann wie Brettspiele, LÜK-Spiele, Hörbücher 

oder die TigerBooks-Angebote für Kinder. 

Wir möchten Kinder fürs Lesen gewinnen 

und ihre Lesekompetenz fördern. Deshalb 

bieten wir auch Schulen und Kindergärten 

mit Angeboten die Chance, uns kennenzu-

Tahnee Exner ist Leiterin der Thomas-Valentin-Stadtbücherei. Gemeinsam mit ihrem 

Team ist sie immer auf der Suche nach Möglichkeiten das Angebot noch attraktiver zu 

machen – Platz für Neues inklusive.

Leser für neue Themen 
begeistern

lernen. Außerdem veranstalten wir regel-

mäßig Bastel- und Vorlesestunden für alle 

Kinder zwischen drei und sieben Jahren. Für 

ältere Kinder und Jugendliche haben wir 

2021 eine Gaming-Zone für digitales und 

analoges Spielen eingerichtet – mit einer  

gemütlichen Sofaecke mit Bildschirm für die 

Konsolenspiele und einem Spieletisch fürs 

analoge Spielen.

Welche Angebote machen Sie anderen 

Zielgruppen?

Wir haben einen Bereich für Computerar-

beitsplätze und Arbeitsgruppentreffen ein-

gerichtet – für Studierende oder Schülerin-

nen und Schüler in der Prüfungsphase 

beispielsweise. Auch einen Bereich für ruhi-

ges Arbeiten am Computer gibt es. Außer-

dem stellen wir immer mal wieder beson-

dere Literatur an exponierten Orten aus –  

so haben wir jetzt eine Ecke, die wir für  

? !

„Erlesenes“ vorbehalten haben, mit an-

spruchsvoller Literatur, darunter z.B. die 

Nominierten für den Deutschen Buchpreis. 

Auch gibt es ein Regal mit den Book-

Tok-Trend-Büchern – das sind die Bücher, 

die von Literatur-Influencern auf der Platt-

form TikTok empfohlen werden. Und wir 

haben einen Bereich mit „Pflichtlektüre“, 

also den Klassikern, die viele noch aus der 

Schullektüre kennen. Auch das kommt gut 

an. Im Übrigen haben wir ein großes Ange-

bot fremdsprachiger Literatur, z.B. englisch, 

französisch und russisch – auch im Hör-

buch- und Kinderbuchbereich. 

„Für unsere 
Leserinnen und Leser 

sind wir immer auf der 
Suche nach neuem Input.“                   

Tahnee Exner, 

Leiterin Thomas-Valentin- 

Stadtbücherei Lippstadt

mailto:stadtbuecherei@lippstadt.de
mailto:stadtbuecherei@lippstadt.de


Weiterbildung ist ein 

berufliches 

Sprungbrett

Fachkraft Personalwesen
in 20 Wochen

Fachkraft Finanzbuchhaltung

in 20 Wochen

Wachschutz und Sicherheit
in 20 Wochen

Lokführer:in
in 11 Monate

Industriemeister (8 Bereiche)

in 5 Monaten 

Integrationskraft Schule
in 20 Wochen

Alltagscoach
in 20 Wochen

Systemischer Coach

in 20 Wochen

Industriemeister:in

Unsere Weiterbildungen können mit einem Bildungsgutschein gefördert werden. Wir beraten Sie gerne 

zu den Teilnahmevoraussetzungen und Fördermitteln! 

SBH West 
Welserstr. 2

59557 Lippstadt

02941 28 42 645
www.sbh-west.de

Fragen Sie nach 

den nächsten  Startterminen:

http://s-b-h.de/sbh-vor-ort/sbh-west
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„Geschichte 
wird von denen 
gemacht, die sie 

betrachten.“  
Dr. Christine Schönebeck, 

Leiterin Stadtmuseum Lippstadt

WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | KULTUR IM INTERVIEW

STADTMUSEUM 

LIPPSTADT

Rathausstraße 13 

59555 Lippstadt  

 02941 980-259 

stadtmuseum@ lippstadt.de 

https://stadtmuseum-lippstadt.de

Das Museum am Standort  

Rathausstraße 13 birgt heraus- 

ragende Exponate der Stadt- 

geschichte in einem Gebäude,  

das selbst historisch ist – dem  

Bürgerpalais. In der Galerie im 

Rathaus werden außerdem  

wechselnde Ausstellungen zu  

Themen der Stadt-, Zeit- und  

Kulturgeschichte sowie der  

bildenden Kunst gezeigt.

Frau Dr. Schönebeck, auch wenn 

das historische Gebäude des 

Stadtmuseums derzeit wegen 

Sanierung geschlossen ist, finden dennoch 

wechselnde Ausstellungen mit Exponaten 

aus Lippstadt statt. Was möchten Sie den 

Besuchern vermitteln?

Dr. Christine Schönebeck: Wir nutzen die 

Galerie im Rathaus für Ausstellungen – ne-

ben Künstlern haben dort auch Ausstellun-

gen zu regionalen oder kulturgeschicht-

lichen Themen Platz, wie z.B. Reisen, Tod 

und Trauer oder das Atomzeitalter in West-

falen. 

Mir ist wichtig, dass dabei die besondere 

Lippstädter Identität herausgestellt wird. 

Wie haben die Lippstädterinnen und Lipp-

städter diese Dinge, diese Zeit erlebt? Wel-

che Bezüge stellen die Menschen zwischen 

der Geschichte und ihrer heutigen Lebens-

welt her? Geschichte wird neu verhandelt 

von denen, die sie betrachten: Am schöns-

ten ist es für mich immer, wenn die Besu-

cherinnen und Besucher bei einer Ausstel-

lung miteinander ins Gespräch kommen, 

sich erinnern und von ihrem eigenen Er-

fahrungsschatz berichten und sich aus-

tauschen. 

In dieser Hinsicht ein besonderer Erfolg war 

die Ausstellung „Frühlings sehnsucht“ im 

Frühjahr 2023: Nach diesem Winter, in dem 

eine warme Wohnung plötzlich keine 

Selbstverständlichkeit mehr war, gab es 

sehr viele Reaktionen von Besuchern. 

Alle Exponate werden im gerade fertigge-

stellten Museumsdepot gelagert. Kann man 

die Sachen dort auch besichtigen?

Das geht leider nicht, weil wir die jahrhun-

dertealten Schätze vor Papierfischen, Pelz-

käfern und anderen Schädlingen schützen 

müssen, die Besucherinnen und Besucher 

unbeabsichtigt hereintragen können. Wir 

haben hier mindestens 35.000 Exponate, 

einige sogar aus der Ur- und Frühgeschich-

te Lippstadts, wie einen Mammutzahn, 

aber auch eine römische Fibel, Gemälde, 

Öfen, Spielzeug, Fächer und vieles mehr. 

Diese beweglichen Denkmäler müssen wir 

dauerhaft bewahren.

Auf welches Exponat sind Sie besonders 

stolz?

Ein ganz besonderes Exponat ist der Bür-

germeisterstab. Er stammt ungefähr aus 

dem Jahr 1525 und war bis etwa 1920 im 

Einsatz. Auch eine Schrift von Bürgermeis-

ter Möller aus dem Jahr 1785 finde ich sehr 

bemerkenswert. Er appellierte damals an 

die Lippstädter Bevölkerung, nicht zu viele 

Bäume abzuholzen – ein frühes Zeugnis  

des Nachhaltigkeitsgedankens und heute 

aktueller denn je.

? !

Dr. Christine Schönebeck ist Leiterin des Stadtmuseums. An zwei Standorten – im Museum am Marktplatz und in 

der Galerie im Rathaus – präsentiert sie gemeinsam mit ihrem Team sowohl eine spannende Dauerausstellung als 

auch wechselnde Ausstellungen zu Themen der Stadt-, Zeit- und Kulturgeschichte sowie der bildenden Kunst.

Herausragende Exponate
der Stadtgeschichte

mailto:stadtmuseum@lippstadt.dehttps
mailto:stadtmuseum@lippstadt.dehttps
mailto:stadtmuseum@lippstadt.dehttps
http://stadtmuseum-lippstadt.de
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Herr Ressel, wie hat sich die  

Musikschule in den vergangenen 

Jahren verändert? 

Michael Ressel: Wir sind heute mit 3.400 

Schülerinnen und Schülern und 48 Lehr-

kräften die größte schulische Einrichtung im 

Kreis Soest. Wir unterrichten nahezu alle 

Instrumente, Gesang verschiedenster Stil-

richtungen, Tanz und Schauspiel. Unser  

Angebot richtet sich an Menschen jeden  

Alters: Von Eltern-Kind-Angeboten ab ei-

nem Jahr bis zu Senioren, von denen  

viele in unseren Chören singen, im Orchester 

musizieren oder andere Angebote nutzen. 

Wir kooperieren mit nahezu allen allgemein-

bildenden Schulen in Lippstadt, unsere  

Lehrerinnen und Lehrer unterrichten dann 

direkt vor Ort. Auch viele KiTas in Lippstadt 

profitieren von unserem Programm.

Wie richten Sie Ihr Angebot an den Wün-

schen der Lippstädterinnen und Lippstädter 

aus?

Wir können sehr spontan auf sich ver-

ändernde Nachfrage reagieren und sind  

immer offen für neue Strömungen und  

aktuelle Trends. Beispielsweise bieten wir 

derzeit Tontechnikunterricht an und Ge-

sang in Popchören. Wir unterrichten seit 

kurzem auch Kinder, die in Flüchtlings-

unterkünften leben – mit Unterstützung ei-

ner ukrainisch sprechenden Lehrkraft. Uns 

ist es sehr wichtig, dass alle Menschen an 

unserem Angebot teil haben können. Die 

Gebühren sind im bundesweiten Vergleich 

niedrig, wir rechnen stundengenau ab und 

es gibt zahlreiche Ermäßigungen, z.B. für 

Familien mit Fami lienpass oder Wohn-

geldempfänger. Die Teilnahme an unseren 

Ensembles ist sogar kostenlos.

Welchen Beitrag leistet die Musikschule  

darüber hinaus für das Kulturleben in  

Lippstadt?

Wir begleiten Schulkonzerte, kooperieren 

mit dem Jazzclub, dem Musikverein und 

anderen Einrichtungen, treten auch mal im 

Kino auf. Jährlich richten wir das Neujahrs-

konzert mit unseren verschiedenen Bands 

und Orchestern im Stadttheater aus, im  

November gibt es „Jazz im Foyer“ mit dem 

Jazzclub als Kooperationspartner – beide 

? !

„Wir können 
sehr spontan  

auf sich verändernde  
Nachfrage reagieren.“              

Michael Ressel, 

Leiter Conrad-Hansen-Musikschule  

Lippstadt

Immer offen für neue 
Trends

Veranstaltungen übrigens bei freiem Ein-

tritt. Im März veranstalten wir unser Lehrer-

konzert in der Jakobikirche – eine tolle Ge-

legenheit für die Kolleginnen und Kollegen, 

zu zeigen, welch hervorragende Musiker 

sie sind. Viele von ihnen geben als Solisten 

oder mit einer Band Konzerte. Und einige 

ehemalige Lippstädter Musikschüler haben 

inzwischen in der Musik Karriere gemacht, 

in den letzten Jahren beispielsweise Laeti-

tia, Caris Hermes oder Lukas Schwegmann. 

CONRAD-HANSEN-MUSIKSCHULE

Von-Galen-Platz 1 · 59557 Lippstadt 

 02941/980-9720 · musikschule@lippstadt.de

  facebook.com/MusikschuleLippstadt

 instagram.com/musikschule.lippstadt/

Räumlichkeiten: 

Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler musizieren, singen und tanzen  

heute in der ehemaligen Kommandantur der Flak-Kaserne und der  

Churchill Barracks im Wohnpark Süd. Das Gebäude wurde mit Unter- 

stützung des Landes NRW großzügig renoviert und den Erfordernissen  

des Musikschulbetriebes angepasst.

Michael Ressel ist Leiter der Musikschule und selbst begeisterter Musiker. 

„Musik ist Leben pur“ ist dabei das Motto des engagierten Teams der Musikschule – 

sowohl im Unterricht als auch auf der Bühne.

mailto:musikschule@lippstadt.de
http://facebook.com/MusikschuleLippstadt
http://instagram.com
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Frau Harms, in Lippstadt kann man 

die verschiedensten Stadtführungen 

machen – von der Friedhofsführung 

über die Pilgerführung bis zur geführten Rad-

tour. Welche Stadtführung würden Sie Zuge-

zogenen und Alteingesessenen empfehlen, um 

ihre Stadt noch besser kennenzulernen? 

Carmen Harms: Das kommt ganz auf die Jah-

reszeit an. Im Sommer finde ich die Markt-

Naschtour sehr schön, bei der man samstags 

auf dem Wochenmarkt von Angelika Bolz, ei-

ner Oekotrophologin, geführt, die regionalen 

Spezialitäten probieren kann. Ein toller Start ins 

Wochenende! Im Winter empfehle ich die Tour 

entlang der Lichtpromenade, die nach Einset-

zen der Dämmerung zu den 19 Kunstobjekten 

im Grünen Winkel und entlang der Lippe führt. 

Bei Dunkelheit erhält man eine ganz neue  

Perspektive auf bekannte Orte.

Carmen Harms ist Geschäftsführerin der Kultur und Werbung Lippstadt, Cheforganisatorin und Kultur-

liebhaberin. Mit ihrem Team begeistert sie die Lippstädterinnen und Lippstädter mit zahlreichen Festen, 

einem hochkarätigen Bühnenprogramm im Stadttheater und touristischen Angeboten für jeden Geschmack.

Engagiert für Kultur
und Lippstadt-Marketing 

Carmen Harms,  

Geschäftsführerin Kultur und Werbung Lippstadt GmbH

? !

„Nicht 
verpassen: Den 

Herbstwochen-Dienstag
mit dem Feuerwerk
im Grünen Winkel.“                  
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KULTURINFORMATION LIPPSTADT 

IM RATHAUS

Lange Straße 15 · 59555 Lippstadt 

post@kulturinfo-lippstadt.de 

 02941 58511
 

Die Kulturinformation im Erdgeschoss des historischen 

Rathauses: Für Kartenverkauf, Abo-Buchungen, Gut-

scheine, Wunscherfüller, aktuellste Veranstaltungs- 

informationen und viele weitere Serviceleistungen  

sind Sie hier genau an der richtigen Adresse.

In Lippstadt gibt es rund ums Jahr viele Feste und Veranstal-

tungen. Was sollte man keinesfalls verpassen?

Da fällt die Auswahl schwer. In Lippstadt wird gerne  

gefeiert und die verschiedenen Feste sind eine tolle  

Gelegenheit, um hier anzukommen und andere Menschen 

kennenzulernen. Der Charme der historischen Innenstadt 

wird bei den Veranstaltungen noch einmal ganz besonders 

lebendig. Einmal erlebt haben muss man den Herbst-

wochen-Dienstag mit dem großen Feuerwerk im Grünen 

Winkel und den Weihnachtsmarkt mit der Eisbahn unter 

dem Lichterdach mit seinem ganz besonderen Flair. Auch 

kleinere Feste, wie z.B. das Apfelfest oder das Weinfest in 

Bad Waldliesborn sind sehr schöne und familiäre Veranstal-

tungen.

Das aktuell sanierte Stadttheater bietet ein breites Pro-

gramm an Konzerten und Schauspiel. Was kommt beim 

Publikum besonders gut an?

Da wir im Stadttheater kein eigenes Ensemble haben, gibt 

es keine Grenze für das, was wir in Lippstadts „Großem 

Haus“ anbieten können. Ob Musiktheater, Wortfestival, 

Kindertheater oder Symphoniekonzert – alles ist möglich. 

Und wird gut angenommen: Unser Theater ist kein Kul-

turtempel mit hoher Hemmschwelle, sondern jeder fühlt 

sich eingeladen. Das Lippstädter Publikum lacht gern, mag 

Musik und Tanz und nimmt die Kinder gern mit ins Theater. 

Entsprechend gut sind diese Kulturangebote besucht.

Das Große Haus mit seinen fast 800 Theatersesseln bildet das Herzstück des Stadttheaters. 

Wandern, Radfahren oder Kanutour auf der Lippe – man kann 

Lippstadt auf vielerlei Weise kennenlernen. Was wäre Ihr Favorit?

Das ist alles schön! Eine Kanutour ist ein absolutes Muss – ich  

empfehle die Strecke von Esbeck nach Benninghausen, die quer 

durch die Stadt führt. Zu Fuß führt meine persönliche Lieblings-

strecke von Overhagen durch das kleine Wäldchen bis zur Kirche in 

Hellinghausen, von der man auch einen Blick auf die renaturierten 

Lippeauen hat. Und mit dem Rad gibt es ein Wegenetz mit wunder-

baren Strecken rund um Lippstadt – vielleicht mit einem gezielten 

Abstecher nach Bad Waldliesborn. Hier ist der neue Nebelweg im 

Kurpark übrigens sehr sehenswert, der von Ostern bis Ende Okto-

ber zu jeder halben Stunde einen feinen Sprühnebel erzeugt und 

für angenehme Abkühlung sorgt.
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Eine lebendige Kultur- und Kunstszene, zahlreiche Veranstaltungsorte und 

spannende Kunstobjekte im öffentlichen Raum prägen Lippstadts Stadtbild.

Kultur entdecken,
erleben und mitgestalten

 L
ippstadt ist eine Stadt mit einer lebendigen Kultur- 

und Kunstszene – der Kulturentwicklung kommt  

besondere Aufmerksamkeit zu. Neben dem Stadt-

theater bieten zahlreiche weitere Veranstaltungsorte wie 

Kirchen, Galerien, Ateliers, die Stadtbücherei, das Stadt-

archiv, das Stadtmuseum, die Musikschule, der Musik verein 

oder der Kunstverein die Möglichkeit, ein breites kulturelles 

Programm von Ausstellungen über Lesungen und Konzerte 

bis hin zu dem umfangreichen Mehrspartenprogramm der 

Kultur und Werbung Lippstadt GmbH (KWL) zu besuchen.

Darüber hinaus ist Lippstadt reich an öffentlich zugänglichen 

Kunstwerken und Baudenkmälern – seien es die zahlreichen  

historischen Gebäude, die das Bild der Altstadt prägen oder der 

Wasserturm. Auch Skulpturen, Street-Art-Projekte, Bildstöcke,  

Ehrenmale, Gedenksteine oder Brunnen tragen zum kulturellen  

Erscheinungsbild Lippstadts bei. 

FACHDIENST KULTUR 

UND WEITERBILDUNG

Geiststraße 2 · 59555 Lippstadt  

02941 980-282 · www.kultur-in-lippstadt.de 

 instagram.com/kultur_in_lippstadt

i

Kunst im Öffentlichen Raum:  
Von Lichtpromenade bis Wasserturm

Auch im öffentlichen Raum ist in Lippstadt Kunst sichtbar 

– beispielsweise mit der Lichtpromenade, einem einzig-

artigen Lichtkunstweg, der sich mit seinen 19 Lichtkunst-

werken entlang der Lippe durch die ganze Stadt zieht.  

Die Lichtpromenade zeigt spannende Lichtinstallationen  

wie z.B. die „Arche“ von Christoph Hildebrand (s. links)  

oder das „Schweigen“ von Gunda Förster.

Der Wasserturm ist ein Wahrzeichen der Stadt.

http://www.kultur-in-lippstadt.de
http://instagram.com/kultur_in_lippstadt
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Wortfestival

Es gilt das gesprochene Wort! Das Lippstädter Wortfestival hat 

einen ganz besonderen Platz im Veranstaltungskalender und 

kulturellen Leben der Stadt. Alle zwei Jahre veranstaltet der 

Städtische Kunst- und Vortragsring Lippstadt das Wortfestival 

– eine mehrwöchige Veranstaltungsreihe für Freundinnen und 

Freunde des gesprochenen Wortes. Von Lesungen über Schau-

spiel und Konzerte bis hin zu Angeboten für Kinder ist für jeden 

Geschmack etwas dabei. Zu vergangenen Künstlerinnen und 

Künstlern des Festivals zählen beispielsweise Joe Bausch,  

Vladimir Sorokin, Eva Matthes oder Hannelore Elsner. Im  

Rahmen des Wortfestivals werden abwechselnd der Synchron-

sprecher preis und der Thomas-Valentin-Literaturpreis verliehen.

. Sie möchten selbst  
kulturell aktiv werden?

Engagieren Sie sich in einem Kulturverein oder einer kulturellen  

Initiative! Sie haben eine eigene Idee, wie man die Kultur in Lipp-

stadt bereichern kann und würden diese gern mit unserer Unter-

stützung umsetzen? Lippstadt fördert Kulturschaffende, die aus 

bürgerschaftlichem Engagement heraus oder als Kultur- und 

Kreativ wirtschaftende im Stadtgebiet aktiv sind. Ziel der Förderung 

ist der nachhaltige und langfristige Erhalt sowie die Weiterentwick-

lung des Lippstädter Kulturlebens durch ein möglichst breites,  

spartenübergreifendes, integratives und vielfältiges Angebot, in 

dem Qualität vor Quantität steht. Weitere Informationen zu 

Antrags verfahren und Förderrichtlinien finden Sie auf der Website 

des Fachdienstes Kultur und Weiterbildung.

Heimat-Preis: Ehrenamtliches  
Engagement lohnt sich!

Mit dem Heimat-Preis wird herausragendes, lokales, ehren-

amtliches Engagement gewürdigt. Dazu wird ein Preisgeld 

von bis zu 5.000 Euro durch den Rat der Stadt Lippstadt 

vergeben. Einzelpersonen, Vereine und Organisationen 

können sich mit Projekten, Aktionen und sonstigen  

Bei trägen, die aus ehrenamtlicher Arbeit hervorgehen  

oder hervorgegangen sind, für den Heimat-Preis bei der 

Stadt Lippstadt bewerben. Bisherige Preisträger: KIA –  

Keiner ist allein e.V. (2021), drehMOMENTE e.V. (2021),  

abseite e.V. (2022), Schützenmuseum Lippstadt (2022), 

Kulturraum Synagoge Lippstadt e.V. (2023)

Das Kulturrucksackprogramm lädt Jugendliche dazu ein,  

sich in verschiedenen kulturellen Sparten auszuprobieren.

Lesung der Preisträgerin des Synchronsprecherpreises 2023 

Traudel Haas im Rahmen des Lippstädter Wortfestivals.

Der Verein „abseite“ organisiert Konzertabende  

an wechselnden Orten.

Die Räumlichkeiten des Vereins „Kunst im Turm“  

in einem ehemaligen Flakturm.
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 J
edes Brautpaar wünscht sich eine feierliche Zeremonie 

in schönen Räumlichkeiten. Lippstadt hat nicht nur eini-

ge stilvolle Locations, um hier den Bund fürs Leben zu 

schließen, sondern auch die passende Kulisse, um das Braut-

paar nach dem Standesamt in Szene zu setzen. Wer im Lipp-

städter Standesamt heiraten möchte, kann sich einen Termin 

von mittwochs bis freitags jeweils an den Vormittagen aus-

suchen. Drei verschiedene Räumlichkeiten mit ganz beson-

derem Ambiente stehen für diesen Anlass zur Verfügung: 

Wahlweise der Trausaal im Stadtpalais oder der Trausaal  

sowie das Bürgermeisterzimmer im historischen Rathaus.

Früher Salon, heute Trauzimmer

Das Stadtpalais auf dem Rathausplatz ist ein echtes 

Schmuckstück unter den Stadtvillen. Hier ist das Standes-

amt beheimatet. Das Palais wurde zwischen 1785 und 

1788 im Stil des Klassizismus erbaut und 1974 restauriert. 

Das Innere des Gebäudes überrascht Besucher mit heraus-

ragenden Stuckdekorationen, besonders sehenswert ist 

das Trauzimmer im Erdgeschoss. Früher diente der Raum 

als Salon, heute wird hier im kleinen Kreis geheiratet. Wer 

hier getraut wird, ist sich der Besonderheit des Anlasses 

spätestens in dem Moment bewusst, wenn er oder sie den 

Raum betritt: Das Trauzimmer ist in zartem Grün, hellem 

Grau und Weiß gehalten, die Wände und Flächen sind mit  

Ornamenten wie Blumen und Früchten überzogen und 

reich verziert mit Stuck und Vergoldungen. Ein üppiger 

Kronleuchter spendet Licht. Wer eine etwas größere Hoch-

zeitsgesellschaft zur standesamtlichen Trauung mitbringt, 

findet im Stadtpalais noch eine Alternative: Im Oberge-

Hochzeit in Lippstadt: Die perfekte Umgebung für einen unvergesslichen Tag

Heiraten im Palais

Trausaal im Stadtpalais

schoss steht ein weiterer, etwas größerer Saal für Brautleute und 

ihre Gäste bereit – nicht weniger prunkvoll ausgestattet. Auch  

dieser knapp 47 Quadratmeter große Raum ist eine wunderbare 

Umgebung, um den Bund fürs Leben zu schließen. 

Nicht weniger festlich und geschichtsträchtig ist der dritte Ort für 

Brautpaare in Lippstadt. Auch das historische Rathaus schräg gegen-

über des Stadtpalais wird für Trauungen genutzt. Der Rathaussaal 

selbst bietet mit seinen hölzernen Wandvertäfelungen ein stilvolles 

Ambiente und auch im benachbarten Bürgermeisterzimmer können 

Trauungen stattfinden. Das historische Rathaus selbst ist denkmalge-

schützt und wurde 1773 ebenfalls im Stil des Klassizismus erbaut. 

Geprägt wird das historische Gebäude von einer großzügigen Frei-

treppe, die hinunter auf den Rathausplatz führt – auch hier lassen 

sich schöne Aufnahmen fürs Familienalbum machen. Die Räumlich-

keiten im Obergeschoss des Rathauses sind übrigens barrierefrei.

Hochzeitsfotos auf der Freitreppe

Für welches der drei Trauzimmer sich das Paar entscheidet, ist im-

mer Geschmackssache und hängt auch davon ab, wie groß die 

Hochzeitsgesellschaft ist und ob barrierefreie Zugänge benötigt 

werden. Eine wunderschöne Kulisse für Hochzeitsfotos bieten sie 

allemal, auch die beiden Freitreppen vor dem Stadtpalais und vor 

dem Rathaus sind der perfekte Rahmen für Brautpaar und Hoch-

zeitsgesellschaft und der Grüne Winkel ist nur wenige Geh minuten 

entfernt. Hier finden sich idyllische Wasserläufe und schöne  

Brücken wie das alte Steinwehr, große alte Bäume und gepflegte 

Grünflächen als Hintergrund für besondere Bilder. Auch die Stifts-

ruine, eine romantische Ruine mitten im Zentrum Lippstadts, wird 

gerne von Brautpaaren besucht, um außergewöhnliche Erinne-

rungsfotos an einen besonderen Tag zu machen. 
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Standesamt in Lippstadt



UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: Montag – Freitag von 9:00 bis 18:30 Uhr | Samstag von 10:00 bis 14:00 Uhr

STARKE 

MARKEN 

FÜR SMARTE 

KÖPFE

INNOVATIVE 

MESSTECHNIK & 

AUGENOPTISCHE 

KOMPETENZ

EXKLUSIVES 

BRILLENDESIGN 

IN BÜFFELHORN 

UND GOLD

LEIDENSCHAFT FÜR 
GUTES SEHEN SEIT 1925

Vision Experte

http://www.weiss-optik.de/
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Weitere Informationen finden Sie unter Weitere Informationen finden Sie unter
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 L
ippstadt ist eine grüne Stadt. Von 

den 113.000 Quadratmetern Fläche 

entfallen mehr als 80.000 Quadrat-

meter auf Grünflächen und Wald, Wasser-

flächen und Äcker. Grüne Lunge im Stadt-

zentrum ist der Grüne Winkel, der neben 

Spazierwegen, Café und Spielplätzen auch 

zahlreiche Sitzgelegenheiten mit Blick auf 

die Lippe bietet.

Rund 30.000 einzelne Bäume säumen  

Straßen und Wege in der Stadt. Nicht zu-

letzt hat der Tornado, der im Mai 2022 

durch Lippstadt zog, gezeigt, wie sehr die 

Lippstädterinnen und Lippstädter am Grün 

in ihrer Stadt hängen. Spenden und ehren-

amtliche Aktionen zur Wiederbegrünung 

der Stadt wie z. B. durch den Verein Lipp-

städter Grün e.V. zeugen davon.       

Klimaneutral bis 2040 – das ist das politisch 

beschlossene Ziel für Lippstadt, verbunden 

mit der Vision einer nachhaltigeren und 

energieeffizienteren Stadt. Durch Maßnah-

men wie den Ausbau regenerativer Ener-

gien, vorausschauende Stadtplanung, kli-

mafreundliche Mobilitätsangebote und 

Grün, nachhaltig, energieeffizient: Unterwegs zu einem klimaneutralen Lippstadt

Grünes Lippstadt

mehr Grün in der Stadt wird ein aktiver 

Beitrag zum Klimaschutz geleistet. 

Schon seit 2009 beteiligt sich Lippstadt am 

European Energy Award (EEA), einem Zerti-

fizierungsverfahren, mit dem die Klima-

schutzaktivitäten der Kommune erfasst, 

bewertet und geplant werden. Lippstadt 

erhielt 2011 zum ersten Mal den EEA und 

wurde 2022 bereits zum dritten Mal rezer-

tifiziert und mit Gold ausgezeichnet.

Das Anfang 2020 gegründete Klima-

bündnis Lippstadt ist eine von der Stadt 

Lippstadt koordinierte Plattform für Lipp-

städterinnen und Lippstädter, die aktiv  

Klimaschutz betreiben, sich vernetzen und 

von Erfahrungen anderer Bürger profitieren 

möchten. In speziellen Arbeitsgruppen wie 

Mobilität, Energieeffizienz und erneuerbare 

Energien oder Innovationen und Ideen-

management können Ideen konkretisiert 

und diskutiert werden.

NACHHALTIGKEIT VOR 

DER EIGENEN HAUSTÜR

Heimische Pflanzen stellen einen 
wichtigen Baustein in unserem 
Ökosystem dar, damit Tiere wie 
zum Beispiel Vögel, Igel oder  
Insekten genügend Nahrung  
finden. Dazu können alle etwas 
beitragen, indem sie im Garten 
heimische Pflanzen oder Wild-
gehölze einpflanzen. Mit der 
„Lippstädter Mischung“, die Saat-
gut aus der Region enthält, lassen 
sich zudem farbenprächtige Wild-
blumenwiesen anlegen, die 
Schmetterlinge und Insekten mit 
wertvoller Nahrung versorgen.

i

Der Verein Lippstädter Grün engagiert sich seit 2022 für ein grünes Lippstadt.



Eine gute Entscheidung

für Ihre Gesundheit

Die Klinik Eichholz ist spezia-

lisiert auf die medizinische 

Rehabilitation in den Fach- 

bereichen:

• Orthopädie  

• Unfallchirurgische Reha

• Innere Medizin 

• Kardiologie      

• Angiologie

• Multimodale Schmerz- 

therapie

kompetent

• Physiotherapie 

• Physikalische Therapie

• Ergotherapie  

• Med. Trainingstherapie

• Präventions- und  

Gesundheitskurse

Unsere ambulanten Therapie-

angebote richten sich an 

gesetzlich Krankenversicherte 

mit Rezept, Selbstzahler, 

Privatversicherte und beihilfe-

berechtigte Versicherte.

Gesundheitszentrum in Bad Waldliesborn GmbH · Quellenstr. 60 · 59556 Lippstadt · Tel. 02941 800-0

individuell

unterstützend

freundlich
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.klinik-eichholz.de

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bad-waldliesborn.de

http://www.bad-waldliesborn.de
http://www.klinik-eichholz.de/


Weil man nicht nur in Krisenzeiten auf uns zählen kann …

FAIRANTWORTUNGSVOLL.

FAIRLÄSSLICH.

FAIRSORGT.

Die Grundversorgung ist eine wichtige und ernst zu nehmende 

Aufgabe. Dieser Herausforderung stellen wir uns seit Jahrzehnten 

zum Wohl der Bürger und Unternehmen. Unsere Leitlinien 

sind Kontinuität, Weitblick, Planungssicherheit und 

Kundenfreund lichkeit. Als Lippstädter Unternehmen 

für Lippstädter sind die bestmögliche und 

nachhaltige Versorgung der Bürger und 

Unternehmen mit Strom, Gas und Wasser 

sowie eine umweltschonende Entsorgung 

unser Anspruch und Bestreben. Wir 

verstehen eine attraktive Preis- und 

Gebührengestaltung als Teil einer 

zielgerichteten Standortpolitik.

AÖR

Stadtwerke Lippstadt GmbH  &  Stadtentwässerung Lippstadt AöR

Bunsenstraße 2  |  59557 Lippstadt  |  � 02941 2829-0

Geschäftsszeiten: Mo.-–Do.: 7:00 – 16:00, Fr.: 7:00 – 12:30

Notdienst außerhalb der Geschäftsszeiten: � 02941 2829-20

www.stadtwerke-lippstadt.de  |  kontakt@stadtwerke-lippstadt.de

www.stadtentwaesserung-lippstadt.de  |  kontakt@stadtentwaesserung-lippstadt.de

Kanalbau und Kanalsanierung
Neubau und Sanierung eines leistungs-

fähigen Kanalnetzes zur schadlosen 

 Abwasserableitung.

Projekte: � 2829-466 

Gebühren: � 2829-461

Zentralklärwerk
Mehrstufi ge und effi ziente 

 Reinigung der Abwässer.

Ansprechpartner: 

� 2829-400

Gas
Auch in der modernen Energiepolitik 

hat die sichere Gasversorgung nach 

wie vor einen herausgehobenen Platz. 

Wir stehen als zuverlässiger Partner 

auch weiterhin für unsere Kundinnen 

und Kunden zur Verfügung.

Anschlüsse: � 2829-30

Abrechnung: � 2829-444

http://www.stadtwerke-lippstadt.com/
http://www.stadtentwaesserung-lippstadt.com/


NACHHALT IGE  VER -  UND ENTSORGUNG 

Strom
Elektrische Energie ist der Schlüssel 

für eine nachhaltige Energiever-

sorgung. Wir treiben mit eigenen 

Erzeugungsanlagen für Erneuerbare 

Energien die Energiewende voran 

und sorgen so für sauberen Strom.

Anschlüsse: � 2829-266

Abrechnung: � 2829-444

O

Bückeburger Str. 10 

59555 Lippstadt

 P  direkt gegenüber

www.cabrioli.de

Badespaß mit Cabrio-Dach
Rein ins Vergnügen über das  ganze 

Jahr: Das Kombibad  bietet Erlebnis-, 

Sport-, Kinder- und Lehrschwimm-

becken, dazu eine  verrückte 

80-m-Wasserrutsche und ein 

 Außenbecken mit Sprungturm.

Hochwasserschutz
Wasserwirtschaftliche und bautechnische Maßnahmen zur 

Verminderung oder Beseitigung von Hochwassergefahren.

Ansprechpartner: � 2829-469

Gewässerunterhaltung
Einzel- und Routinearbeiten zur Sicherung der 

Leistungsfähigkeit der Gewässersysteme.

Ansprechpartner: � 2829-469

Wasser
Wasser ist ein denkbar kostbares Gut. 

Aus unseren Wassergewinnungsanlagen 

(Brunnengalerien, Quellfassung und 

Tiefenbrunnen) beliefern wir Haushalte 

und Unternehmen mit erfrischendem, 

wohlschmeckendem und preiswertem 

Trinkwasser.

Anschlüsse: � 2829-30

Abrechnung: � 2829-444

http://www.cabrioli.de/
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 L
ippstadt ist vielfältig und internatio-

nal: 117 Nationalitäten sind in Lipp-

stadt vertreten. Einige von diesen 

Migranten sind der Arbeit wegen nach 

Lippstadt gekommen, andere haben aus 

privaten oder politischen Gründen hier eine 

neue Heimat gefunden. Durch die Hoch-

schule Hamm-Lippstadt bereichern auch 

viele ausländische Studierende das Stadt-

bild. Gefeiert wird diese Vielfalt und  

Gemeinschaft zum Beispiel beim „Tag der 

Begegnung der Kulturen“, der einmal im 

Jahr unter freiem Himmel auf dem Rat-

hausplatz stattfindet. Darüber hinaus un-

terhält Lippstadt auch einige enge Städte-

freundschaften:

Partnerschaft mit  
Maashorst 

Seit über 50 Jahren besteht zwischen Lipp-

stadt und der 230 km entfernten niederlän-

dischen Gemeinde Uden eine lebendige 

Städtepartnerschaft – geprägt von zahlrei-

chen Aktivitäten, regelmäßigem Austausch 

und einem freundschaftlichen Miteinander. 

Die jährliche Fahrt zum „Koningsdag“ 

(27.04.) oder zum „Tag der offenen Tür“ 

bei der Nato-Flugbasis im Ortsteil Volkel 

sind für viele Lippstädterinnen und Lipp-

städter eine liebgewonnene Tradition. An 

der tiefen Verbundenheit zwischen den 

Städten hat sich auch nichts geändert, als 

International und weltoffen:

Willkommen in Lippstadt

aus den Gemeinden Uden und Landerd 

zum 01.01.2022 die Gemeinde Maashorst 

wurde. 

Die Mitglieder des Lippstädter Partner-

schaftskomitees freuen sich übrigens im-

mer über Anfragen, Anregungen und  

Ideen zu möglichen Kooperationen und 

Austauschmöglichkeiten mit Uden/Maas-

horst. Treten Sie gerne in Kontakt! 

Ansprechpartnerin

Birgit Rubart

Büro des Bürgermeisters  

Tel.: 02941 9 80-351

E-Mail: birgit.rubart@lippstadt.de

Patenstadt Bielitz-Biala
 

Mit Ratsbeschluss vom 28. Juli 1955 über-

nahm Lippstadt die Patenschaft über die 

Stadt Bielitz-Biala (heute Bielsko-Biala) in 

Polen. Noch heute treffen sich die Bielitzer 

Heimatfreunde der Heimatgruppe Bielitz- 

Biala e.V. regelmäßig in ihrer Patenstadt zu 

Tagungen, Bundestreffen und weiteren 

Veranstaltungen. 

Ansprechpartner

Carsten Hess, Tel.: 02947 3351

Solidaritätspartnerschaft 
mit Kalusch

Ganz frisch ist die Partnerschaft mit der 

Stadt Kalusch in der Ukraine. Seit dem 8. 

Januar 2023 pflegt Lippstadt offiziell eine 

sogenannte Solidaritätspartnerschaft mit 

der ukrainischen Stadt Kalusch. Das ent-

sprechende Memorandum wurde im Rah-

men des Neujahrsempfangs feierlich auf 

der Bühne in einer Live-Schaltung mit der 

Ukraine unterzeichnet. Bürgermeister Andriy 

Naida und Bürgermeister Arne Moritz möch-

ten auf diese Weise eine dauerhafte gegen-

seitige Freundschaft etablieren. 

WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | INTERNATIONAL

Lippstadt heißt alle Nationalitäten willkommen – z.B. wie hier am Bahnhof.

Zum Königstag leuchtet in der Partnerstadt 

alles in Orange.

Kalusch und Lippstadt sind seit 2023  

offiziell in Freundschaft verbunden.

mailto:birgit.rubart@lippstadt.de
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Herr Hüser, was macht den Flug-

hafen Paderborn/Lippstadt zum 

Heimathafen?

Der Erfolg und die Zukunft unseres Flugha-

fens entscheiden sich vor Ort. Wir fühlen 

uns unserer Heimat sehr verbunden. Der 

Anonymität von Massenabwicklungen set-

zen wir die Individualität von Services ent-

gegen, die aus Passagieren willkommene 

Gäste machen.

Spürbar im 
Aufwind

? !

Wir 

fühlen uns 

unserer Heimat 

sehr vebunden.

Roland Hüser, 

Geschäftsführer 

Was können wir uns darunter konkret vor-

stellen?

Die Nähe verdeutlicht sich in der schnellen 

Erreichbarkeit über staufreie Autobahnen 

und in der persönlichen Note, mit der wir 

unseren Fluggästen begegnen. Hinzu kom-

men Überschaubarkeit, kurze Wege und 

schnelle Prozesse. Wir haben den Anspruch, 

bei Freundlichkeit und Serviceorientierung 

einen Spitzenplatz einzunehmen.

Was sind aktuell denn die beliebtesten Ziele 

am Heimathafen?

Palma de Mallorca war lange Zeit die Desti-

nation mit den meisten Fluggästen. Zuletzt 

hat sich Antalya an die Spitze gesetzt. Auch 

die neuen Destinationen Alicante und 

Málaga, die von Ryanair bedient werden, 

erfreuen sich großer Beliebtheit. Es ist unser 

Bestreben, zahlreiche attraktive Ziele im 

An gebot zu haben.

Perfekte Erreichbarkeit, schnelle Abfertigung, keine Streiks, 

ausreichend Parkplätze, sauber, übersichtlich, freundliches 

Personal – mit diesen Vorzügen kann der Flughafen Paderborn/

Lippstadt punkten. Im Interview erläutert Geschäftsführer 

Roland Hüser, warum der Heimathafen so erfolgreich ist.

http://www.airport-pad.com/de/
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Herr Weigelt, Bummeln, Shoppen 

und die Gastronomie sind für viele 

Besucher, aber auch für Lippstäd-

terinnen und Lippstädter ein wichtiger Teil 

des Stadterlebnisses. Wie kann die Innen-

stadt attraktiv bleiben?

Kurt Weigelt: Wir haben einige Zusam-

menschlüsse und Vereine wie die Werbege-

meinschaft, ISG oder das Standortforum, 

die sich für die Innenstadt stark machen – in 

enger Zusammenarbeit mit der WFL. Au-

ßerdem wurde gemeinsam mit Stadtver-

waltung und KWL ein Zentrenmanagement 

für Lippstadt etabliert. Es ist zukünftig an-

sprechbar für zentrale Belange der Innen-

stadt und vernetzt Akteure aus Stadtgesell-

schaft, Einzelhandel sowie Kultur und 

Wirtschaft. Vorrangiges Ziel ist die zu-

kunftsfähige Weiterentwicklung der Innen-

stadt – z.B. im Hinblick auf Aufenthalts-

qualität oder Begrünung.

Lippstadt ist ein interessanter Wirtschafts-

standort mit einigen Weltmarktführern. 

Wie sind unsere Unternehmen aufgestellt 

im Hinblick auf Herausforderungen wie  

Klimawandel, Fachkräftemangel, Digitali-

sierung? 

Zum Thema Klimawandel hat die Stadt das 

Klimabündnis ins Leben gerufen. Hier sind 

viele Unternehmen vertreten, aber auch in-

teressierte Bürger und andere Vereine und 

Interessensgruppen, die sich für den Klima-

schutz stark machen. Eine gute Gelegen-

heit, sich untereinander auszutauschen. 

Auch Neubürgerinnen und Neubürger kön-

nen hier Kontakte knüpfen. In Bezug auf 

den Fachkräftemangel bieten eigene Aus-

bildungsprogramme der Betriebe, aber 

Kurt Weigelt ist Wirtschaftsförderer für Lippstadt. Mit seinem Team fungiert 

er als Schnittstelle zur Wirtschaft, zur Verwaltung und den politischen Akteuren. 

Service wird dabei groß geschrieben: Alle Aktivitäten sind auf die Stärkung 

des Wirtschaftsstandortes Lippstadt ausgerichtet.

Fokus: Wirtschaftsstandort 
Lippstadt

Kurt Weigelt,  

Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Lippstadt GmbH (WFL)

? !
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DRIVING

A NEW

GENERATION

OF

MOBILITYin die Welt

Als absoluter Modul-Spezialist

sind wir Treiber und Innovator in

der Automobilbranche - im Bereich

hochkomplexer Frontend-Module 

sogar Weltmarktführer. 

Ob Entwicklung, Konstruktion, Logistik

oder Montage - wir sind zuverlässiger

Partner, starker Impulsgeber und

moderner Arbeitgeber.    

Von Lippstadt

Teil des großen Ganzen

Als Division mit über 30 Standorten und

nahezu 3 000 Mitarbeitenden in

12 Ländern gehören wir als Teil der

Plastic Omnium Gruppe zu den führen-

den Automobilzulieferern weltweit.

Ob Komponenten und Modul-

lösungen für alternative Antriebe

oder smarte Fahrzeuge -

 wir gehen neue Wege

hin zu einer nachhaltigen

Mobilität.

HBPO GmbH

Rixbeckerstraße 111

59557 Lippstadt
shr-HBPOInfo@plasticomnium.com

www.plasticomnium.com

Schanzenweg 24 - 59557 Lippstadt Tel. 0 29 41-77 88 4 
www.stellmacher-raumausstatter.deSchanzenweg 24 - 59557 Lippstadt Tel. 0 29 41-77 88 4 

www.stellmacher-raumausstatter.de

Ostlandstrasse 3  

59558 Lippstadt-Lipperbruch

Tel.: 02941. 172 64     Fax: 02941. 172 67     

Mail: info@quimbus-fenster.de     Web: www.quimbus-fenster.de

Fenster   

Haustüren   

Wintergärten   

Insektenschutz   

Terrassendächer   

Kundendienst
Qualität
made in Germanymade in Germany

Mail: info@quimbus-fenster.de     Web: www.quimbus-fenster.de

Fenster   

Haustüren   

Wintergärten   

Mail: info@quimbus-fenster.de     Web: www.quimbus-fenster.de

Ihr Lösungsanbieter  
für Federn und Biegeteile  
aus Band und Draht.

   
Franz Bals GmbH 

Damaschkestr. 2 · 59557 Lippstadt

Tel.: 0 29 41 28 17 0 · E-Mail: info@bals.de 

www.bals.de

Erw i t te r  S t raße  105  •  59557  L ipps tad t
Tel .  (0 29 41)  66 96 082 •  Fax 97 85 296
Mobi l  (01 70)  2 04 34 26

http://www.plasticomnium.com/en/
http://www.rs-lippstadt.de/
http://quimbus.de/
http://bals.de/
http://www.galabau-moellenhoff.de/
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 

LIPPSTADT GMBH IM

TECHNOLOGIEZENTRUM CARTEC

 

Erwitter Straße 105 

59557 Lippstadt  

 02941 270-101 

info@wfl-lippstadt.de 

 

Räumlichkeiten: 

Die Wirtschaftsförderung Lippstadt GmbH wurde 

1985 als 100%-ige Tochter der Stadt Lippstadt 

gegründet. Das Team der Wirtschaftsförderung 

Lippstadt betreibt das CARTEC und hat auch  

dort seine Büros. Das CARTEC ist Firmensitz  

von Startups und etablierten Unternehmen.  

Darüber hinaus bietet es Büro- und Laborflächen 

mit moderner Ausstattung in einem architekto-

nisch anspruchsvollen Umfeld.

Neben der Wirtschafts- 

förderung ist im Gebäude  

an der Erwitter Straße auch  

das Technologiezentrum  

Cartec angesiedelt.  

Als Firmensitz für Startups  

und etablierte Unternehmen 

bietet das CARTEC Büro-  

und Laborflächen mit  

moderner Ausstattung.

„Es gibt viele 
engagierte Menschen  

hier. Das macht  
Lippstadt attraktiv.“              

Kurt Weigelt, 

Geschäftsführer WFL Lippstadt

auch die Hochschule Hamm-Lippstadt (HSHL) gute Möglichkeiten, 

junge Talente in Lippstadt zu halten. Wir werden die Zusammenar-

beit zwischen Hochschule und Unternehmen strategisch noch wei-

ter ausbauen. Auch die Digitalisierung bietet hier Möglichkeiten: 

Über Social Media verstehen es manche Unternehmen aus den  

Bereichen Design, Architektur und Handwerk schon heute sehr 

gut, sich darzustellen und Nachwuchskräfte anzusprechen. 

Welche Angebote hat die WFL für Lippstädterinnen und 

Lippstädter im Bereich Beratung, Förderung, Vernetzung?

Wir sind immer dann Ansprechpartner, wenn es einen wirtschaft-

lichen Kontext gibt, also beispielsweise wenn eine Existenzgrün-

dungsabsicht besteht. Dann beraten wir als Partner im Startercenter 

NRW Hellweg in den einzelnen Schritten der Planung und Umset-

zung. Außerdem haben wir auch regelmäßig Veranstaltungen zu 

Themen mit Unternehmensbezug im Angebot, die auch öffentlich 

sind – auch hier kann man Unternehmen kennenlernen und mit  

Akteuren aus der Wirtschaft ins Gespräch kommen. Überhaupt ist es 

so, dass man sich als Neubürgerin oder Neubürger in Lippstadt gut 

einbringen und andere Leute kennenlernen kann. Die Stadt hat eine 

überschaubare Größe und es gibt viele Vereine, Ini tiativen und enga-

gierte Menschen hier. Man kann schnell Kontakte knüpfen und auch 

etwas bewirken. Das macht Lippstadt attraktiv. 

mailto:info@wfl-lippstadt.deRäumlichkeiten
mailto:info@wfl-lippstadt.deRäumlichkeiten
mailto:info@wfl-lippstadt.deRäumlichkeiten
mailto:info@wfl-lippstadt.deRäumlichkeiten
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Ihr Partner bei Kfz-Unfallschäden, Fahrzeug-
bewertungen und technischen Überprüfungen

Ralf Ostwald

Kfz-Meister

Bökenförder Str. 167 · 59557 Lippstadt

Tel.: 0 29 41-2 15 66 · Mobil: 0170 - 581 34 57
Fax: 0 29 41-1 80 22
ostwald@ostwald-kfz-gutachter.de
www.ostwald-kfz-gutachter.de

Zerti�zierter und 
anerkannter

hauptberu�icher 
Kfz-Sachverständiger

Vor-Ort- 
  Versicherer.  

Ganz in Ihrer Nähe, 
wenn es darauf ankommt. 

Peitz & Wördehoff 
Ostwall 4, 59555 Lippstadt 
Tel. 02941 97730 
peitz-woerdehoff@provinzial.de 

Ingenieurbüro Ludewig

www.ing-ludewig.de

architektbals
Von-Stauffenberg-Straße 21
59557 Lippstadt
www.architektbals.de

http://www.ostwald-kfz-gutachter.de/
http://www.provinzial.de/west/peitz-woerdehoff
http://www.niestegge.de/anwalt/hoppe/4
http://ing-ludewig.de/
http://www.architektbals.de/
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 L
ippstadt ist eine lebendige Einkaufs-

stadt. Ein breites Sortiment an Klei-

dung, Schuhen, Dessous, Schmuck, 

Brillen, Taschen und schönen Dingen für den 

Haushalt lockt in die Fußgängerzone, viele 

kleine, aber feine Läden und inhabergeführ-

te Geschäfte sorgen für einen attraktiven 

Mix. Und in der Peripherie runden mehrere 

Fahrradhändler, Einrichtungshäuser, Spiel-

zeughändler und andere Fachgeschäfte das 

Angebot ab. Immer mittwochs und sams-

tags lädt der Lippstädter Wochenmarkt auf 

dem Marktplatz mit einer großen Auswahl 

an frischen Lebensmitteln und Blumen zum 

entspannten Einkauf unter freiem Himmel 

ein. Kein Wunder, dass die größte Stadt im 

Kreis Soest nicht nur Einheimische, sondern 

regelmäßig auch Besucher aus dem weiten 

Umkreis wie Warstein, Möhnesee, Neheim, 

Rietberg, Rheda-Wiedenbrück und Güters-

loh anlockt, die zum Einkaufsbummel nach 

Lippstadt kommen. Auch viele Gäste aus 

den umliegenden Kurorten Bad Waldlies-

born, Bad Westernkotten und Bad Sassen-

dorf kommen gern zur Shoppingtour in die 

Lange Straße, die Poststraße und die an-

grenzenden Einkaufsstraßen wie Helle Halle, 

Shopping und Gastronomie in der größten Stadt des Kreises Soest

Einkaufen und erleben

Rathausstraße und Cappelstraße. Perfekt, 

wenn Sie den Bummel noch mit einem  

Restaurant- oder Cafébesuch verbinden 

können, denn viele Gastronomiebetriebe  

liegen zentral in der historischen Altstadt 

und den umliegenden Seitenstraßen. 

Attraktives Angebot  
in der City

„Lippstadt bietet durch seine gelungene 

Symbiose von Alt- und Neustadt ein schönes 

Einkaufserlebnis mit vielen kleineren, beson-

deren und inhabergeführten Geschäften. 

Die Leerstände an Ladenlokalen sind weni-

ger offensichtlich als in anderen Städten,  

vor allem die Geschäfte der Fußgängerzone 

sind überwiegend gut belegt und wir haben 

hier einige interessante Angebote und eine 

schöne Mischung aus Handel, Gastronomie 

und Dienstleistung“, berichtet Ingo Arndt, 

Vorsitzender der Werbegemeinschaft. Der 

Zusammenschluss wurde Mitte der Achtzi-

ger Jahre gegründet und kümmert sich ge-

meinsam mit der Kultur und Werbung Lipp-

stadt GmbH (KWL) um die Konzeption der 

Stadtfeste und Veranstaltungen in der Stadt. 

So sorgen regelmäßige Events wie Moon-

light Shopping, Lippstädter Lenz, Lippstadt 

Culinaire oder die Herbstwoche mit ihren 

verkaufsoffenen Sonntagen immer wieder 

für eine perfekte Ergänzung von Einkauf 

und besonderen Erleb nissen in der Innen-

stadt. „Ein unvergleichliches Erfolgsprojekt 

In den Schaufenstern des Lippstädter Einzelhandels lässt sich vieles entdecken.

Auf dem Wochenmarkt kann frisch eingekauft werden, z.B. Obst und Gemüse.



EINKAUF | GASTRONOMIE

S o  w i l l  i c h wohnen!

Erwitter Straße 115 • 59557 Lippstadt • Tel. (0 29 41) 28 82-0

G
m
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Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30 – 19.00 Uhr · Sa. 9.30 – 16.00 Uhr
info@moebel-steinmann.de · www.moebel-steinmann.de

all day long!aaaaaallllllalaaalalalaaalaalaaalalalaaala llllllllllllllllllllllllllllllllllll ddddddaaaaaadadddadadadddaddadddadadadddad yyyyyyayaaayayayaaayaayaaayayayaaaya lllllloooooololllolololllollolllolololllol nnnnnnonooonononooono ggggggngnnngngngnnngnngnnngngngnnngn !!!!!!g!ggg!g!g!ggg!gg!ggg!g!g!ggg!gllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll dddddd yyy lllllloooooonnnnnnonooonononooonoonooonononooono ggggggngnnngngngnnngnngnnngngngnnngn !!!!!!g!ggg!g!g!ggg!gg!ggg!g!g!ggg!g
IM GRÜNEN WINKEL 10

59555 LIPPSTADT

02941 59510

DI-SO 9.30-18 UHR

http://www.moebel-steinmann.de/
http://www.facebook.com/CafeImGrunenWinkel/?locale=de_DE
http://www.facebook.com/moebel.steinmann/?locale=de_DE
http://www.instagram.com/moebel.steinmann/
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der Werbegemeinschaft ist der Lippstädter 

Wunsch erfüller, der seit 2008 rund 10 Milli-

onen Euro in Lippstädter Kassen gespült 

hat“, sagt Arndt. Der Lippstadt-Gutschein ist 

in rund 90 lokalen Geschäften einlösbar. 

Aber Lippstadt ist nicht nur eine interessante 

Einkaufsstadt mit einem attraktiven und oft-

mals außergewöhnlichen Sortiment – auch 

wer hier ausgehen möchte, kommt durch-

aus auf seine Kosten. 

Vielfältiges Angebot

Kneipen wie der Goldene Hahn als älteste 

Gaststätte der Stadt, das Thombansen mit 

eigener Brauerei sowie weitere Gastrono-

miebetriebe und Kneipen in der Kernstadt 

sorgen für viel Abwechslung in der Szene.

Gepflegt essen und trinken
 

Ein breites Angebot an deutschen Restau-

rants und Lokalen mit vorwiegend internati-

onaler Küche findet sich rund um die histori-

sche Altstadt und auch wer das Besondere 

sucht, wird in Lippstadt fündig: Beispielswei-

se in Hülsemanns Schänke, wo man hervor-

ragende Gerichte in einer nostalgisch deko-

rierten Bauernstube von 1725 genießen 

kann. Legendär sind auch das Frühstück im 

Café im Grünen Winkel, die „Stullen“ zur 

Mittagszeit in der ehemaligen Einhorn-Apo-

theke oder die Torten im Café Nölke. Auch in 

den Ortsteilen gibt es rund um Lippstadt vie-

le nette Lokale, die nicht nur zur Einkehr 

während eines Fahrradausflugs oder einer 

Wanderung einladen, sondern wo man auch 

wunderbar Familienfeiern begehen kann. 

Trüffel und Pralinen

Apropos Familie: Lippstadt ist in der ganzen 

Welt bekannt für Trüffel und Pralinen des 

Familienbetriebs Peters. Vor einigen Jahren 

ist das Unternehmen aus der Innenstadt  

ins Gewerbegebiet am Wasserturm gezo-

gen und hat dort eine retro-futuristische 

SchokoWelt erschaffen. Sie inspiriert heute 

nicht nur Einheimische zum Besuch des  

Cafés oder zum Kauf im Pralinenshop, son-

dern bietet auch regelmäßig auswärtigen 

Gruppen die Möglichkeit eines Besuchs im 

Schokoladenmuseum. Auf vier Etagen kann 

man hier im Rahmen einer geführten Tour 

viel Wissenswertes zum Thema Schokolade 

erfahren und „echten“ Chocolatiers bei der 

Arbeit über die Schulter schauen.

Übrigens: Lippstadt ist FairtradeTown! Das 

bedeutet unter anderem, dass verschiede-

ne Einzelhändler fair gehandelte Produkte 

anbieten und Gastronomiebetriebe faire 

Lebensmittel verarbeiten. Weitere Informa-

tionen finden Sie hier:



EINKAUF | GASTRONOMIE

Wir lieben Produkte, 

die uns durch gutes 

Design, Qualität, Viel-

seitigkeit, Funktion & 

Liebe zum Besonderen 

überzeugen. Ob Kinder-

wagen, Möbel, Kleidung, 

Spielzeug – Cubby fi ndet 

immer das Besondere.

C O N C E P T  S T O R E

S E I T  N U N  S C H O N 

2 3  J A H R E N  S T E H T  C U B B Y  F Ü R 

R I C H T I G  G U T E  P R O D U K T E

F Ü R  G R O S S  U N D  K L E I N .

Cappelstraße 22 · 59555 Lippstadt · Tel. 02941 274286 · info@cubby.biz · www.cubby.biz ·      cubby_conceptstore

C U B B Y
FA M I LY  C O N C E P T 

S T O R E

Fachgeschäft für Fairen Handel
Träger: Ökumenischer Initiativkreis

„Eine Welt“ e.V. Lippstadt
Marktstraße 3, 59555 Lippstadt
Telefon und Fax: 02941 / 57496

www.weltladen-lippstadt.de
post@weltladen-lippstadt.de

Unsere Produkte
sind fair und Bio
Ka�ee & Tee
Lebensmittel | Wein
Kunsthandwerk
Schmuck
Kosmetik
Schreibwaren

für den fairen Genus 

FAIRER KAFFEE
für den fairen Genuss

Naturmild gemahlen
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FAIRE

STADTSCHOKOLADE
zum Fairnaschen
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Interesse? Besuchen Sie unseren Webshop!

Von A wie außergewöhnlich 

bis Z wie zielgerichtet

FROSTLAND
Lippstadt Immer frisch und günstig

Tiefkühlkost · Wurstwaren und Gebäck! 
Aktuelle Angebote und Informationen auf

www.frostland-lippstadt.de

Lippstadt · Erwitter Straße 121
Ö�ungszeiten: Mo.-Sa. durchgehend von 9-19 Uhr

RESTAURANT JONATHAN BY ELIZA

Parkstraße 13 · 59556 Lippstadt-Bad Waldliesborn 

Tel. Restaurant: 02941 888-301 · Tel. Veranstaltungen: 02941 9237760

E-Mail: en@jonathan-by-eliza.de · www.jonathan-by-eliza.de

Frau Eliza Nikkhouy &  

Team sind für Sie da!

Das Restaurant Jonathan by Eliza 

hat täglich ab 17.00 Uhr für  

Sie geöffnet, sonn- und feiertags  

ab 11.00 Uhr.  

Mittwoch ist Ruhetag.

Veranstaltungssaal

BiergartenRestaurant

http://www.cubby.biz/
http://weltladen-lippstadt.de/
http://www.weigend-lippstadt.de/
http://www.frostland-lippstadt.de/
http://www.jonathan-by-eliza.de/
http://www.instagram.com/cubby_conceptstore/
https://www.facebook.com/Ecki1262/
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http://www.peters-pralinen.de/de/schokowelt


http://www.peters-pralinen.de/de/schokowelt
http://www.peters-pralinen.de/de/schokowelt
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 Z
ahlreiche Lippstädterinnen und Lipp-

städter engagieren sich in Ehrenäm-

tern – und zwar über alle Altersgren-

zen hinaus und in den unterschiedlichsten 

Bereichen: Ob als Ansprechpartner und 

Mentor für Geflüchtete, in der Begleitung 

von Grundschulkindern auf dem Schulweg, 

als Betreuer von Demenzkranken oder  

Pflegebedürftigen, im Tierschutz, im kultu-

rellen Bereich oder im Klimaschutz. Ehren-

amtlich tätige Lippstädter sind in den unter-

schiedlichsten Gebieten und Tätigkeiten 

aktiv, vom freiwilligen Engagement bei  

Kirchen, Vereinen und der freiwilligen Feuer-

wehr einmal ganz abgesehen. Wer neu in 

Lippstadt ist, dem kann ein Ehrenamt dabei 

helfen, schnell Kontakte zu knüpfen und  

andere Lippstädterinnen und Lippstädter 

kennenzulernen.

Anlaufstelle fürs Ehrenamt

Im Büro für bürgerschaftliches Engage-

ment als zentrale Anlaufstelle der Stadt 

zum Thema Ehrenamt laufen die Fäden 

zusammen für diejenigen, die auf ehren-

amtliche Hilfe angewiesen sind und die, 

Bürgerschaftliches Engagement in Lippstadt: Vom sozialen Projekt bis zum Vereinssport

Engagement ist in 
Lippstadt Ehrensache

die sich engagieren möchten. Hier können 

sich Menschen melden und beraten las-

sen, die sich gern einbringen möchten, 

aber noch nicht wissen, wie und wo – und 

was genau sie tun möchten. Das Büro 

stellt Interessierten einen Fragebogen zur 

Verfügung, der dabei hilft, das passende 

Ehrenamt für die jeweilige Person zu fin-

den. „Gemeinsam finden wir im Gespräch 

heraus, welche Art von Ehrenamt in Frage 

kommen kann – je nach Lust und Neigung, 

Talent und Fähigkeiten, aber auch zeitli-

chem Aufwand, den man investieren 

möchte“, sagt Sylvia Helmig vom Büro für 

bürgerschaftliches Engagement. Sie berät, 

vermittelt und begleitet Interessierte auch 

später noch bei ihrem Einsatz und steht  

als Ansprechpartnerin der Stadtverwal-

tung bei Fragen und Schwierigkeiten zur 

Verfügung. 

Umgekehrt dient das Büro als Vermittlungs-

stelle für gemeinnützige Vereine, Einrich-

tungen und Institutionen, die dringend Eh-

renamtliche suchen. Wer Interesse daran 

hat, kann jeden Dienstag zwischen 9 und 

12 Uhr und jeden Donnerstag zwischen 14 

und 17.30 Uhr zur offenen Sprechstunde 

kommen.

Der Verein drehMOMENTE ermöglicht insbesondere älteren Menschen oder Personen  

mit eingeschränkter Mobilität eine Fahrt mit der Rikscha.

Der Friedhofstreff wird ehren- 

amtlich organisiert und bietet  

einmal im Monat die Möglichkeit,  

sich bei Kaffee und Kuchen auszutauschen.



Lippstadt
gewinnt.

www.lippstadt-gewinnt.de

Cappelstraße 7
59555 Lippstadt 
Tel.:  02941-5385 
Fax: 02941-59872

http://www.spd-lippstadt.de
http://www.facebook.de/SPDLippstadt
https://www.instagram.com/spd_lippstadt/

Für eine offene, tolerante und 

dem   kratische Gesellschaft!

www.gruene-lippstadt.de

m   kra

Für ein soziales und klimagerechtes Lippstadt.

Ratsfraktion Lippstadt

          

“Wir machen Politik 
FÜR LIPPSTADT“

Werde Teil davon!

„Wer Visionen hat, sollte
  zum Arzt gehen...“ 
  (Helmut Schmidt)

... oder mit 
Engagement

 im SkF die Welt ein 
Stückchen besser machen.

Brüderstraße 25 . 59555 Lippstadt

E-Mail: lippstadt@mieterbund-owl.de

Stark für 
Mieter!
Mietersorgen? Wir stehen Ihnen 

mit unserer kompetente Beratung 

und unserem Rechtsschutz zu 

allen Miet- und Pachtangelegenheiten 

zur Seite .

Mehr Infos zu unseren Leistungen 

unter: www.mieterbund-owl.de
oder (0 29 41) 56 33.

Einfach QR-Code 
scannen und die 

Beitri� serklärung 
online ausfüllen!

Jetzt
Mitglied
werden!

POLITIK | VERWALTUNG

http://www.lippstadt-gewinnt.de/
http://www.die-gruenen-lippstadt.de/
http://www.die-linke-kreis-soest.de/lippstadt/stadtrat-lippstadt/
http://bg-lippstadt.de/
http://skf-lippstadt.de/
http://mieterbund-owl.de/
http://www.spd-lippstadt.de/
http://www.facebook.com/SPDLippstadt
http://www.instagram.com/spd_lippstadt/
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Ehrenamt wird belohnt

Gelebtes bürgerschaftliches Engagement 

wird in Lippstadt gern gesehen und auch 

honoriert: So gibt es hier seit 2016 die Eh-

renamtskarte NRW als Ausdruck der Wert-

schätzung für Menschen, die sich für das 

Gemeinwohl engagieren. Inhaber der Karte 

können verschiedene Angebote vergüns-

tigt nutzen – darunter Angebote der Stadt 

Lippstadt, aber auch von Partnern aus der 

Wirtschaft, Vereinen und Organisationen 

und aus anderen Orten NRWs. Zudem ver-

gibt die Stadt einmal jährlich den Ehren-

amtspreis „Lippstädter Rose“. Die Preisträ-

gerinnen und Preisträger haben sich 

insbesondere in den Bereichen Soziales, 

Tier-, Natur- und Umweltschutz sowie Kul-

tur und Musik in Lippstadt besonders ver-

dient gemacht. Die Auszeichnung wird an 

maximal drei Personen pro Jahr im Rahmen 

des Neujahrsempfangs verliehen.

Engagement im Sportverein

Ehrenamtliche sind auch in den mehr als 70 

Sportvereinen im Stadtgebiet aktiv – ob als 

Jugendtrainer, Schiedsrichter oder im Ver-

einsvorstand. Neben Breitensportarten wie 

Fußball, Handball, Volleyball, Schwimmen 

und Radsport sind in Lippstadt auch Sportar-

ten wie Leichtathletik, Tennis und Badmin-

ton, Judo, Bogensport, Reiten, Tauchen, 

Bouldern, Eishockey und Rollstuhlsport be-

heimatet. Eine sportliche Großveranstaltung, 

die regelmäßig für große Aufmerksamkeit in 

der Stadt sorgt, ist neben dem „Abend des 

Sports“ und den spannenden Kanurennen 

vor allem der Altstadtlauf im Mai. Hier ge-

hen zahlreiche Laufgruppen an den Start, 

von den vier- bis siebenjährigen „Bambinis“ 

über Schülergruppen verschiedenen Alters 

bis zu den erwachsenen Läuferinnen und 

Läufern, die den Staffellauf oder die fünf 

oder zehn Kilometer Distanz bestreiten.

Sportliche Highlights

• Golf spielen kann man in Lippstadt auf  

einer landschaftlich schön gelegenen 27-  

Loch-Anlage zwischen Boker- und Mentzels-

felder Kanal im Norden der Stadt. Der Verein 

bietet Schnuppergolfen und Kurse an.

• Segler haben in Lippstadt gleich zwei An-

kerplätze: Auf dem Margaretensee und 

dem Alberssee. 

• Calisthenics ist als intensives Street-

workout bei jungen Leuten sehr beliebt. An 

der Calisthenics-Anlage am Jahnplatz kön-

nen Dips und Pullups trainiert werden.

• Die Lippstadt Eagles sind der einzige 

American Football Verein im Kreis Soest – 

mit Seniors und Juniors Team. Der Verein 

hat sogar eine eigene Cheerleader-Truppe, 

die bei Turnieren für Stimmung sorgt: Die 

Lippstadt Hummingbirds.

• Lippstadt ist als „Venedig Westfalens“ be-

kannt für den Kanusport. Hier werden nicht 

nur Wettkämpfe ausgerichtet, auch können 

Freizeitsportler bei verschiedenen Anbietern 

Kanus leihen, um Touren auf der Lippe zwi-

schen Hörste und Benninghausen zu unter-

nehmen. Am Wehrkomplex Stiftsmühle ent-

steht derzeit eine neue 125 Meter lange 

Kanustrecke mit eigenem Zulaufwehr. Be-

kannte Kanutinnen wie Jasmin Schornberg 

und Ulrike Deppe stammen aus Lippstadt.

• In Lippstadt wird Federfußball gespielt: 

Der exotische Sport war noch vor drei Jahr-

zehnten fast ausschließlich in China be-

kannt. Seit 1994 hat der TV Lipperode eine 

eigene Federfußball-Abteilung, die sogar 

international erfolgreich ist und deutsche 

Meistertitel und Medaillen bei Europameis-

terschaften holte. 

• Der Lippstädter Schachclub LSV Turm 

bringt immer wieder besondere Talente 

hervor. Aktuell tritt der elfjährige Lippstäd-

ter Husain Besou als jüngster Spieler aller 

Zeiten für die Deutsche Nationalmann-

schaft an.

Auch Kinder und Jugendliche engagieren sich ehrenamtlich, z.B. beim Jugendrotkreuz Lippstadt.

Der Altstadtlauf findet traditionell jedes Jahr im Mai statt.



Kataster- und Ingenieursvermessung in Nordrhein-Westfalen

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur (ÖbVI) ist ein Organ des öffentlichen Vermessungswesens.

Auf Grund des Vermessungsgesetzes und der Berufsordnung ist der ÖbVI im Gegensatz zu den

gewerblichen Vermessungsbüros dazu befugt, als Freiberufler neben den Behörden hoheitliche

Vermessungen auszuführen und Tatbestände, die durch Vermessungen festgestellt werden, zu beurkunden.

Daneben ist der ÖbVI selbstverständlich auch im gesamten Bereich der Ingenieursvermessung tätig. 

Dipl.-Ing. Peter Stör
Dipl.-Ing. Norbert Mümken
Dipl.-Ing. Mechthild Gurok

Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure
Rathausstraße 2 · 59555 Lippstadt

Telefon (0 29 41) 52 00 · Fax (0 29 41) 7 95 33
E-Mail: info@vermessung-lippstadt.de

Dipl.-Ing. Dirk Grafe
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Mastholter Straße 166 · 59558 Lippstadt

im Businesspark Lippe-Ems
Telefon (0 29 41) 1 31 15 · Fax (0 29 41) 1 34 79

www.grafe-vermessung.de
E-Mail: info@grafe-vermessung.de

Janine Sosniak, Beratungsstellenleiterin  

Erwitter Straße 105, 59557 Lippstadt

Telefon 02941 9248821 

janine.sosniak@vlh.de

Benedikt Bilstein 
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Strafrecht

Geiststraße 8

59555 Lippstadt

Telefon 02941 9888390

www.kanzlei-bilstein.de

Ob Sie ein großes oder kleines Unter-

nehmen haben, Privatperson oder 

Gewerbetreibender sind � eine 

vertrauensvolle und aktive Zusam-

menarbeit mit unseren Mandanten 

steht für uns an erster Stelle. 

Vor allem aber legen wir dies-

bezüglich Wert auf gegenseitige 

Offenheit, Respekt und Vertrauen.

Qualenbrink 4 ● 59555 Lippstadt 
Telefon 02941/9601-0 • info@scheurer-gruppe.de
Besuchen Sie uns auch auf Facebook.

Wir steuern !

Steuerberatung • Rechnungswesen • Wirtschaftsprüfung

Gudermann und Kollegen

Poststraße 12 · 59555 Lippstadt · � 02941 9778-0

info@gudermannundkollegen.de · www.gudermannundkollegen.de

JOSEF GUDERMANN  BIRGIT ABELER-MEYERHOFF
Rechtsanwalt und Notar Rechtsanwälti n│Mediatorin
Fachanwalt für Steuerrecht Fachanwälti n für Familienrecht

   
UTE SAVENIJE-BRACHT AUGUST NACKE
Rechtsanwälti n│Mediatorin Rechtsanwalt bis 2021
Fachanwälti n für Familienrecht Direktor des Amtsgerichts a.D.

   
HEINZ OTTOMEYER MAREIKE GUDERMANN
Rechtsanwalt Rechtsanwälti n
Fachanwalt für Arbeitsrecht

in Bürogemeinschaft 

POLITIK | VERWALTUNG

http://www.vlh.de/bst/5491/
http://kanzlei-bilstein.de/
http://www.scheurer-gruppe.de
http://gudermannundkollegen.de/
http://grafe-vermessung.de
http://www.vermessung-lippstadt.de/
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Lippstädter Turnverein 1848 e.V.

Tel.: 02941 58548 ∙ info@ltvlippstadt.de ∙ www.ltvlippstadt.de

Hingehen! Mitmachen! 
Dabei sein!

 S
katen, Mountainbiking oder Calis-

thenics – all das und noch mehr gibt 

es auf dem Jahnplatz in Lippstadt zu 

entdecken. Das moderne Freizeitareal ist in 

den letzten Jahren immer weiterentwickelt 

worden und eine beliebte Anlaufstelle für 

Sportlerinnen und Sportler. Der sogenannte 

Dirtpark bietet Mountainbikern ideale Trai-

ningsmöglichkeiten, an der benachbarten 

Calisthenics-Anlage können Athleten ihr 

Ganzkörpertraining absolvieren. 

Wer Beweglichkeit und Balance trainieren 

möchte, kann dies beim Bewegungspar-

cours. Viele unterschiedliche Geräte bieten 

Übungen für jeden Geschmack und jedes 

Fitnesslevel an – sowohl für Senioren als 

auch für Kinder. Auf einer gut beleuchteten 

Laufstrecke können Sportlerinnen und 

Sportler außerdem ihre Runden drehen, 

auch im Winter. Im Sommer lädt zudem der 

„Chill-and-Grill“-Bereich zum gemütlichen 

Grillen und Zusammensein ein. In unmittel-

barer Nähe befindet sich auch eine große 

Place to be für Aktive: 
Der Jahnplatz in Lippstadt 

Skateranlage, auf der im Sommer gerne 

Wettbewerbe ausgetragen werden, wie 

beispielsweise der „Wheel love LP“.

Für die Zukunft ist eine digitale Verknüp-

fung dieser Freizeitstätte geplant. Konkret 

heißt das: Der „Jahnplatz digital“ wird über 

eine App die Möglichkeit bieten, nicht nur 

Toilettenanlage, Schließfächer und die Be-

leuchtung der Sportstätte steuern zu kön-

nen, sondern man kann über die App auch 

Übungen abrufen, Trainingsstände einge-

ben und sich so mit anderen Freizeitsport-

lern messen und austauschen.

NÜTZLICHES 

WISSEN

Das Lippstädter Online Sportportal 
– kurz LOS-Kids – ist eine kosten- 
lose und unabhängige Plattform. 
Die Initiative des Stadtsportver-
bandes Lippstadt und der Stadt 
Lippstadt dient Kindern und  
Jugendlichen dazu, sich in der 
Vielfalt an Sportangeboten rund 
um Lippstadt zu orientieren und 
Möglichkeiten und Chancen zu 
nutzen. Außerdem können sich 
hier die Lippstädter  
Sportvereine  
präsentieren. 

i

WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | SPORT

http://www.ltvlippstadt.de/


 

FITNESS RUNNING

OUTDOORFUßBALL

 AUS LIEBE ZUM 

SPORT IHR KOMPETENTER
PARTNER AUF 2.500 m2

 Mo-Fr  10:00-18:30 Uhr
        Sa  10:00-18:00 Uhr

    Öffnungszeiten:

http://www.intersport.de/haendlersuche/sportgeschaefte-nordrhein-westfalen/59555-lippstadt-intersport-arndt/


WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | FAMILIE UND SENIOREN

 I
n Lippstadt wird Familie großgeschrie-

ben. Vom Neugeborenen bis zum Rent-

ner unterstützt die Stadt Menschen in  

allen Lebensphasen mit passgenau zuge-

schnittenen Angeboten. Ein außergewöhnli-

cher Service für junge Familien ist die Mobile 

Beratung, die jeder Familie mit Säugling in 

den ersten drei Lebensmonaten einen Be-

such abstattet. Die Mitarbeiterinnen der 

Mobilen Beratung sind ausgebildete Fach-

kräfte, darunter Kinderkrankenschwestern 

und Fachberaterinnen für Säuglings- und 

Kinderernährung. Zur Begrüßung der klei-

nen Neubürgerinnen und Neubürger bringt 

die Beraterin ein speziell für Lippstädter erar-

beitetes Elternbegleitbuch mit und bietet 

Antworten und Informationen zu allen Fra-

gen, die die jungen Familien bewegen. Ob 

das die Ernährung des Babys ist oder Proble-

me mit dem Durchschlafen, die Eifersucht 

von Geschwistern oder Fragen zum Wieder-

einstieg in den Beruf, zu Betreuungsangebo-

ten in Lippstadt, zu finanziellen Hilfen oder 

dem Lippstädter Familienpass - das Bera-

tungsspektrum der Mobilen Beratung ist 

breit gefächert und kommt bei den Lipp-

städter Familien gut an. „Wir verstehen un-

Familienfreundliches Lippstadt: Angebote und Hilfen für alle Generationen

ser Angebot als erweiterte Hebammentätig-

keit und besuchen Familien auch mehrmals, 

wenn Fragen zur Entwicklung oder Unsi-

cherheiten im Umgang mit dem Kind auf-

tauchen“, erklärt Birgit Blumenröhr von der 

Mobilen Beratung.

Begleitung von Anfang an

„Auch wer Unterstützung beim Kontakt zu 

Behörden der Stadt sucht oder besondere 

Hilfestellung braucht, z.B. wegen einer Be-

hinderung des Kindes, dem helfen wir ähn-

lich wie ein Lotse bei den verschiedenen An-

laufstellen und Hilfsangeboten in der Stadt“, 

ergänzt ihre Kollegin Verena Gimm-Burnic. 

Darüber hinaus bietet die Mobile Beratung in 

ihren neuen Räumlichkeiten in der Geiststra-

ße immer donnerstags eine offene Sprech-

stunde für die jungen Familien an. Damit 

verbunden ist die Möglichkeit, hier das Baby 

zu wickeln, zu stillen oder zu füttern oder 

einfach mal eine kleine Verschnaufpause 

vom Stadtbummel einzulegen. Die Mobile 
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Familienfreundlichkeit 
wird hier großgeschrieben 

Im Theodor-Heuss-Park können Familien spielen und entspannen.

Die Mobile Beratung steht jungen Familien  

von Anfang an zur Seite.
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Telefon: 02941 28980

www.avita-pflege.de

info@avita-pflege.de

Avita GmbH Pflege und Gesundheit 

Braukstraße 15

59556 Lippstadt

Kooperationspartner - Private Universität Witten/Herdecke - Pflege
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Note:
sehr gut

(1,1)
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Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
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Das Konzept für anspruchsvolles

Wohnen mit Service für Senioren

Gut leben im Alter!
Wir haben das passende 

Angebot für Sie.

Wir beraten Sie gerne. Rufen Sie uns an:

02941 / 25 60 90

Senioren-WG Maria
Puisterweg 3

59558 Bökenförde

Senioren-WG am Südertor
Blumenstraße 6

59555 Lippstadt

Ambulanter Pflegedienst am Südertor
Bahnhofstraße 29

59555 Lippstadt

www.pflegedienst-lippstadt.smmp.de
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Beratung ist Teil des Netzwerks „Frühe Hil-

fen“. Zu diesem Netzwerk gehören weitere 

Institutionen und Dienste, auch freiberufli-

che und ehrenamtliche Akteure, die sich für 

werdende Eltern oder Familien mit kleinen 

Kindern in Lippstadt engagieren. Das Netz-

werk „Frühe Hilfen“ umfasst mittlerweile 

mehr als 100 Fachkräfte aus dem Sozial-, 

Kultur- und Gesundheits bereich, darunter 

auch Kinderärzte und Hebammen. Ziel des 

Netzwerks ist der Austausch untereinander 

und die Verbesserung von Angeboten und 

Hilfestellungen für Familien. Aus dem Netz-

werk ist auch die Lippstädter Elternmesse 

entstanden, die einmal jährlich – meist An-

fang März – in der Aula der Gesamtschule 

stattfindet.

Schule mit Betreuung

Eine zuverlässige und gute Kinderbetreu-

ung ist für die meisten Eltern und Alleiner-

ziehenden eine wichtige Voraussetzung für 

die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. In 

Lippstadt gibt es 41 Kindertageseinrichtun-

gen mit einem sehr breit gefächerten Ange-

bot an Betreuungsformen und –zeiten und 

darüber hinaus Kindertagespflege in klei-

nen Gruppen als alternatives Betreuungs-

angebot. Die Vermittlung von Tagespflege-

personen übernimmt der Sozialdienst 

Katholischer Frauen im Auftrag der Stadt 

Lippstadt. Auch die Schullandschaft ist in 

Lippstadt vielfältig: Nicht nur in der Kern-

stadt, sondern aus allen Ortsteilen sind 

Grundschulen gut zu erreichen. Bei den 

weiterführenden Schulen haben Lippstäd-

ter Familien mit vier Gymnasien, einer Ge-

samtschule, drei Realschulen, einer Haupt-

schule und mehreren Förderschulen eine 

sehr gute Auswahl. Eltern können Beruf 

und Familie in Lippstadt gut vereinbaren, da 

an den meisten Grundschulen ein Betreu-

ungsangebot bereitgestellt wird. Auch die-

jenigen der weiterführenden Schulen, die 

nicht als Ganztagsschulen angelegt sind, 

bieten Möglichkeiten der Betreuung an.

Spielen und Erleben

Lippstadt ist auch mit Spiel- und Bolzplät-

zen und anderen Sportmöglichkeiten sowie 

außerschulischen Lernorten und Freizeit-

stätten gut aufgestellt. Spezielle Program-

me mit Bastel- und Vorleseaktionen für Kin-

der gehören in der Stadtbücherei ebenso 

zum festen Repertoire wie Kinder- und Ju-

gendtheateraufführungen im Stadttheater 

oder das alljährliche „Festival der Kleinen 

Künste“. Auch die Volkshochschule bietet 

mit der „Jungen VHS“ spezielle Programme 

für Kinder und Jugendliche an.

Bei allen Freizeitangeboten, die in den Ferien 

stattfinden, wie Stadtranderholung, Aktio-

nen von Vereinen und Ausflügen, laufen 

beim Jugend- und Familienbüro der Stadt 

die Fäden zusammen. Die Einrichtung bringt 

jeden Sommer einen Ferienplaner mit den 

verschiedensten Programmpunkten heraus, 

für jede Altersgruppe sind Highlights dabei, 

von der Kinderstadtführung bis zum Schnup-

perkurs Bogenschießen.

Der Kulturrucksack ist ein Landesprogramm 

speziell für 10- bis 14-Jährige, die kulturell 

und künstlerisch interessiert sind. Designer, 

Bildhauerinnen, Tänzer, Musiker und Graffi ti-

künstlerinnen stellen regelmäßig ein attrak-

tives Kulturprogramm für Kinder und Ju-

gendliche zusammen, das Programmheft 

wird in den Schulen verteilt. Lippstadt  

gestaltet gemeinsam mit Soest, Geseke 

und Bad Sassendorf das Programm für den 

Kulturrucksack.

Bitte lesen Sie weiter auf S. 62.

Rund 170 Spielplätze und Spielpunkte in der Kernstadt und den Ortsteilen  

laden zum Spielen und Entdecken ein.

Beim Kulturrucksack 

können Kinder und 

Jugendliche Kunst 

und Kultur selber 

erleben und  

ausprobieren.



Stationäre Pflege  Kurzzeitpflege  Angegliederte Tagespflege

EIN MODERNER
DIENSTLEISTUNGSBETRIEB

Holzstrasse 27
59556 Lippstadt

Tel.: 0 29 41/88 99 0 
Fax:  0 29 41/88 99 250 

info@wfb-lippstadt.de
www.wfb-lippstadt.de

EIN MODERNER 

DIENSTLEISTUNGSBETRIEB

ZUR TEILHABE AM ARBEITSLEBEN

 

Vollstationäre Pflege und Kurzzeitpflege

Burgstraße 23 · 59555 Lippstadt · Telefon 0 29 41 - 94 89 90

Telefax 0 29 41 - 94 89 91 99 · info@seniorenheim-burghof.com

www.seniorenheim-burghof.com
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Tel.: 0 29 41 / 94 48 0 
www.haus-gisela.org

Grüner Weg 31 • 59556 Lippstadt-Bad Waldliesborn

Ausgezeichnet für

hohe Lebensqualität
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H Anzeige  185x96   2017-07-06

Donnerstag, 6. Juli 2017 14:58:07

Hauseigener Sinnespark!

http://www.haus-gisela.org/
http://residenz-seniorenheim.de/
http://www.walkenhaus.org/


LWL-Wohnverbund Lippstadt
Besondere Wohnform     Assistenz in eigener Häuslichkeit  

Spezielle Einzelwohnangebote     Betreutes Wohnen in Familien
Tagesstrukturierende Angebote

GEMEINSAM MITMENSCHLICH � individuelle Unterstützungsangebote 

 
 

Wir bieten:
•  

•  

• 
• 
• 

Senioren-
Wohngemeinscha� 

Haus Ulrike
Stefanie Lahrmann

& Peter Kaluza

Am Kurpark 6
59556 Lippstadt -
Bad Waldliesborn

Telefon 02941 9449-0
hausulrike@gmx.de

www.hausulrike.de

Lebensqualität im Alter

direkt am Kurpark in Bad Waldliesborn

Hier bin ich 

zu Hause.

Wir sind für stark - 
nicht nur für Familien

Schwangerschaftsberatung

Kindertagespflege

Pflegekinderdienst

Vormundschaften/Pflegschaften

Cap 27 - Ort der Begegnung

Bewohnerzentren

Rat und HilfeEhrenamt

Wohnhaus Klusetor

...

Tel.: 0 29 41 / 94 48 0 
www.haus-gisela.org

Grüner Weg 31 • 59556 Lippstadt-Bad Waldliesborn

Ausgezeichnet für

hohe Lebensqualität
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Hauseigener 
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Älter werden in Lippstadt

Auch für Seniorinnen und Senioren hat die 

Stadt Lippstadt zahlreiche Angebote im Pro-

gramm. Im späteren Erwachsenenalter stel-

len sich nämlich ganz andere Fragen: Ob 

Pflegeleistungen und Hilfen bei Demenz, 

Wohnen im Alter, Organisation des Alltags 

und Teilhabe am gesellschaftlichen Leben – 

alle Themen, die ältere Lippstädterinnen und 

Lippstädter bewegen, werden vom Senio-

renbüro der Stadt bearbeitet. Es bietet ne-

ben zielgruppengerechten Veranstaltungen 

auch unterstützende und beratende Ange-

bote für Ältere und deren Angehörige. Da ist 

zum einen der Besuchs- und Begleitdienst 

für Seniorinnen und Senioren, die allein le-

ben und wenig soziale Kontakte haben. 

Auf Wunsch unterstützen Ehrenamtliche 

die älteren Menschen, besuchen sie oder 

stehen für Unternehmungen zur Verfü-

gung. Ein ähnliches Angebot ist „Latschen 

und Tratschen“, hier gibt es mittlerweile 

drei offene Gruppen, die jeweils am Don-

In Lippstadt gibt es viele Möglichkeiten, Leute aller Altersgruppen kennenzulernen – z.B.  

im Stadtteilzentrum TaP (Treff am Park), im Mehrgenerationenhaus Mikado und im Jugendtreff Shalom.

i

Mehrgenerationenhaus Mikado: 

Goerdelerstraße 70

59557 Lippstadt

Tel.: 02941 271003

E-Mail: mgh@lippstadt.de

https://www.facebook.com/ 
MikadoLippstadt 

https://www.instagram.com/ 

mikado_lippstadt/ 

TaP (Treff am Park)

Nussbaumallee 34

59557 Lippstadt

Tel.: 02941 18254

Mobil: 0160 95337631

E-Mail: tap@skm-lippstadt.de

Facebook: https://www.facebook.com/
TAP.SKM/  

https://www.instagram.com/taplippstadt/ 

Jugendtreff Shalom

Brüderstraße 15 

59555 Lippstadt 

Tel.: 02941 3043 

E-Mail: info@EvKircheLippstadt.de

http://www.shalom.de/

nerstag an verschiedenen Orten innerhalb 

der Stadt kleine Spaziergänge und Ausflü-

ge unternehmen oder sich zu Kaffeeklatsch 

und Brettspielen treffen. Ausgangspunkte 

für die Treffen sind in der Innenstadt und  

an den beiden Mehrgenerationen-Wohn-

häusern Mikado und Otto-Hahn-Straße im 

Süden der Stadt. 

Alle diese Angebote sind offene Angebote, 

die größtenteils von Ehrenamtlichen beglei-

tet werden und vom Büro für bürgerschaft-

liches Engagement bzw. vom Seniorenbüro 

der Stadt koordiniert werden. 

„Ganz neu in unserem Angebot ist der 

Friedhofstreff“, berichtet Sylvia Helmig vom 

Büro für bürgerschaftliches Engagement. 

„Viele ältere Menschen sind einsam nach 

dem Tod des Lebenspartners. Da bietet sich 

ein Treffpunkt auf dem Friedhof an.“

Im Mikado kommen Jung und Alt zusammen.

Das Angebot „Latschen und Tratschen“ bringt Seniorinnen und Senioren  

bei kleinen Spaziergängen und Ausflügen zusammen.

mailto:mgh@lippstadt.de
https://www.facebook.com/ MikadoLippstadt
https://www.instagram.com/mikado_lippstadt/
mailto:tap@skm-lippstadt.de
https://www.facebook.com/TAP.SKM
https://www.facebook.com/TAP.SKM
https://www.instagram.com/taplippstadt/
http://www.shalom.de/


• Krankenfahrten für alle Kassen • Dialysefahrten 

• Rollstuhltaxi • Großraumtaxi

Telefon: 02941-18080 oder 02941-810810
info@taxi-lippestern.de · www.taxi-lippestern.de

Blumenstraße 17 • 59555 Lippstadt • Telefon (02941) 7426720

Mobil: (0160) 3528649 • Blumengarten-Kindertagespflege@gmx.de

Kathrin Dierse · Dipl.-Sozialarbeiterin
Dirk Schniederjohann · Dipl.-Sozialpädagoge

SONJA                         

 FRISEURE

www.sonjaholtzfriseure.de

Sandstraße 26 
59558 Lippstadt

Tel. 02941 63291          
info@sonjaholtzfriseure.de

FAHRSCHULE TÖLLE
Inhaber: Thomas Tölle · Am Markt 3 · 59597 Erwitte

Overhagener Straße 105 · 59557 Lippstadt

Telefon: 02943 528012 · Mobil: 0176 83020492

www.fahrschule-toelle.de

• Pkw-Ausbildung  

• Motorradausbildung 

• Anhängerausbildung 

• Wohnwagentraining 

 für Anfänger 

• Energiesparendes Fahren

᛫ ᛫ ᛫
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Ein umgebauter Bauwagen, der im Laufe 

des Monats in verschiedenen Städten und 

Gemeinden des Kreises Soest rotiert, macht 

jeden zweiten Dienstag auf dem Lippstäd-

ter Hauptfriedhof Station (in der Nähe des 

Urnenfeldes). Hier besteht nach dem Fried-

hofsbesuch die Möglichkeit, sich bei einem 

Kaffee aufzuwärmen und mit anderen 

Menschen ins Gespräch zu kommen.

Praktische Hilfen im Alltag

Auch für ganz handfeste Unterstützung im 

Alltag ist gesorgt: Die Lippstädter Busbe-

gleiter, ebenfalls Ehrenamtliche, stehen im-

mer zu den Markttagen mittwochs und 

samstags in den Linienbussen der City-Linie 

bereit und unterstützen ältere Fahrgäste 

beim Ein- und Ausstieg, beim Heben des 

Rollators oder der Einkaufstaschen und 

kennen sich auch mit den Fahrplänen bes-

tens aus. Im Rahmen des Projekts „Mobiler 

Einkaufswagen“ holen zwei Fahrdienste – 

jeweils im Norden und Süden der Stadt – 

Senioren im Kleinbus von zu Hause ab und 

fahren mit ihnen zu Supermärkten, wo sie 

ihren Einkauf erledigen und im Anschluss 

im Marktbistro noch ein wenig klönen kön-

nen – ein kostenloses Angebot der Stadt 

und für viele ältere Menschen eine willkom-

mene Abwechslung. Seit vielen Jahren bie-

tet die Stadt Lippstadt in regelmäßigen Ab-

ständen in Zusammenarbeit mit dem Kino 

Cineplex das „Kino für Senioren“ an. Vor 

Beginn der Vorstellung am frühen Nachmit-

tag gibt es Kaffee und Kuchen, die Preise 

für die Eintrittskarten sind ermäßigt und 

können über die Sparkasse und die Patri-

ot-Geschäftsstellen erworben werden. 

Auch in Sachen Pflege und Gesundheit ist 

Lippstadt bestens aufgestellt: Das Senioren-

büro berät als trägerunabhängige Pflege-

beratung zu allen Aspekten rund um die 

Pflegebedürftigkeit, bietet Hilfestellung bei 

Behördenangelegenheiten, informiert zu 

sozialen Leistungen für Senioren und bietet 

im Rahmen der „Sprechzeit Demenz“ auch 

die Möglichkeit, sich an jedem zweiten 

Mittwoch im Monat umfassend zu diesem 

Thema schlau zu machen.

Gesundheitliche Versorgung

Die gesundheitliche Grund- und Regelver-

sorgung wird in Lippstadt durch die beiden 

Krankenhäuser – Evangelisches Kranken-

haus (EVK) und Dreifaltigkeitshospital – mit 

ihrer breiten medizinischen Kompetenz si-

chergestellt. Das Dreifaltigkeitshospital mit 

seinen 14 Fachabteilungen und knapp 300 

Betten gehört einem Verbund aus drei Kran-

kenhäusern mit weiteren Kliniken in Erwitte 

und Geseke an. Das Evangelische Kranken-

haus Lippstadt gehört zu den Valeo Kliniken 

und ist mit 328 Betten und knapp 17.000 

stationären Patientinnen und Patienten ei-

nes der größten Akut krankenhäuser im Kreis 

Soest. An das EVK angeschlossen ist die  

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Kin-

derheilkunde und Neonatologie. Das statio-

näre Angebot in Lippstadt wird ergänzt 

durch zahlreiche fachmedizinische und all-

gemeinmedizinische Praxen – auch in den 

Ortsteilen – Thera peutinnen und Therapeu-

ten aller Fach richtungen und die therapeu-

tischen und Reha-Angebote des Kurstandor-

tes in Bad Waldliesborn.

Für ältere Menschen gibt es in Lippstadt zahlreiche Unterstützungsangebote.

Eine umfangreiche gesundheitliche Versorgung wird in Lippstadt durch zwei Krankenhäuser 

und zahlreiche fach- und allgemeinmedizinische Praxen sichergestellt.



Praxis 

Dr. med. Dr. med. dent

P.  W. RIEFFEL

Zahnarzt

• Orale Chirurgie

• Vollnarkose

• Implantologie

• Kinderzahnheilkunde

• Kieferorthopädie

Wir helfen Ihnen:

Medizin & Vorsoge

Tivoli
Lippertor 2 · 59555 Lippstadt

Tel.: 02941-3700 · Fax: 02941-57155

E-Mail: info@rieffel.de

www.rieffel.de

Facharzt für Allgemeinmedizin

• Reise-/Tropenmedizin

• Taucherarzt

• Gelbfieberimpfstelle

• Betriebsmedizin

• Jugendvorsogeuntersuchungen

Sie können mithelfen

Tsunami Banda Aceh Waisenkinderhilfe e.V.

… ohne Umwege direkt im Tsunami-Gebiet

Spendenkonto: Volksbank Lippstadt 788 788 000

Oralchirurgische Gemeinschaftspraxis

Dr. Lehmann & Kusuma

Dr. med. dent.

Thomas Lehmann

Oralchirurg · M. Sc. Implantology  
and Dental Surgery

Hendra Kusuma

Vereinbaren Sie 

Ihren Wunschtermin 

telefonisch unter 

02941 6883 

oder online 

auf unserer 

Homepage.

● INH. ULRICH THIELE ● AUGENOPTIKERMEISTER

● TELEFON 0 29 41/48 77 ● TELEFAX 0 29 41/7 89 39
E-Mail: info@rothenbusch-optik.de ● www.rothenbusch-optik.de

● FLEISCHHAUERSTR.11 ● 59555 LIPPSTADT

Triftweg 60 · 59555 Lippstadt · Telefon 0 29 41-20 27 84

Mobil: 01705344288 · m.tepper@soziales-und-mehr.de

Kreative Musiktherapeutin (ZKW-tk)
Fachkraft für Stressmanagement (IHK)
Klang-Entspannungstherapeutin, Dipl.-Sozialarbeiterin

Lippestraße 11, 59558 Lippstadt-Lipperode, 02941 63533

 www.graf-bernhard-apotheke.de

Silke Pähler • Maria Fischer • Heike Reikowski 

Kathrin Ehrlich • Claudia Kaske

Ein neues Leben entsteht.

Wir begleiten Sie in dieser spannenden Zeit.

Begleitung in der Schwangerschaft • Geburtsvorbereitung

Wochenbett • Rückbildungsgymnastik

Parkstraße 12 · 59556 Lippstadt • Tel. 02941 810484

info@viva-hebammenpraxis.de

www.viva-hebammenpraxis.de
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Dreifaltigkeits-Hospital Lippstadt

Klosterstraße 31 

59555 Lippstadt

Tel.: (0 29 41) 758-0

Fax: (0 29 41) 758-61000

info@dreifaltigkeits-hospital.de

Allgemein- und Viszeralchirurgie, Proktologie

Anästhesie und Intensivmedizin

Augenheilkunde

Diagnostische Radiologie

Gefäßchirurgie

Geriatrie mit Geriatrischer Tagesklinik

HNO-Heilkunde

Innere Medizin I

Kardiologie, Pneumologie

und internistische Intensivmedizin

Innere Medizin II

Gastroenterologie

Innere Medizin III

Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin

Nephrologie und Dialyse

Nuklearmedizin

Strahlentherapie

Unfallchirurgie

Marien-Hospital Erwitte
Betriebsstätte der Dreifaltigkeits-Hospital gem. GmbH

Von-Droste-Straße 14

59597 Erwitte

Tel.: (0 29 43) 890-0

Fax: (0 29 43) 890-8809

info@dreifaltigkeits-hospital.de

Anästhesie und Intensivmedizin

Orthopädie

Urologie

Hospital zum Hl. Geist Geseke

Bachstraße 76 

59590 Geseke

Tel.: (0 29 42) 590-0

Fax: (0 29 42) 590-602

info@krankenhaus-geseke.de

Chirurgie

Innere Medizin

Rekonstruktive Orthopädie

Technische Orthopädie

http://www.dreifaltigkeits-hospital.de/
http://www.dreifaltigkeits-hospital.de/erwitte/
http://www.dreifaltigkeits-hospital.de/geseke


Fachärzte für  
Augenheilkunde

Ambulante Operationen

• Dr. med. A. Yaqubi

• Jawad Mahmoodzad

• G. Nabi Yaqubi M.D.

Wiedenbrücker Str. 31 (am EVK) · 59555 Lippstadt

Tel. 02941 923298 oder 02941 78129

info@augenzentrum-lippstadt.de · www.augenzentrum-lippstadt.de

Unsere schwerpUnkte:
• Grauer Star • Glaukom

• Makula-/Netzhaut inkl. IVOM-Therapie  
• Lasereingriffe • Lidchirurgie

Wir bieten auch allgemeine Augenkontroll-
untersuchungen, Augenuntersuchungen bei  

Kindern sowie Gutachten an.

N

S

Näher am Menschen

Erwitter Straße 1 | 59557 Lippstadt | Telefon 02941 1681

info@sued-apotheke-lippstadt.de | www.sued-apotheke-lippstadt.de

Aktiv  Leben

Erwitter Straße 1a | 59557 Lippstadt
Telefon: 02941 23701

info@richts-chedor.de | www.richts-chedor.de

Intensive Beratung, eine hohe Kompetenz in Wissen und Ferti-

gung und die bestmöglichen Produkte zu Ihrer Reaktivierung 

sind unsere Stärken. Stärken, die auch Sie erstarken lassen! 

Wir möchten, dass es Ihnen nicht besser, sondern bestens geht 

und Sie ungehindert und aktiv am Leben teilnehmen können.

Wir beraten Sie in den Bereichen:

• Bandagen • Orthesen 

• Prothesen (Brustprothesen, Beinprothesen, Armprothesen) 

• Reha-Hilfsmittel (Rollstühle, Rollatoren, Pfl egebetten, Badewannenlifter) 

• Kompressionsstrumpfversorgungen (Versorgungen bei 

Krampfadern, Ödemen, Narbenversorgung)

• Pfl egehilfsmittel für den alltäglichen Gebrauch

 

Woldemei 4 · 59555 Lippstadt · Fon 02941-97850 0 · Fax: 02941-97850 50

info@zgp-woldemei.de · www.zgp-woldemei.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Woldemei 10 · 59555 Lippstadt 

Telefon 0 29 41.7 75 00 · Telefax 0 29 41.5 95 64

Mail info@leissing-zahntechnik.de

Web www.leissing-zahntechnik.de
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Wiedenbrücker Straße 33
59555 Lippstadt
Tel.: 0 29 41 67-0
Fax: 0 29 41 67-1130

info@ev-krankenhaus.de
www.ev-krankenhaus.de Mehr Infos Online

Das Evangelische Krankenhaus Lippstadt ist mit etwa 
17.000 stationären Patientinnen und Patienten eines 
der größten Akutkrankenhäuser im Kreis Soest. Rund 
1.000 qualifizierte und engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kümmern sich um ihre individuelle 
Betreuung in unseren medizinischen Kliniken und Ab-
teilungen:
  
• Allgemein-, Viszeralchirurgie und Koloproktologie
• Anästhesie und operative Intensivmedizin
• Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin
• Innere Medizin, Gastroenterologie  
 und konservative Intensivmedizin
• Kinderchirurgie und -urologie
• Kinder- und Jugendmedizin, 
 Allgemeine Kinderheilkunde und Neonatologie

• Neurologie und Schlaganfallzentrum (Stroke Unit)
• Unfallchirurgie, Orthopädie und Sportverletzungen
• Zentrum für Frauenheilkunde – Pränatalmedizin,  
 Geburtshilfe und operative Gynäkologie

In unseren Fachabteilungen und Schwerpunktzentren 
bieten wir modernste Medizin und fachliche Kompe-
tenz – dabei steht der Mensch mit seinen Bedürfnis-
sen und Sorgen für uns immer im Mittelpunkt. 

KOMPETENZ UND FÜRSORGE FÜR IHRE GESUNDHEIT

EINE GUTE WAHL FÜR IHRE 
GESUNDHEIT … 02941/67-0

ROBOTISCHE CHIRURGIE | KINDERZENTRUM | REFLUXZENTRUM | DARMZENTRUM

SCHLAGANFALLZENTRUM | SENORA BRUSTZENTRUM | TRAUMAZENTRUM 

KREBSZENTRUM | PERINATALZENTRUM

http://www.ev-krankenhaus.de/


Kur Apotheke
Nah und vertraut

Einfachste Einlösung Ihrer (E-)Rezepte – zu jeder Zeit bequem 
vorab via Apotheken App oder in unserem Online-Shop 

Alle Infos auf: www.kur-apotheke-lippstadt.de 

Parkstraße 9 in 59556 Lippstadt · Tel. 02941 8478

Erstklassige Service und  
vertrauensvolle ehrliche Beratung

Erwitter Straße 1a

59557 Lippstadt

Telefon: 02941 23701

info@richts-chedor.de

www.richts-chedor.de

Geiststraße 45 · 59555 Lippstadt · Tel. 02941-4909

info@hiegemann-partner.de · www.zahnaerzte-in-lippstadt.de

Wir fertigen Ihren 

individuellen

Zahnersatz …

… Ihr Läche
ln 

gewinnt!

TIERARZTPRAXIS PREISS

NADINE PREISS
Prakt. Tierärztin

Grimmestraße 12

59555 Lippstadt

Telefon: 02941/63630

www.tierarztpraxis-preiss.de

 Kleintiersprechzeiten 

 nach Vereinbarung:

Mo – Fr  08.00 – 12.30 Uhr

Mo, Do, Fr 16.00 – 18.00 Uhr

Di  17.00 – 19.00 Uhr

Kleintierpraxis

Dr. Bianca Bessette
praktische Tierärztin

Overhagener Straße 17 · 59557 Lippstadt

Tel.: 0 29 41-1 80 01 · Fax: 0 29 41-24 48 83

Sprechzeiten: Mo – Sa: 09.00 – 11.00 Uhr

 Mo – Fr: 16.00 – 18.30 Uhr

 außer Mi nachmittags und nach Vereinbarung

DR. BIANCA MERTENS
FACHZAHNÄRZTIN FÜR
KIEFERORTHOPÄDIE

L a n g e  S t r a ß e  5 1
5 9 5 5 5  L i p p s t a d t
Fon (0 29 41) 66 96 222
praxis@kfo-mertens.de
w w w. k fo - m e r te n s. d e

L a n g e  S t r a ß e  5 1

5 9 5 5 5  L i p p s t a d t

Te l  0 2 9 4 1  6 6 9 6 2 2 2

praxis@kfo-mertens.de

w w w. k f o - m e r t e n s . d e

FAMILIE | SENIOREN | GESUNDHEIT | SOZIALES

Parietale, Viszerale und Kranio-sakrale Osteopathie

Kinderosteopathie • Infusionen Vitamine, Aminosäuren, 

Procain D4 mit Basen und vieles mehr

Nepomukstraße 79 · 59556 Lippstadt-Overhagen

Telefon: 02941 1507652 · Mobil: 0176 47103070

info@angela-kappen.de · www.angela-kappen.de

http://www.kur-apotheke-lippstadt.de/
http://www.richts-chedor.de/
http://www.zahnaerzte-in-lippstadt.de/
http://www.ms-dental.de/
http://www.tierarztpraxis-preiss.de/
http://www.kfo-mertens.de/
http://www.angela-kappen.de/
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WILLKOMMEN IN LIPPSTADT | TELEFONNUMMERN & ANSPRECHPARTNER

STADT LIPPSTADT

Ostwall 1     

Tel. 980-0 / Fax 78111 

E -Mail: post@ lippstadt.de

www.lippstadt.de

Verwaltungsvorstand
Bürgermeister Arne Moritz

Tel. 980-375

Erster Beigeordneter Stephan Tydecks 

Tel. 980 -389

Ideen- und Beschwerdestelle
Stadthaus, Ostwall 1   

Tel. 980 -700

Bürgerberatung 
Stadthaus, Ostwall 1   

Tel. 980 -314 oder 980- 308

Baubetriebshof
Abfallbeseitigung (privat)    

Tel. 980-9602

Abfallbeseitigung (gewerblich)   

Tel. 980-9604

Straßenreinigung     

Tel. 980-9606

Sperrmüllabfuhr     

Tel. 980-9607

Abfallberatung     

Tel. 980-9613

Wertstoffhof 
Bertramstraße 3

Informationen zum Wertstoffhof unter 

www.esg-soest.de oder beim Abfallservice-

telefon (ESG) unter Tel. 0 29 21/3 53-111.

Social-Media-Kanäle

  facebook.com/StadtverwaltungLP
 

 instagram.com/likelippstadt

Wichtige Telefonnummern & Ansprechpersonen *

RATSFRAKTIONEN

CDU-Fraktion
Fraktionsbüro:

Rathaus, Lange Straße 14   

E-Mail: cdu.fraktion@lippstadt.de

SPD-Fraktion
Fraktionsbüro:

Rathaus, Lange Straße 14   

E-Mail: spd.fraktion@lippstadt.de

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Fraktionsbüro: 

Geiststraße 2    

E-Mail: fraktion@gruene-lippstadt.de

FDP-Fraktion
Fraktionsbüro: 

Stadtpalais, Lange Straße 15  

E-Mail: fdp-fraktion@lippstadt.de

BG-Fraktion
Fraktionsbüro: 

Stadtpalais, Lange Straße 15  

E-Mail: info@bg-lippstadt.de

AfD-Fraktion
Fraktionsbüro:

Brüderstraße 2

E-Mail: Patrick.Rehm@afd-lp-fraktion.de 

   

Fraktion DIE LINKE
Fraktionsbüro:

Brüderstraße 2    

Postanschrift: Nußbaumallee 45

59557 Lippstadt

E-Mail: dielinke.fraktion@lippstadt.de

NOTRUFE

Feuerwehr Tel. 112

Polizei  Tel. 110

ANDERE BEHÖRDEN

Amtsgericht
Behördenhaus, Lipperoder Straße 8 

Tel. 9 86-0

Agentur für Arbeit
Geiststraße 20, Tel. 9 87-0

Jobcenter – Arbeit Hellweg Aktiv Soest
Geschäftsstelle Lippstadt

Am Siek 18 – 22    

Tel. 0 29 21/10 65 00 (Hotline)

Finanzamt
Im Grünen Winkel 5, Tel. 9 82-0

Gesundheitsamt des Kreises Soest
Nebenstelle Lippstadt, Mastholter Straße 230

Tel. 0 29 21/30-35 60

Kfz-Zulassungsstelle des Kreises Soest
Nebenstelle Lippstadt

Mastholter Str. 230b, Tel. 0 29 21/30-36 10

Polizeiwache Lippstadt
Roßfeld 2, Tel. 91 00-26 34

Stadtwerke Lippstadt
AöR – Stadtentwässerung

Gas, Strom, Wasser

Bunsenstraße 2     

Tel. 28 29-0 / Fax 28 29-99

E-Mail: kontakt@stadtwerke-lippstadt.de

www.stadtwerke-lippstadt.de

WEITERE ANLAUFSTELLEN

Stadtinformation im Rathaus
Lange Straße 14, Tel. 59515

Touristinformation Bad Waldliesborn
Quellenstraße 72, Tel. 94 88 00

INI Radstation
Im Bahnhof 

Rixbecker Straße 2, Tel. 1 50 78 20

Verbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Lippstadt

Woldemei 36/38, Tel. 9 48 82-0

www.vz-nrw.de/lippstadt* Falls nicht anders angegeben, lautet die Vorwahl 02941.

mailto:post@lippstadt.de
http://www.lippstadt.de
http://www.esg-soest.de
http://facebook.com/StadtverwaltungLP
http://instagram.com/likelippstadt
mailto:cdu.fraktion@lippstadt.de
mailto:spd.fraktion@lippstadt.de
mailto:fraktion@gruene-lippstadt.de
mailto:fdp-fraktion@lippstadt.de
mailto:info@bg-lippstadt.de
mailto:Patrick.Rehm@afd-lp-fraktion.de
mailto:dielinke.fraktion@lippstadt.de
mailto:kontakt@stadtwerke-lippstadt.de
http://www.stadtwerke-lippstadt.de
http://www.vz-nrw.de/lippstadt


Bestattungen in Memoriam-Gärten und in NaturRuh • Grabgestaltung und Grabpfl ege

Seit 1946 Ihr Friedhofsgärtner in Lippstadt

Gesellschaft für Dauergrabpflege Westfalen-Lippe mbH

Germaniastraße 53 - 44379 Dortmund

Telefon: 0231 96101432

Klaus  Bergschneider

Grabmale · Grabschmuck 

Restaurationen

Lipperoder Str. 37

59555 Lippstadt

Tel.: 02941 63242

service@bergschneider-

grabmale.de

www.bergschneider-

grabmale.de/

Steinmetzbetrieb

• Grabsteine

• Restaurierungen

Am Friedhof 3 · 59555 Lippstadt · Tel. 02941 60395

E-Mail: steinmetz.schulte@web.de 

JULIAN SCHULTE

Geiststraße 10 | 59555 Lippstadt | 02941 658866

www.hospizkreis-lippstadt.de

Weil jeder Augenblick zählt

Ambulanter Hospizdienst
Wir begleiten zu Hause,

im Pflegeheim und im Krankenhaus.

im
Ines  Magdalena

Bewegende Abschiede – gestaltet mit einfühlsamen 

Worten – Ihre einfühlsame Trauerrednerin für 

weltliche Zeremonien. Lassen Sie uns gemeinsam 

Erinnerungen würdevoll feiern.

im
Ines  Magdalena

Mobil: 0151 46 66 19 90

E-Mail: kontakt@inesmagdalena.de

www.inesmagdalena.de

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

http://www.blumenhaus-klingler.de/
http://www.bergschneider-grabmale.de/
http://www.hospizkreis-lippstadt.de/
http://www.inesmagdalena.de/
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Wirtschaftsförderung Lippstadt GmbH

Erwitter Str. 105, 59557 Lippstadt

info@wfl-lippstadt.de 
Tel.: 02941 / 270 101

GRÜN
DUNGS
BERATUNG

Starte nachhaltig 
und digital durch!

Wir unterstützen 
Dich und fördern 
Deine innovative 
Geschäftsidee.
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http://www.wfl-lippstadt.de/


WWW.LEFFERS.DE

Leffers GmbH & Co. KG

Lange Straße 67

59555 Lippstadt

Mo. - Fr. 10:00 - 19:00

Sa. 10:00 - 18:00

http://www.leffers.de/haus-lippstadt

